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Dreyen und Treuen /
Von denen vier Durchlaͤuchtigſten des H. Roͤm Reichs

Hertzoglich⸗Marggraͤflich⸗undHochfuͤrſtlichen Haͤuſern:

GHauenburg / Baaden
paS tfe

ain
AEE , D

Ve Si
sy

Ú 5
—.

Schwartzenberg und Kobkowiß/
Als Vaͤtterlich⸗ und Muͤtterlicher Seits herſtammenden /

Anjetzo aber durch Hochzeitliches Ehe⸗Band /

Sieg md Lieb Bogen
Gluͤcklichſt in einander verbundenen

Beſchlecht⸗ und Stammen⸗Baͤumen
geſeegneſt beſchattet /

| Und mit uraͤlteſter Helden⸗ und Wappen⸗Bildern glorreichſt beſchildet /

| In einem Poëtifhen Lieb⸗Lob⸗Ehe⸗ und Ehren⸗Gedicht unterthaͤnigft zubereitet

Won dem Collegio Societatis JESU u Ettlingen ,
m Jahr / da war :J

ConnvVblVM BaDeno - sChVVarzenbergenfe

| BadDen⸗BaaDen⸗ShWVartzenberglOhe Ehe⸗BVXDuVß .

Naſtadt / gedruckt bey Erang Georg Tuſch / Marggraͤflich⸗Baadiſchen Hof⸗ Buchdruckerd⸗

Eoo a



Nach beliebigſter Genehmhaltung
l

Der Durchlaͤuchtigſten Fuͤrſtin und Frauen / Frauen
ERANCISCÆ SIBYLLÆ AUGUSTÆ ,
Des H. Roͤm Reichs Marggraͤfin zu Baaden und Hochberg / Landgraͤfin zu
Sauſenberg / Graͤfin zu Sponheun und Eberſtein / Frauen zu Roͤtelen / Baadenweiler

und Lahr / wie auch der Landvogtey Ortenau / Mahlberg und Kaͤhl ꝛc. ꝛc. glorreichſt regierender

Ober⸗Land⸗Regentin / Wiktib ꝛc. gebohrnen Hertzogin zu Sachſen / Engern un Weſt⸗
phalen ꝛc. unſerer gnaͤdigſten Fuͤrſtin und Frauen Xe

i: Wit auch
Des Durchlaͤuchtigſten Fuͤrſten und Hen , Herm

ADAMI FRANCISCI CAROLI ,
Des H. Noͤm . Reichs Fuͤrſten zu Schwartzenberg / Landgrafen zu Gleggau
und Sultz / Herꝛn in Crumau / Günborn / Murau / Wittingau / Frauenberg / Wild⸗

fogs Reiffenttein , Oragonitz / und Poſtelberg ꝛc. ꝛc. Ihro Roͤmiſch⸗ Kayſerlich . und Koͤniglich⸗
Catholiſchen Majeſtaͤt Obriſt . Hof⸗Marſchalls / wie auch geheimen Raths / Rittern des

guͤldenen Vies / Erb⸗Richter zu Rothweil ꝛc. ꝛc.
8

Der Durchlaͤuchtigſten Fuͤrſtin und Frauen / Frauen
ELEONORÆ AMALIÆ MAGDALENÆ ,

- s H, Róm , Reids Fúrftin zu Shwargenberg / Landgraͤfin zu Gleggau und Sultz de .

SGebohrnen Fuͤrſtin von Lobkowitz ꝛc. ꝛc.

Als Durchlaͤuchtigſten / glorreichſt⸗ regierenden Eltern ;
Zwiſchen beyden Duͤrchlaͤuchtigſten Geſponſen :

DemDurchlaͤuchtigſten Fuͤrſten und Heren / Heren

LUDOVICO GEORGIO . ,
Des H. Roͤm. Reichs Marggrafeu zu Baaden und Hochberg / Landgrafen zu
Sauſenberg / Grafen zu Sponheim und Eberſtein / Herm zu Roͤtelen / Baadenweiler
und Lahr / wie auch der Landvogtey Ortenau Mahlberg und Kabl x. 20. Ritter deg Ordens S. Huberti ,

Ihro Roͤmiſch⸗Kayſerlich⸗wieauch Königlich⸗Catholiſchen Majeſtaͤt / und eines Oöblich⸗Schwaͤbi⸗
ſchen Crayſes uͤberzwey Regimenter ju me pnpectivè heſtellten General⸗Wachtmaiſter

un riften w. ꝛc.

Und

Der Durchlaͤuchtigſten Fuͤrſtin und Frauen/ Frauen

MARIA ANNA ,
Des H. Röͤm . Reichs Marggraͤfin zu Baaden und Hochberg / Landgraͤfin zu Sauſenberg /

Graͤfin zu Sponheim und Eberſtein / Frauen zu Rötelen Baadenweiler und Qabr , mie aud der Qand -
vogtey Ortenau / Mahlberg und Kaͤhl ꝛc. ꝛc. gebohrnen Fuͤrſtin zu Schwartzenberg /

Landgraͤfin zu Gleggau und Sult ꝛc. ꝛc.

Durch

Fried⸗und Preuden⸗reichſten Biebs⸗Wund /
Zu Krumau in Boͤhmen den 18 . Tag des Maͤrtzens gluͤcklichſt geſchloſſen

Zu Ettlingen in der Marggrafſchafft Baaden den 77 - Tag tes Wé tA n8 L aNfa
tigſter Einholung deren Hurchlaͤuchtigſten Fuͤrſten /zu allgemeinem Nug und Frend des gangon

Vatterlands hoͤchſt⸗ erwuͤnſcht begangen und empfangen .
;
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Durchleuchtigſte Lano- Kegentin ,
Durchleuchtigſter Marggraf /
Surchleuchtigſte Marggraͤfin/

Durchleuchtigſte Fuͤrſten.
W W ꝛ0.

Ademgünſtigen Himnelbeliebet Hochfürſtl. Marggraff .
Braadiſches Vatterland / mit ſo ſcheinbahrem Freud⸗und

P Ro Ehren⸗Tag anheutzu begluͤcken/ anwelchem auß hoͤchſt⸗

wieiſeſten Rathſchlſſen einer klugeſten Land⸗Regentin

o LA undMutter / zu Troſt und Wachsthum dero unterge⸗
O

benen Landen/ die beyde Durchleuchtigſte / des H. Roͤm.

Reichs Hochfürſtl . Haͤuſer Baalden / und Schlwartzenberg
durch hoͤchſt⸗geſeegnetes Ehe⸗Beylager ſich innerſt vereinbahret ; haͤtte

unſer mindeſtes Collegium der Geſellſchafft ESU zu Ettlingen deg
unvermeidlichen Undanck⸗mahls / ſich mit nichten erwehren koͤnnen/

wofern es unter Vorwand eines / obſchon auch ehrerbietſamen Still⸗

ſchweigens/ wuͤrde getrachtet haben von allgemeiner Hertzens⸗Freud
des geſambten Baadiſchen

Poan eelgns
fich zu entaͤuſſeren .

ès



|
n33 ( 2 ) Bt

- 8 fónnte awar / mÒ nicht obne erhebliche Urſach ſich beförchten/
eines ſtraff⸗wuͤrdigen Frevel⸗Beginnens beſchuldiget zu werden , indem

es ſeiner Geringfuͤgigkeit eingedenck/ ſich kuͤhn unterfangen darff / ſo

Durchleuchtigſter Fuͤrſtlichen Haͤuptern vollkommenſt⸗beſcheinte Tu⸗

gend⸗Strahlen/ ſo hoher Reichs⸗ Fürſtl . Haͤuſer Glantz und Hernlich⸗

Feit auf kleine / und wenige Papier⸗Taflen / mit unberichter Feder in et⸗

was abzuzeichnen und zu entwerffen ; Aber nichts deſtominder abge⸗

irede u von Dero Hochfuͤrſtlichen Durchleuch⸗
tigkeiten angebohrnen Baadiſchen Erb⸗Clemenz und Milde er -

munteret/darff eß ſich unterwinden zur BezeugungſeinesGehorſambſt⸗
unterthaͤnigſten Hertzens⸗Wunſch/ in einigem rohen und unwuͤrdigen
(ſollt kaum ſagen ) Focten⸗ Gedicht⸗ ſeine Anmuͤthungen/ undtreue⸗

ſte Gemuͤths⸗Gedancken demuͤthigſt zu uberreichen der getroͤſteten

Sutit Dero Hochfuͤrſtliche Durchleuch⸗
tigkeiten werden gnäͤdigſt geruben mit eintzigem guͤnſtigen Gna⸗

den⸗Blick ſo duͤſtere Zeilen zut beſtrahlen / und wo es an geziemenden
Sinn⸗Geiſt und Lehr⸗Schmuck gebrichet/ mit dero hoͤchſt⸗geziertem

Tugend⸗Glantz ergäntzen und beſeeligen ; Sothanes wenigſtes Colle -
iunm aber unter dem feeligen Schatten dero Hochfürſtl Huet und Ob⸗

icht beſtens Ta zu ſeyn/ mildreichſt geſtatten . Wofür es des

Allerhoͤchſten weiſeſte Fuͤrſichtigkeitmitunaußgeſetztem Bitt⸗und Bett⸗

Ooffer ohne Unterlaß anflehen wird / umb G er och⸗

fuͤrſtliche Durchleuchtigkeiten zu ſeiner groͤſſeren

Ehr / zu dero hoͤheren Verdienſten / und ferneren Troſt dero unter⸗

gebenen Landen “ in Fried⸗Freud⸗und Frucht⸗ reicheſter Verehligung /
und hoͤchſt⸗ begluͤckt⸗geſeegneter Regierung in viele und lange Fabr

Vaͤtterlichſt zu erhalten / welches mit tauſend hertzensBegierden beft

meynend anwuͤnſchet

Dero Hochfuͤrſtl. Durchleuchtigkeiten

Dienſt⸗verpflichtetes
Collegium Soc . /ESVH in Ettlingen .

PRO -
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PROLUSIO .
AT? ros nondum montesfuperaverat , rojo efufus Aurore finu Serenifimus fides

rum Princeps , ( 7 primis Badenfehemispherion inanrare vix ceperat radijs ;
cûm Nympha formofifima ( Etlinge nomen illi erat ) habitu pulcherrime velata pa -

floritio : galero , firamineo licet arcendis Jolibus umbraculo , ab arte tamen ac pre -
tio mirè conmendato , NIULAS cooperta COmAsS » & nodo vefes modicum ſuccincta

aureo , eduxit in paftua innocuos agniculoruin STEES Amori Juo ut vacaret libe -

rins , fub virenti , gquorfum umbra invitabat , ſalice , in cefpititium membra to -

rum modefiè locat , ġ ad quietem pudibunda fè fe difponit ,
Senfis tantisper fuis taciturna tudulferat , tum Juvenis oris Jpecie fuavifimnuss

anhelo pennarum adveđus remigio , mira admirabundæ oculos paftebat [ petkaculo .
Pernicia ille Mercurij talaria pedes induerats & quà curfum fuum conficeret volu -

crior , Amor alas addiderat ; ne quis Deorum tabelarium efe ambigeret , auream ,

non iris jam anguineis , fed oleagenis implexam ramuftulis virgam manu rotabat

caduceator . Oùfervaråt jam eminus familiarem fibi Nympha parmulam auream ,

que afixa è Jaguli peđore,gentilitium referebat Serenifime Badene Domús infigne .

Alapfus Dive propior , in finum virginem , chartulam quogue effudit virginem ,

cafi amoris internuntius ; tum velut munere fungus fuo , fulminis alis ocyon in au -

ras Jefe longiùs Jubduxite Impatiens ila more , tam placita , quam pridem opta -

ta pervolat vifu nuntia ; Sereni imo Auguji Æ M, atr 75 Filio tedas nu -

ptiales à Serenifimå Parente nuper prelatas , nunc quogue Jolemni pompå Badenſi

Marchie ilatum iri intelligit . Morpheoli primm fibi iudenztis rata ludibrium , le -

gitsrelegit ; atqueubi falf Suficionem amovit ipfámet Auguji æ@ M: atr ZS
znanus , eam non uno ſatuna Juaviatam fuiffe bafio , ram , guam ex humeris ba -

julabat fecum pendulam prehendit illico s ( 7 in tripudia animat Jubditos oviculas

rum ſauarum gregées .

ETLINGE

Eine holdſeelige Nympha , ermunteret ihre untergebene Heerden/ ab
inſtehendem hohen Freuden⸗Feſt / und beruffet e ee Gott

Iymenæus .

I .

Nolich hat die Morgen⸗Ros

5 AAeſonnten Him̃elſchooß /
CED ind ein Liecht gebohren /
Welches durch ſein Gnaden⸗Blick
Laͤngſt erſeuffztes Freuden⸗ Gluͤck

Auf mich ab wird pfeilen
Guͤnſten⸗Strahl ertheilen .

A 2 2 . Weiß

aia apa Eili : bA a ASANADIPAL BiASaai i wimi ati á
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Weiß beſchneetes Wollen⸗Volck
oR a AS gebleichet/

Auß verguldterMorgen⸗Wolck
Sich der Gluͤcks Bott zeichet ;

Zwey gezahntes bleckend Vieh/
Wie mein Sackpfeiff in der Fruͤh

O Morgen⸗Secgen ſinget/
Nach dem Tackt aufſpringet .

Pheæbus uͤber ſchwartze Berg

Keuſch von Lieb erhitzet/
Die Licht⸗Klepper uͤberzwerch

Jaget ab und ſchwitzet;
uno tragt ihm vor die Kertz
u entzuͤndtem Cynthiæ ; · Hertz/
Nach den Reyß⸗Contraſten
Da allein will raſten .

4

Eyl dann Hymen ! eyfherbey !
Laß dem Roſſ die Zuͤgel/

Dein Geſpan die Liebheut ſey /

Schwing dein Ruder⸗Fluͤgel !
Fliege ab Liebs⸗Poſt⸗Courrier
Zubereit das Ruh⸗Quartier /

Sollſt das Lager decken⸗
Rings mit Baͤum beſtecken .

Sii isi

Liebſt⸗vertraute G ſellinen
Die bey Goͤttern wohnen/

Drey getreuſte Heldinen
Phœbo heut muͤſt frohnen !

Du auch kleiner Goͤtter⸗Chor
Sinnbild⸗Schildlein bring hervor

Ehe⸗ und Ehr⸗Bett zieret /
praͤchtigſt außſtaffiret .

` Excitate felivo hoc , letitie infolite indice,tripudio , magnå circumfufe ac -

currêre corona Nymphæ ac Charites , que conterminis tum forte , greges inter fuos
debciabantur pafcuis ; Exhilarabant omnes lætifima hec Nymphe Etlingane nun -

tia , atgue ubi Augufe Deorum Matris confilio , pof perata Crumloviæe Bohemo -

rum , Hymenalia fela , intehexerunt , Sponſam Serenifimam pompâ folemni , in Map -

chiam introducendam ; folutis in tante Matris encomia Linguis barbytisjue od

háfte amæbeas mnodulantur .
,

CHA.
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CHARITES

Die mit Jungfraulichem Rymphenhor verfhtwefterte Lib : Gåtti -
nuen / preyſen die nit genug belobende Klugheit /der groſſen Helden⸗Mutter

AUGUSTÆ , Vey getroffener Gotter - Mariage , in Wech⸗
ſel⸗weiß abgeſungenen Verſen . IIG

Ta

Taria,
AUGUSTÆ lugheit ift

i So die Gotter weiß zu ehren :
Sie Helden⸗Mutter iſt / den Baadner Himmel zieret

Mit Weißheit unumſchrancket ; drum dero Rath⸗Geſchick
Undklugſter Sorgfalt dancket/ die Baadner Erd ihr Gluͤck;

Sie Land⸗Negentin iſt / die Erd ſie beſt regiret .
So die Voͤlcker weiß zu mehren/

AUSUST & Klugheit iſt .
2 .

njesi ' AUGUSTÆ Klugheit ift
So die Goͤtter weiß yu ehren:

Das Baadner Helden⸗Hauß den Goͤttern aͤhnlichſtgleichet ;
Daß Goͤtteres geſeegnet / mit milder Gnaden⸗Hand /
Mit guͤldnemThau beregnet/ Des Himmels Liebes : Pfand ,

Bekenne rund berau zu ihrem Ruhm gereichet .
So die Volder weiß zu mehren /

AUGUST & Klugheit ift . . .
3 .

Charis AUG UST Æ Klugheitiſt /

So die Goͤtter weiß zu ehren:
Seht neue Hirn⸗Geſpunſt! dergleichen nie erfunden

Tallas, wiewohl entſproſſen auß ungeſchwächter Stirn /
„Doͤchſt⸗wundervollgefloſſen auß [ovis Goͤtter⸗Hirn⸗
Sollt ihr Spitz⸗Weißheit⸗Kunſt auch haben abgeſchunden
dia So die Volcker weiß zu mehren/

AUGUSTÆ Klugheit ift .
í

i
de

Nympha. AUGUSTÆ Klugheit ift
So die Goͤtter weiß zu ehren :

Damit dem Himmels⸗GoOtt geweyhte Feuer⸗Gluten /
Unnnd heiliger Altaͤren unblut geMetzel Banck

Mocht ohn Aufhoͤr verzehren Schneeweiſen Opffer⸗Danck /
Der gantzen Nymphen⸗Rott / und allem Land zum Guten ,

LEi So die Volcker weiß zu mehren/ Ja
` AUGUST Æ Klugheit ift , 1 %

B 5. AU -
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Charites. “ AUGUSTÆ Klugheit ift /
So die Goͤtter weiß zu ehren :

Fhocbo dem Sonnen⸗Kind / dem güldenen Liocht⸗Erb⸗Prinzen
SieCyntliam erwehlet/ die ſchoͤnſte Goͤtter⸗Braut /

Mit Trau⸗Ring anvermaͤhlet / mit Liebs⸗Kett anvertraut /
Fortunæ Zephyr - Wind macht alſo / Phoebo Zinſen.

So die Voͤlcker weiß zu ehren /
AUGUSTÆ Klugheit ift,

a

Munple. Klugheit ity F

So die Goͤtter weiß zu ehren :
ETLINGE ſchoͤnſte Nymph ! begluͤcktſeynddeine Heerden!

Auf fruchtharſten Feld⸗Heiden im Uberfluß ohn Leyd
Dein Schaͤfleinwirft fort weyden ; Saturm guͤldne Zeit

Wird ( fag es ohne Schimpff ) zuruck beruffen werden ,
So die Voͤlcker weißzu ehren/

AUGUST Æ Klugheit tit .
TaS Og

AUUsT Klugheit iſt /

So die Goͤtter weiß zu ehren :
Wann Phoœbi Strahlen⸗Blitz umb Erd⸗Fruͤcht gußzubachen

Erkalte Lufft wird hitzen/ entzuͤnden Feld und Auʒ
Wird Cynchia beſpritzen mit kuͤhlem Himmel⸗Thau /

Und temperirte Hitz durch Einfluß fruchtbar machen .
So die Voͤlcker weiß zu mehren/
AUGUSTA Klugheit iſt .

PERE

; 8 .

Nymphas © SY AUGUSTÆ Klugheit ity
7

So die Goͤtter weiß zu ehren :
Mit guͤldenem Sonnen Liecht / wann Pheebus wird beſtrahlen/
Das Erdrund ſchoͤnſt anſtreichen/ mit feinſtem Gnaden⸗Gold:

Als Silber wird erbleichen / wann Cynthia Göttin hold
Mit ſilberem Mond⸗Geſicht/ das Welt⸗rund wird bemahlen .

So die Voͤlcker weiß yu mehren,
. AUGUSTÆ Klugheit ift .

BESA ,

Charites ,
i AUGUSTÆ Klugheit iſt /

A
iE

So die Goͤtter weiß zu ehren : :
OBaadiſch⸗Goͤtter⸗Hauß ! Durchleuchtigſte Milch⸗Straſſen!
Die Stern dich rings verſchantzen / mit Lichtbezirckenein :

Dich Lichter zwey beglantzen/ verdopplen ihren Schein ;
Drum wohl dich nenn hierauß : erleuchte Jacobs⸗Gaſſen .

charites .

So
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So die Voͤlcker weiß zu ehren/
AUGUSTÆ Klugheit ift .

ei Ei . i JOa RKE
Nympha. oo Klugheitift -

So die Goͤtter weiß zu ehren :
' rum Baadner⸗Nymphen⸗Krantz! Augulta Klugheit preyſet /

Die alles weißlichſt ſchlichtet/ zu Baadner Lands⸗Behuf ;
Danck⸗Opffer⸗Zinß entrichtet / mit Jubel⸗Freuden⸗Ruf:

Im keuſchen Hochzeit⸗ Tantz/ Lieb⸗Ehr⸗Gebuͤhr erweiſet :
So die Voͤlcker weiß zu mehren/
AUCUSTÆ Klugheit iſt .

( Zend finem nondum fecerat phonaftus Sirenum Pjaltriolarum Chorus , cùm
ccce ! concentum turbat fadus de Cælo repente fragor , 7 ceu denfas per ealigines

corufta volant fulgetra , facer axe delabitur tot votis evocatus Hymen :
Stelatas Cæli faculas , tuo prins calculator metiere computo , gum guos mes

dius fecum advexerht parvulos DEos . Erant aligerti fagitiarurn , arcuum , phare -
irarum , tædarúmgue geruli : fabricata auro folido , pro facris Hymenalibus artia ilis
erant , ( Y gaudiorum , amorúmgue infirumenta , Statis per ordinem e labore apicu -
larum virgine tedis , Amorum C:Daritungue cetum non invitum cogit Ainoris DEzs 3

ſuub gloriqſis Lauromm ancubus , pro Serenifimorum Deorum binione thalamum
Nuptialem flernere , adornarégue admolitur . H aias

Nec cum fiis Etlinge Nymphis , fertari Juftinuit fpetatrix otiofa : pufillis inpe -
ria Geniolis dedit : zenes feftivos Juccendere , flore coinpita ac vicosinfernere , fores
corollis cingere , aulæis amicire parietes , Lares quoque ipfos aureos Penatésgue,
Sponporuin hofpitum adventui , fuccenfis thure focis arisgue exponere ; dum fubinde
Nympharum prior ipfa ommum , Pari Serentfimo in occurfum avolat obvia Etlig -

gana Nympha , futura Paranympha . Lapidem alterum non proceferat , & knabeg -
tam guam amplifimo Deorum Deartingue Syrmate curulem confpicatur , Quidrei

Joret , Juperuacaneum erat è prodraomis genzolisinguirere : Serentfima lucis Majefas
Seforemprodidit Sponforum Serenifimorum binionem . Accurrit , gy quia Auries
( Amor erat ) moras Nymphe netdebat paullo tardior , manu innuit , maturet rier
identidem raucidiuftula vociferatur , At currum fiterat Jebfjegua Atro - nontarna -
rum Gratiarum turma , fuum fibi non pafe fubduci lumen , vinculum non unum yo -
tis inijciunt , curfum inhibent , lacrymis ( guibus e fua vox ) Pro reditu peronan -
tes,ac propè exorantes , nifi Juccurrens maturè Nympha pro Jud , quê caliza pole -
bat , dexteritate remorain omnem folvifets

Adorabundo ter alapfa genti,reverebatur Sponfos DEos ; > ubi oficiosû ver -
borum humanitate Jalutárat obvios religae guogue Erlinges comites Nymphe , pha-
leratis , quibus veđžabantur , defilientes eguis Amazones , libato Sponforum dextris fua -
vio , DEos fuos adoraruni . Surrexerant , & prodrormas probo intervalo Nymphu -
las,multus ferebat per campos Jonipes : cura ilis una non una fuite Pars inflatos ,

f guas venire obtingeret obvios ; amovere Acoli fatelliies : pars ninbofas Plejadum
cataraas occludere : pars implexos per Diane abdita cales difonere : pars per Rhee

plana , floftulis vias infernere : pars denique dexteram levimgue Bige , ceu fatel -
lites corporum cuftodes , acoluthe cingere , milégue odis ac canticis viarum redia :
Spons Serenifinis levare ,

Da AMA -



— ( 8) Sofre

Die keuſche Leib - Quarbie deren Jungfrzulichen Geleits Trabanten /

aleihicren dem Durdieudtigften Braut: Paartdieverdrieplide
Reg . n

Beſchwerden/ mit Poetiſchen Wunſch⸗Reymen.
VBE

i 1 .

mmel bahnet Sternen - Strafen!
se Renfe bin gefürftes Paar !

Folge/ mahnet⸗ durchLiebs Gaſſen

Die vorlauffend Goͤtter⸗Schaar .

Zephyr wehet lieblichſt ſauſend
Zur bereiten Liebes: Rub :

Hymen gebet mit viel tauſend
Nymphen dem Quartier ſchon zu .

PRAAN

R

NA

BA
ENS

ER

; WOTE

Lieb hat Zelter eingeſpannet /
Will perſöͤnlich Fuhrmann ſeyn ;

Auf Luſt⸗Felderliebſt⸗gebannet⸗
Sid der Götter : Renh find em . ,

Ey dann eyle ! in Trompeten

Tama ſtos ' / und Poſt⸗Knecht ſey!

Gſchwind abfevle die Hemm⸗Ketten
Treu⸗verliebtes Goͤtter⸗zweh.

3 .

Schlieſe
ſtaure Nord⸗Trabanten

Acole in KluͤfftenStaͤll!
Schiebet ſaure Halffter⸗Banden

Plejades vor Waſſer⸗Faͤll!
Schmiedet veſt in Kaͤſig⸗Gitter

Aufgeblaſner Winds⸗Braut Wuth /

ot Rod : Weft- md Sud⸗Gewitter / S E

Truͤb Gewuͤlck und Regen⸗Fluth .
4 .

Weich⸗ gearthe Blaͤtlein breche

Chioris auß dei ' m Blumen⸗Flor/
Daf die zarte Vers nit ſteche

Ein gehaͤrter Hulſen - Storr ?
Mit Blum⸗Farben bund vermume

Die berooßte Lilgen⸗Weeg / aNeati

Mit Straͤuß⸗Garben rund verblume

Gruͤn⸗beſchatten Lorber⸗Steeg . l

5 . Auch



Aiüich ihr Feder⸗Diſcarriſten /
1a np

g Silter manche Solo Stid;Zarte

Ceder⸗SchnabeliſtenSh
Macht Dianæ Hof⸗Muſic ;
Nachtigallen AricrtenSchlagt

mit hell⸗erthoͤnter Kaͤhl⸗

Auf des Orpheus Bitt⸗Befehl !

6 .

Mulæ Geigen ſtimbt und Flauten /
Streicht belebten Fichten⸗Baum ;
Laſt nit ſchweigen Harpff und Lauten

/

Faden⸗Daͤrmaufſchnuͤr der Daum :

DuLeib⸗Gardedein ſtimm erhebend
Singe : Himmel ſchuͤtz diß Paar :

Echo offt ſie widergebend
Slinge : Himmel ſchuͤtz diß Paar !

Fe

Wider Anlaͤuff aller Feinden /

Schuͤtze ſie O Goͤtter⸗Schaar!
Unter tauſend Lieb der Freunden /
Schuͤtze ſie in lange Jahr ;

Schuͤtze ſie vor Sturm Gewitter /

Schuͤtze ſie vor Tods⸗Gefahr;
Schuͤtze vor dem all wasbitter /

Diß Durchleuchtigſt Fuͤrſten⸗Paar.
8 .

Gute Zeiten wollet geben/
Au begluͤckter Reyß und Weeg;
Tauſend Freuden laſſt erleben /

- Auf gefnder Bahn und Steeg
Daß nach Wunſch/ und nachVerlangen /

In erwuͤnſchtem Wohlſeyns⸗Stand/
Hoͤchſt⸗vergnuͤget Sie anlangen /

In dem Baadner Fuͤrſten⸗Land .

€ à



TRA - go ( 10 Sog -

AP urbem interim , que Etlingane Nymphe fedes evat , ac patria , propior ac »

ceferat , bajula Sponforum Serenifienorum bzga; ecce | efufi mænibus cives ,

cultu non mints fefkiviores , guam VUH , longo utrimque excubant armati ordines

atgue ubi trino ſclopetonum fragore , Jalutáfent Jos ‘ Principes , ore tino , ac anis

mo , læetifimum vociferantur falve ; quod Jæpins reddidit , per interpolata tormen -

torum reoantium murmura , iterum itenttinqute , repercufus gd colles proximos
aer . Ipfa urbis porta , Porte Triumphalis Jeeciem induerat s palmarum . ramisy

laurorumýue corollis undeguague glorioja . Bing ex utrogue porte latere Jufixa
[ cuta Jieterant , in gue latino hic , charatere ilic vernaculo , devotifima animi Jui
[ enfa inferipferat Etlingana Nympha .

Sereniſſimis 1Denen Durchlaͤuchtigſten
SPONSIS ac PRINCIPIBUS , | | Dodfürfliden Gefponfen

LUDOVICO Eudwig Beorg /
GEORGIO , || aria nna

MARIÆ Des H. Roͤm. Reichs Marggra⸗
fen gu Baaden und Vochberg⸗

À N N Æ ; W W. w

NAN
A39 Da Sie mit

S, R . I. Marchionibus Badeno - Ihro Durchl . des H. Róm . Reihs
Hochbergicis , &c . &c . &c . Hochfuͤrſtl . Eltern /

Cum a aa S e a N

Sereniffimis . . I . Principibus Parentibus , | Durch hoͤchſt⸗feyerliche Brauteinfůhrung /

Ka Bec : e DIP IBaadiſche Marggrafſchafft er⸗

Solenni Sponſæ Introductione , ſtens Woßret;
Marchiam Badenſem primùm honorantib ’ | | - Der Erſten Marggraͤfllich⸗Baa⸗

À diſchen Stadt

Primâ Marchiz Badenfis Urbe i E FTR J N GEN

ETLINCA Zum erſten empfangen und begruͤſſet
Exceptis primùm ae ſalutatis worden ;

D D D. Hat ſolche Ehren⸗Pfort aufge⸗
Cives Etlingani

richtet die Burgerſchafft zu Ett⸗

ag lingen/ un Jahr

M . D. . C . XXI :
| 1721 . b

Die gy » Menis Mv . Ji Um /7 . Tag Monaths Ale

po ” Portam , per infrata flore compita , longa utrimque frondebat arborusn fes
Jivarum feries , gam columne plures d7 Pyramides , Hiendellplicis inſotpeæ

notis ac ſimbolis , ad quamlibet decempedaim interſccabant ; dum per Arcum trium

phalem triplicem , ad palatij fafuofifimi perveniretur fores guas keđulusfloridus , `
Heraldicis [ cutis ac emblematis mirin exornatus occupabat .

Erſter T

EDAT EE a a
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Erte

Liebs und Siegs
Bogen⸗ /

Von Hertzoglich⸗Sachſen⸗Lauenburgiſchen
Geſchlecht: ⸗ und Stammen⸗

Palmen⸗Baͤumen /
( Als beſonderem Kenn⸗Zeichen wahrer Weißheit )

Auß Muͤtterlichem Hauß /

Ver Kuͤrſtin M
Frauen / Frauen

FRNPCTE
SIBYLLÆ

AUGUSTA ,
| Des Geil . Xóm. , Reichs klugeſten

Furſtin und Marggraͤfin zu Baaden zc . 2 ;

Gebohrnen Hertzogin zu Sachſen / Engern und Weſtpha⸗
len / ꝛc. ꝛc. als Durchlaͤuchtigſter Frauen

Mutter gepflantzet.
C 2 Roles



„ 32 ( t2 )

Ole erat DON Ab arte , quàntingenioBač ents non vifa Palme folidabans
zur ın kafes , palme erigebantur tz columnas palme ln ibani z

S ihg

palme globabantur in epijtytia palme cufpidabantur ¿n Pyramides; aee palmas

palma arcus erat . Sufpenfirutilabant rnile clypei filuebantlabara, * MENE a

coronesgakepeda , feeptra , lancez , acinacess © qutddqwiduetufarem »poteminis
[ plendorémgque femmatis mgueret , inter împlexAF AUTR . TRM RSS yi R i
animósgue inþeßantium rapiebat in fiuporem . Et quoniam fnguiaris Japrentig

Symbolum Palma priftis femper futt , honori Siere nåjime Mi dtir 7

gue fummo Japientiæ encomio , Ultra etiam Romani Imperij fines , celebratur , Arcus

Palmeus ponebatur , cum aureå bâc fub coronide epigr aphe:
eo Honori

gi Sy

o Serenifime Matris : x5 pat ?

FRANCISCÆ SIBYLLÆ AUGUSTA ,

Principis S. R1 . Sapientifime ,
i PRONUB Æ. S

7
Eniolorum quisque , arcüm huùc decorare contendebat : at litem diremit iapfus

“ alâ preæpete depilis ( Tem pu Ș nomen ) Senetio ; arpultudi promifam
n D ; . el : . A 4 7 . ʻ > * s T A D

ad pedes , menti canitiem bis dentend demulſerat , hanc jure Prioratts deberi fibi pro -
Zinciam , euinccbat . Filias fecumadvexerat geminas , habitu folum , non oris Jpecie

dignoftendas ; A ntiguita ş major natu appellari Jiftinuit ,-Habitil oque ge

nere lepido , quia vetuftifimo , & ab hominum memori nuspiam vifo , Nynphis
omiibus Geniolisgue , ad Jacietatem ctiam , tifummovit , Altera , cui deplua adti -

los tunica aurea , margarithis miro ordine Zulenſtindta , ingjoſtarem non vulgarem

concilzabat , non Nympham aligüam > Jed Deam referebat , Glor Ma i pE
rens inditum a parente nonen . i

Columnæe Ascüs dexteræ ftatum prggr Badesi pofiit

Anty MILAS ; Zeuxidis eraty uti afirmaèat , labor : in cainpopalmis circum -

fito , Saxa largå manu ferebat cus conjege , pitusad vivum Deucalion ; Exurgebant
procreati Jine AUMErO , È faxis Aerocs Semi - Dei Saxones , Pontiftum , Ecc ifik
Patrum ai Præfulum , Cefarum , Regum , Dutum , Etleforimguecorozis , Pii ,
tiaris ac mitris redimiti caput ; Tricruce , Bedis ; Cefarum R ceuhijue vihgis arenati

manui : Brevis erat Jmagini Jubftriptio : gi i prar

Saxa , Deorum Semina Saxonum .
Emblema dilucidabat y quam Geniolus ( Saxonem faife . fas Jt creder

. Epigraphe : . 7
FHEA egaa

A

s

Accefit

Si

See

Y

S

A

PESETA

SEA

E
e

A

eaan

e



Stamm⸗Baum /
Meg Durclaͤuchtigſten Hertzoglichen Hanh

Sachſen⸗Kauenburg .
Auß Jacob Wilhelm Imhoff / und anderen bewehrten Auctoribus genau delineiret .

Ein Pring
Waea Anna E geb. 1693 . LUDOVICUS GEORGIUS , Augufta Maria Johanna , g

Gem. FerdinandA Mazin» Pein auf Babern. Maragraf zu Baaden⸗Hochberg . pringeffinvon Baaden . Prinz von Baaden ,

è
I .

$ È
2 J ( . ) f

:

Cine Herzogin - Maria sa Thereſia , AnnaMariaFranciſca, geb. 1674 . Ein P ;
FRANCISCA SIBYLLA AUGUSTA ,

{ 1663 : tinder Jugend 167% Gem, - Philippus , Pfaltzgr. zu Neuburg. t1673 . - geb. den zı . Jenner / An . 1675 . verm . An . 1690 :

goe
;

I

2 . Joh. Gaſton, Prinz zu Florenz . mit Ludovico Wilhelmo , Marggrafen zu Baden .

Anna Eliſabetha , ibylla Hedvvigis , Joannes Adolphus Franc , Erdmannus , M. Benigna F
i i

7
> » igna Franc , ( 35 \ JULIUS FRANCISCUS . Erdmuthis Sophia , Eleonora Carola ,

! Gem. a Saar E I ARE unvermaͤhlet . Gem . Sibylla , oh⸗ Wittib Octavii Gem . Hedvvigis Augufta , Gem . Guflav . Herzog zu @em . Chriftiani , Herzog
; zu Heſſen⸗ nge

:

n =
e , „ PeErben . Piccolomini , Pfaltzar . v . Sultzbab. Mecklenburg. zu Hollſtein⸗Sonderburg .

Auguftus, Hippus. Franc . Julius . C34 ) JULIUS HiHENRICUS . Erneſtus Ludo Francifcus Carolus
—

Rudol h Franc. Alb
inn

z

- phus , ranc . Albertus, Franc . Henricus .

D SGem . pauttin. ur 0 ient ;
4 . Annav . Oſtfrießland . vicus , unver⸗ 1. Agnes v . Brandenb . unverm. Gem. Chriſtina Gem . Jullana

$ enburg . > Gem . 2 . Sopdia v . Brandeſb. maͤhlett . Gem . . Cathar . v . Brandebd . v.Mecklenburg von Raſſau⸗
. An . Magd. v . Cobkowitz. 3 . Eliſab . v . Meggau .

Maria, giau e edenigsibyHi Juliana , Sabina . hia Hed` ,
so gis Maria .

` Sophia He vvigis- Hrey Printzen .
unvermaͤhlet . Gem Herzogs f in der Ju⸗ Gem . Hannib . Conzaga . Gem Herzogs Starben in de

TS
4u Handersheim , . von Hollſtein . gend . Printz zu Mantua . von ao ,Henricus , Fridericus, aie Mauritius , ( 33 . ) FRANCISCUSII . Magnus II .

Ertz⸗Biſchoffzu Bremen . Chor⸗Biſchoff zu Coͤlln . unter demPfaltzr . tinter Philippo I . Ko. Gemahl Sophia/Koͤnigl. Die ChurfürſtlicheLinievon Erandenbutg.
—

mig in Spanen . FPlrinzeſfaußSchweden .— Waldemarus II . Churfürft / Joannes IV . Chn tir
( 32. ) 1 FRANCISCUS

T, Herzog . ' ohne Erben . ohneErben.
( 31 .F MAGNUST, Herz 0g- Joares

;
E

:

Gem . Cabar . Ber , v . Braunfdiveig . Bifdofizu
1 Hildesheim, $ 1422 . Valdebens 1 Ehprſheſß

&c. Kee. „ 6030, ) JOANNES IV . Die Churfͤrſtl . Saͤchſiſche Linie.
;

Alberts Sigismundus, Gem. Cathar.Margr. v . Brandenburg . Churffi i . ichſiſc II . Jame III . Churfuͤrſt .

Stamm⸗Vatter der Caͤthiſchen Stamm⸗Vatter der Serveſta . Ericus V . ( 29 . ) BERNARDUS,
: beyde Churfuͤrſten ohne Erben . Otho IV . Conradus

I . Cburfuͤrft .
Linie . maiſchen Linie . ohne Erben

SERI Gem. Abelbeldlev. Pommern. m —
s

Bernardus V. Jotne . C28 . ) ERICUS IV .
Wenceslaus L Churfúrff ,

Joannes
L Churfúrft .

vhne Erben ; t 1498 . Gem. Gråfin v . Hollſtein . Oho III . Churfürff .

a3
Bernardas IV , N : Sobn.

T
Edan I A . j ERKICLS TE “Rudolphus 1 Cburfurtt.

Bernardus III . Albertus . Joannes II . , AlbertusII . { 26 JEXicus L Rari 1. Chuirt. Joannes 1. Ehurfürſ .

Ta Bernardus II . X Sigfridus 3
Tei Erz⸗ Biſchoff 4 . Hermannus 5. Otho . 0 T JOANNES`Lo : Alberas IL

;
Albertus II. Churfuͤrſt.

zu Magdeburg . Probſt zu Halberſtadt . Stamm⸗ Vatter derHerzogenv. Churf . zu Sachſen .

— Sachſen⸗Lauenburg . - noo

‘ Henricus 1627 . a4 J ALBERTUS 1 . Otho II . Churfuͤrſt zu Brandenburg⸗

yiuͤrttv. Anhalt / vom Kanfo Friderico IL Persoan Sadfen/and Cburf . 2a
E Ortho 1.

— — — ez u E AN — PA A

( 27 : ) BERNARDUS L

Herzog zu Sachſen 1280 . oriit derCburfürſtenzu Satien . Margar. zu Brandenb- FortpflantzerderChurfuͤrſten . Brandenburg.

{ 22 . ) ALBERTUS ider Shåne .

DMuragrafzu Brandenburg won Kupſer Cenrade I1l. Herzogin Sachſen . 1137 .
Aani — —

s .„Albers, a Orthulphus. 3. Ludovicus . <
( N 4 - OTHO > beirReicheoder Groſſe/ i

a =

Oi -

G3f10 zu Corben . Gem . Helica, Erbin des letzten Herzogsv Sachſen⸗Billungen . Gem. —— Graͤfin vonSolffn,
t“ e Daraga von Henricus . Richardus , Gemahl Margaretha , C20 . ) E RICUS, Marggraf . Eau ,

=

:

: s yi Burggraͤfin von Nuͤrnberg . Gem⸗Mechtldis/Marggräfin zuSächſen. Graf von Woͤlp .

„a
Margaretha , 19.) ERNESTUS , Marggraf v . Soltwedel /7)ꝛ Arii . .

a

Gem. Graf v . Ofterburg . Gem . SaaneMargr. von Steden . Erb und Gem. Sigismundi ihres Bettern / Graf vonAlcanien .

( 18 . ) SILGISMUNDUs5 , Albertus , Graf v . Accanien, und Wöl 7

=

Gem· Anna / Graͤfin v Aſcanien , und Woͤly. Gem.em. Ditburga, Gråfin von IBettinen,
( 17 . ) WALDEMARUS , - F Erneſtus .

Gem. Gråfin v . Schwarzhurg . r Geem . Ridde. Gräfin von Wöfp.
Sigefridus . ( 16 . ) AL BERTI § IV Sigismundus Anoa. Sigismundus

j

: e : % jun .

Gem. Wittih Grafens v. Schwartzurg . Gem . Dicburga , Graͤfin von Oldenburg . 950 . Gem . Grafens von Beichling . . Gem. Eliſabetha Graͤſin von Henneberg .
( 165. ) SIGEFRID US. Veronica . Anna. Magdalena . Eſicus , Sigismundus,

Gem. Marggraͤfin von Laußnitz . Gem. Waltheri , Grafen v . Hoya. Gem . Graf von Hanau . Gem . Marggrafen zu Brandenburg. derKriegeriſche . Gemablin v. Weimar⸗

Otho . ( 14 . ) ALBERTUS M . Eſicus. Henricus .

Gem. Graͤfin v. Rieneck . Gem. Tuidgardb , Grdfinv⸗Ringelbeim. 933 . im Krieg . 928. im WandaliſchenKrieg.
Sigismundus , eae ) OTHO : Philippa ,

in Bernburg. Gem. Irmentrudö , Grafin b. Hollſtein . Gem . des Srafens v.Sunplingburg .
( 12. ) ALBERTUS I . 862 ,

pa Gem . Cunigilda, Gråfin von Merfeburg .

Waldemarus , (11,5 POPPO , Henricus ,

Semahl Ehrentrudis, Marggraͤfin v. Steden . Gem . Gundevvinda, oter Ludovici Pii , Rým . Kavfers. am Koͤnigl . Hof in Frießland⸗

. ) ALB ERTUS,
Graf zu Ballenttád Gem .

Richarda von Henneberg .

( . ) BERENGERUS ,
Erſter Graf v . Aſcanien / vom ka M. Git . Hadmunda , Gråáfin v. Hennebera .

( . ) ARIBO“ BERENGERUS ,
Gem , Halala ,

Schwefter)Widekindi M. An . 785 :
m

—

&c. TEER ) TAribertus. Herꝛ an der Weſer / 77r .

Cortpflantzerder Nim . Fúrffenv. Urfino . Gem. Aregundis, Graͤfin v.Hennegau

( 56 . ) R ADBODUS , Fuͤrſtv. Urlin . Beringerus.
Sem. Hedvvigis v. Anshagen . 693 . —

5 ARIBERTUS URSINUS, Heraeus $

Sramm-Darter deren Fuͤrſtenv. Urlſino . Gem . Herzogin v⸗ Angrivarien.
( - ) BERINGERUS,q —

( 3) BERTHOLDUS, 630 .
~% P

PERO ) BERNVWĂLDUS I . 618 .
ä — — —

( . ) BERNVALPI us I.I. Hedvvigattonis Sohn /
Herꝛ in Hercinien / Aſcanien und Ballenſtaͤdt . A . 524 .

Erſter Stamm⸗Vatter von Alcanien
/

bey denen Geſchicht⸗Schreibern .
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EG

Acceſſñ GSeniolus , & guia profitebatur Po lyhilkora Genealogicum , Juccindum büne
depromplht volumine tricukitali , Protocolli Afeanie Gentis Hiflorici extrafun ,

HISTORIA
Erzehlet kuͤrtzlich/ auß dem erſten Theil/ des Hertzoglichen Stammen ;

Baum von Lauenburg / mit beygeſetzten Ziffern / die glorreiche Ehren⸗Nah⸗men / und Helden⸗Thaten / der Hoch⸗ Graͤflichen Helden
von Aſcanien .

Auß gerader Linie .

( 2 ) BERNIV ALDUS gde ; BERNTHOAL »|
Dos , Hedvvigattonis Sohn / Herꝛ in Herci -

nien / Aſcanieñ und Ballenſtaͤdt. Krieg⸗ und

Sieg - beruͤbmt mit Theodorico König in

Auſtraſien wider die Thuͤringer / umb das

Jahr 524 .

( . ) BERNIVALDUS 11, des Erfteren Sohn .
Glorreichſter Heerfuͤhrerim Saͤchſiſchen
Krieg/ iſt umkommen Anns 618.
. ) EKXTHOLDos , deſſen Sohn / iſt umkom⸗

men . 6 30 . wider DagebertumdenGroſſen .
( . ) BERINGERUS , Bertholdi Sohn / im Krieg
beruͤhmt .

Ado
( . ) ARIBERTUS URSINUS , Beringeri Sphn /

hat geſtritten unter dem Kayſer Conſtans ,
und von ihm benambſet worden : Urhinus.

( 6 ) RADEODUS , Yútft von Urfino , Ariberti

Sohn / Herꝛ an der Weſer⸗ und Elbſtrohm /
` 6 $ , f

0˙5 PITELI, Radbodi Sohn / Her : an der

Weſer und Ballenſtaͤdt . f An . 721 .
( . ) ARIBO , Vitelionis Sohn / Herꝛ in Her -

cinien / Aſcanien / Ballenſtaͤdt / und an der

Weſer / nahmhafft um das Jahr 78 5. deſſen
Gemahlin Haſala , ein Schweſter Widekindi

des groſſen Hertzogs zu Sachſen .
( . ) Ae Se Aribonis Sohn . Erſter

Graf von Aſcanien und Ballenſtaͤdt / vom

Kayſer Carl dem Groſſen / von welchem er

aug der Heil . Tauff gehoben / Carolus zube⸗
nambſet ift worden .

( 10 . ) ALBERTVS , Berengeri Sohn / Graf yon
Ballenſtaͤdt / Annõ 820 .

( 11. ) POPPO , Alberti Sobn / Graf von Bal -
lenſtaͤdt / f An . 830 . deſſen Gemahlin Cun⸗

devvinda , Prinzeſſin Kayſers Ludovici Pij,
( 12. ) ALBERTUS II . RPopponis &@phn/ f . 862 .

( 13 . ) OTHO , Alberti Sohn / Graf von Afca-
nien / deſſen Gemahlin Irmengard , Graͤfin
von Hollſtein .

( 14 . ) ALBERTUS II . Othonis Sohn / Graf
von Aſcanien .

( 15 . ) SIGEFRIDUS , Alberti II . Sohn / deſſen
Gem . eine Marggraͤfin v . Laußnitz TA. 935 .

( 16. ) ALBERTUS IV . Sigefridi Sohn defen
Gemahlin Ditburga , Sigfridi Grafen von

ldenburg Tochter . J

1f
Auß Neben⸗Linien .

Arilertse , Radbodi Sohn / beſaſſe die Guͤter feisnes Grotz⸗Vatters in Italien / von wel⸗
Hein herſtammet das Hoch⸗fürſtliche Haußrſino .

Henricus, Bernardi Sohn / Stamm⸗ Vatter des
Hochfuͤrſtlicen Hauß zu Anhalt .

Albertus II . Alberti I , Sohn / Stammm Batterder Churfuͤrſtlichen Limen zu Sachſen .
Ortho 7. Stamm⸗Vatter der Churfuͤrfflichen

Rinie von Brandenburg ,
oannes , Alberti I. Sohn / Stamm⸗Vatter des

Hertzoglichen Hauß von Lauenburg / wel⸗
che fuͤnff Ourchlaͤuchtigſte Haͤuſer auß dem
Aſcaniſchen herſtammen .

Hermannus, Beringeri Sohn / hatte zur Ge⸗
mablin Hildegardam, Herzogin von Engern⸗/
eine Prinzeſſin Dieterici .

One beruͤbmbter Heerfuͤhrer Henrici I . Rim ,
Kayſers .

Kfaus ein Bruder Ottonis , beruͤhmbter Kriegs⸗

pe bliebe in der Schlacht beyMerſeburg /
n . 933 .

Flenricøs ein Bruder Elci , tapfferer Kriegs⸗
Mann / kame umb im Wandaliſchen Krieg /
An. 928.

Eſeus zeigte ſeinen Helden⸗Geiſt in dem Krieg
wider die Boͤhmen / An . 937 .

Ahberius , Grafy befame von Henrico I1 . Rim ,
Kayſer die Marggrafſchafft Soltwedel /
An . 1020 .

Henricus fande ſich ein in dem Turnier / wel⸗
chen Kayſer Henricus I. An . v38 . bey Mag⸗
deburg gehalten .

Ladovicus , geiſtlich zu Corbey .
Ono , hatte zur Gemahlin Elicen , Hergogin vonc

Luͤnnebura / ſo auß Colomanni , Köonigs in
Ungern Schweſter / gebohren .

Eſius Annö 945 . ſtifftete auß dem Vaͤtterli⸗
chen . Stammen⸗Schloß Ballenſtaͤdt ein
Cloſter regulirter Chor - Herren .

D Ciz . ) Pál -
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( 47 ) . KVALDEMARUSs Alberti IV. ‘ Shn ? Yf Suidgerus, Bildo zu Bamberg/ nachmals ed⸗
Alcanien / deſſenGemahiun Cathari - miſcher Pabſt/ und Qlemens II. genannt .

na , Graͤfin von Schwartzburg . [ „ ſ½, a : Toka

È

(180) SIGISMUNDUS , WaldemariSohn/ per
Aäelheidis ,Abbtiſſin zu Gernrode .

ſen Gemablin Anna , Grafin und Erbin Al. T
r

:

Herti , des letzten Orafegvon
Aſcanien und ! Sigfridus , Probftzu Halberffadt attat

oty Marggraͤfin zu Sottwedel . n
r

EOT TTT

( 19 . ) 8r , Sigismundi Sgbn / Marg- PN Probſt zu Braunſchweig .

y E n GwrAa WA
Aunricus Il . Ertzbiſchoff zu Magdeburg⸗

ſen Wei in Hildegard , Hen ka
í

fen zu Staden Prinzeſſin .

ni si

Rudoiphus , Bifhoff zu. Halberftadt .

( 20 . ) Eelcbis Etneſti Sohn /
und Margaraf /

Diii

aa En ala Manaka Egpaa Marg )
e C SURAN Holberſtadt .

Kudllphus Ill . Biſchoff zu Schwerin .
grafen F nRT

21 . ) OTTO, ött Reiche oder Groſſe / Frici Beat geig

` Sohn / Marggraf zu Soltwedel / Graf von Rudolphus IV . grofe DeD Maximiliani I . zu

Aſcanien /f An . 1123 . deffen Gemahlin He - | yona , Tu j; IRuĂ

lica Erb⸗Prinzeſſin Magni , des letzten Her⸗ / pEr RY

tzoas zu Sachſen / auß dem Stammen von
A sai A

LIT
k

GY

Bitlingen AJER S komi MRS sionnat

GA à recitantis ore hærebant Genioli , dum Senecio fupra fatus prodit » Q
P

antiguifinum charateris : Gothici manuferiptum ,
in Jebediasmates pergamgr

©

GjaXit , Hebreas primus notas Jufpicabantur Genioli : & guta elementa tam Pre

grina , o propè fugientia vifumgrammata , nemo prefentium norat, filabizare ; pet-
lucido ille vitri adjutorio ia hunc modurg recitalat . Toy
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yEin alter Greiß lefet ab deren glorreichſten Aleaniſchen⸗Sachſen⸗
pia Toret t oi e edeny uralte deät⸗Belobnuſſen. A A

S 73 7 AE Sgr y A lagii 4. S A, ý Gà
i

Sapt ia E et Pont a Sanaa ta
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3 M skh Htint

weie wi ee i Y Otim und Zorn aufbiete / - e

Nach⸗Gedancken ſchmiede /
Mit Waſſer⸗Guͤß raſe / Brand⸗Feuer anblaſ ; ; 7

AAD esn All Wellen⸗Flut /all Flammen⸗Glut / sj

Waunn lang haſt gewuͤthet/ erliegen ermudett . .
Griffel in ehrine Zeit⸗Taflen/ auf das tieffeſte haben laͤn ⸗

o alod viam tens einzehe gene AOR
MIP

sirra E

So alt⸗Aſcaniſch⸗ Saͤchſiſche Goͤtter⸗Helden glorreichtt
R e gewuͤrckkt haben / are mionne nih vnia

Wedermit brennen / weder mit trennen //

ertilgen wirſt in Ewigkeit / AA aa

i P NAD PDRE ana
aaah

a i

EEE „ ( Wieeinige melden aia iom



A « a3 ( 15 ) Fele

SDaßauß der Trojaner Kriegs⸗liſtigen Kunſt⸗Holtz⸗Pferd/ derberuͤhm⸗
d ten Griegiſchen Helden⸗Wiegen

Aſcaniſche Sachſen⸗Maͤnner ſehen geſtiegen /

(wie
andere melden )

Daß auß des Nos Wunder⸗Arch / Japhet ſey gekommen/
Von deſſen Enckel Aſcenaz Aſcanien hab genommen /

Seine Aſcaniſcht Sachſen⸗Helden :
aea na nA E e ua a faet

d Daß Julus Aſcanius, Aeneæ Erb⸗ꝙrintz klein/
Alſcaniſchen Helden⸗Saamen / außLroja in Sachſen hab gefuͤhret ein/
A VWLLeaſſe ſenn . 3

WITEKIND
Tauſend⸗jaͤhrigem Nitter⸗Kind

Die Reyhe fange an /

Als Erſtem Chriſtlichen Sachſen⸗Mann : ur Mpe

Sachſen⸗Hauß /

Held⸗und heiligſter Maͤnner Stammen⸗Hauß /
Die ſchier halb⸗teutſche Welt/

Als Meiſter in dem Siegs⸗ und Krieges - Fed
Hat erfochten und erbeuthet; hat vermehrt / und außgebreitet ;

Durch Erb⸗Held⸗Löwen⸗Muth das Saͤchſiſch Goͤtter⸗Blut /
Mit Witekind dem Ritter⸗Kind .

Die Himmels Schluͤſſel hat GOtt ſelbſtenanvertrauet /
Auf dich hat Petri Stuhl die Kirch ſchon laͤngſt gebauet ;

Kein Rechen⸗Meiſter zehlet / wie offt ſchon dich erwehlet /
Zu Kirchen⸗Purpur Infuln / Staab /
Der guͤnſtige Himmel hab ,

Den hoͤchſten Ehren⸗Stuhl
/

Durch oͤffters ſiegen /
a = X Den Kayſer⸗Thron beſtiegen
l Haſtu Saͤchſiſche Helden⸗ und Kayſer⸗Schul.

DdDioch oͤffters hat gezieret / wo Sachſen mit gloriret /
Da Scepter



O
ROGOR

Scepter wnd Cron /
Gtoß⸗ Söchſiſcher Tugend⸗Lohn.

Iſt ja bekand :

In all Welt⸗End erſchallen /
Wie viel Reichs⸗Ertz⸗Marſchallen/

Zum Heyl des Teutſchen Land
A uD

Diß Chur⸗Hauß hab erzogen / mit Sachſen⸗Milch geſogen .
we RROAN

(ſag es keck herauß )
Haſt in deim Bezirck auch wohl ein Helden⸗Hauß/

So nit mit Sachſen⸗Goͤtter⸗Blut / y

©p nit mit Sachſen⸗ Nitter⸗Muth

Vermaͤhlet /

Garra OANE
donasa

Koͤnig⸗ja Kayſer⸗ liche Seelen
u

Haſt zu Dem hoͤchſten Ehr⸗ und Glorie⸗Giffel angefüͤhret
Gantze Buͤchereyen mit Helden⸗Thaten angezieret ,

umnd wer wollt ſolche alle zehlen ? ia ,

Auß ſolcher Goͤtter⸗Reyhe/
AR o

( . Dem Himnel dafuͤr ewiges Dand : Opffer feye)e

feinen Helden⸗Stamm/ e
- Dat feinen Helden: Nahm /

Das Durchlaͤuchtigſte Hertzog⸗Sachſen⸗
KLKallenburger Hauß /

Mit Saͤchſiſchem Tugend Blut gefaͤrbet/
Goͤtter⸗arthige Helden⸗Seel ererbet/

Und gezogen auß .



aS ( 17 ) Behe
A léni Dæ rHintrims voiúmgre applaufu exceperunt Nymphe, dum n
so terim alteris ftutum fuum Goria Juperpojfuerat 5 tnirum Parrhafiani pe -

Meili opns . Flebile Trojeexcidium coram oculis inpeBare jurâfis : Bay
Arti oae : CAE ERT IF S i7 Juráfes : Bajùlat
gx nibus { Flamina , qugppetanteprctati viam fecerat ) Juccolante Tros PAA
Sore > Kalee pondus +. Anchifen Patrem > dextera : Auctituns “ guem Lenuerát y

Aftanium J u lum .
i

Longam bic pA fe Nepotuloruin ducebat Jertem ,
Kloriofam - guisgue : humeris ; gúa poterat > trahebat Jarcinnlam ; purpuras hi
baltpeaš torgues ili G aureas catentilas ; Jacros thi , profanósgne r nitras 7
E galeas ; peda ili &r lanceas; Jieptra hi &acinaces ; ſcuua alij ( x labara , avitæ

glorie anigas ereptas Jtilicet depredatrici flamme manubias . Lemma Jubfiri »
~ Afcanio Duce dnéti .

Aundeinem explicuit Juperpofita epigraphe : ay
,

s W i
Ant

: Antigua Ducum Lauenburgicorum Gloria .
“A NnalesSaxo : LanenbürgicosHifßoriographus Geniolus inpexerat 3 atgue Banc

ivde chitomen deferipjit . 5 ESET

Fahret fort kuͤrtzlichzu erzehlen / auß dem zweyten Theil / des Hertzogli⸗
Hcen Oarnmen Baaimn von Hauentearg mmt bepgeſezten Jlffern die glor⸗

reichſte Ehren⸗Rahmen “ und Helden⸗Thaten / deren Surchleuchh⸗

d N

A : Å

ligſten Hertzogen von Lauenburg ,
Auf gerader Linie .

| =
Yuğ Neben : Linien,

( 21. ) OTHO , der Groſſe / oder Reihe , Erici] | Bernardas J . Albertus I. Albertus Il . RadolphusJ.
Sohn / Marggraf zu Soltwedel / Graf von Raudolphus Il . Venceslaus I . RudlolphusIIl., Al -
Aſcanien und Ballenſtaͤdt ; deſſen Gemah⸗
lin Helice , Erb⸗Prinzeſſin Magni , des letzten

Hertzogen zu Sachſen / auß dem Stamm von

Billingen ; uͤberkame die alte Margaraf⸗
ſchafft / oder Soltwedel / welche zuvor das

Balſam⸗ Land / wegen des Fluß Zera oder
Balſamo, genennet wurde / und biß dahin die

Marggrafen von Brandenburg / Stadiſcher

Linie im Beſitz hatten : Starbe umb das

Jahr 1123 . i
( 22 . ) ALBERTUS , Othonis Sohn zubenannt

der Schoͤne ; ſeiner Zeit beruͤhmteſter Fuͤrſt // .

deſſen Tugend und Treue Conradus MI. , Np -

miſcher Kayſer beſtens erfahren / und beloh⸗

net ; da Er nach außgeſtorbenen alten Marg⸗
grafen / auß Stadiſchem Geſchlecht/ die dem
Reich heimgefallene Marggrafſchafft von

Brandenburg / ihme verliehen ; welche auch

bey deſſen Deleendenten / in die zwey Jahr⸗
hundert verblieben . Succedirte auch Conra -

do, Margarafen von Plöske , ſo in Italien
umkolnmen bekame endlich von gemeldtem !
Kayſer das Chur⸗und Herzogthum Sachſen .

( 23 ) BERNARDUS . Alberti Sohtt / erſter

Hertzog und Churfuͤrſt zu Sachſen/ auß fiij |

beria Il, . alle acht/ Herzogen zu Sachſen
des H. Roͤm. Reichs Ertz⸗ Marſchallen / und

Churfuͤrſten ; trugen den Chur⸗Huth von
A . 118042 . Jahr lang / biß 1422 . Alher .

tus TIL , und Rudolphu I . Churfuͤrſten / und

Bruͤder / ohne Erben abgegangen / und ſol⸗
che Wuͤrde Lriderico Rellcoſo , Marggrafen in

Meyſen / von dem Kayſer Seumundo verlie⸗

hen worden .
Otho 1. Otho I . Albertus 1. Joannes 1 Oilo IIl .

` Joannes . . Otho I . Conradus I . foannes III .

WValdemarus 1. VValdemarus I Joannes IV.
Alle zwölft Hertzogenzu Sachſen Marg⸗

grafen zu Brandenburg / des Heil. Nim .
Reichs Ertz Kaͤmmerer / und Churfuͤrſten ;

begleiteten den Brandenburgiſchen Chur⸗

Mantel von dem Jahr 1175 , 152 . Jahr
lang / hiß A . 1322 . HaldemaruiIl . nnd foan .
nes Iß , beyde Churfuͤrſten/ und Bruͤder /oh⸗
ne Erben mit Tod abaegangen / und ſolche
Wuͤrde dem Reich wiederum beinar falir

er alſo ſeinen Anverwandten ſo quß Berman .

do 1. Alberti deg ſchoͤnen Sohn gebohren wa⸗

toed Hoffnung zur Nachfolg hinterlaſſen .
E P Jogailai

yni
spir AeM



- gos (

nem Stamm/ . Othonis Marggrafen und )
ECbur fuͤrſten zu Brandenburg Bruder / des

H. Rim . Reihs Ertz⸗ Marſchall ; hatte in⸗

nen unter anderen Laͤndern die Wittenber⸗
ger Gegend an der Elb / derowegen ſeinen
Wohnſiz auch zu Wittenberg . Hat wieder-
um erneueret Cauenburg ſo an eben dieſem
Fluß gelegen . Auß Begnadigung des Kay⸗
ſers / hat er der erſte / uͤber die ſchwartz . und

guldene Balcken / ſo deſſen Geſchlecht⸗Hauß
in dem Wappen⸗Schild fuͤhrete/ den Rauten

Krantz gezogen / t An . 1212 .

{24 . ) ALBERTUS 1. Bernardi Sohn / Hertzog
zu Sachſen / folgte ſeinem Vatter im Her⸗

tzogthum/ und wurde etlicher Hertzoglichen
Printzen Vatter .

( 25. ) POANNESI . Alberti Sohn welden vor )

ſeinem Bruder Alberto I . den Vorzug ge⸗
ben/ die inheimiſche Urkunden und Documen⸗
ten ; in Abtheilung der ererbten Vaͤtterlichen
Laͤndern / uͤberkame er die Stadt und Schloß

CLauenburg / und wurde von ſoichem Nahmen
der Stamm - Batter der Hertzog⸗Lauenbur⸗
giſchen Linie .

( 26 . ) ERICUVS I . Joannis Sohn / Gemahlin
'

Eliſabetha Hertzog auß Pommern ; erneuerte

mit ſeines Vatttrs Bruder / den Streit we⸗

gen der Ehur .
( 27. ) ERICUSII des I . Sohn / Gemahlin Agnes

Graͤfin zu Hollſtein / ſtarbe 1376 .
( 28 . ) ERICUS . des II . Sohn / hatte zur Ge⸗

mahlin Sophiam , Hertzogin zu Braun⸗

ſchweig / ſtarbe 1411x .
C29 . ) BERNARDUS , ¢in Sohn Erici IV . folg
te ſeinem aͤlteren Bruder Erico V. ſo vhne

Erben abgegangen / An. 1435 . um deſſen
Zeit - Ulter die Ehurfuͤrſtlich⸗Saͤchſiſche Li⸗

nie außgeſtorben ; und er derowegen / als naͤch⸗
ſter Agnat , die Nagfolg in der Ehur / und in⸗

veſtitur von dem Kayſer Sigismundo begeh⸗
ret / und da ſolche Friderico Marggrafen von

Meiſen verliehen wurde / hat er ſolches febr
widerſprochen / und auf das Concilium zu
Baſel provociret .

( 30. ) JOANNES I ; Bernardi Sohn - geboh:
ren auß Adelheid von Pommern / nahme wi⸗

der an den Titul eines Ehurfuͤrſten und Ertz⸗
Marſchallen / und erneuerte den Procels vor
dem Kayſer Friderico TI .

( 31 . ) MAGNUS , Joannis Sohn / brauchte den
Titul eines Churfuͤrſten nit ; doch mit Be⸗

theurung / daß ſolches ohne Nachtheil ſeines
Rechts geſchehe ; erhielte auch / daß ſolche
Clauſul / in die Kayſerliche Lehen⸗Brieff
einverleibt wurde .

C32. ) FRANCISCUS 1. Magni Sohn und Pat -
ter Henrici und Friderici , beyder Kirchen

Praͤlaten .
( 31 . ) FRANCISCUS H. W8 Crfteren Sohn ,

Kriegte unter Philippo II . König in Spanien /

E

18 . ) Eou
.

[ Henricus 1. Bernardi I . Sohn / wurde benennet /
von Friderico II . Röin . Kayſer / Fuͤrſt von

Anhalt / und alfo em Stamm - Watter der

Hochfuͤrſtlichen Einie von Anbalt . Erhieſte
von eben ihm/ neben ſeinen Vaͤtterlichen und

Erblichen / annoch etliche andere Staͤdt und
Landſchafften / auß dem Hertzogthum Sach⸗
ſen / und Marggrafſchafft Brandenburg /
damit auch er / der zum Vatter / Bruder / und

Vatters⸗Bruder / Churfuͤrſtliche Perſonen

artali, einen nit minderen Staat fuͤhren
Fonte . i

Albcrins I , Alberti I . Sohn / uͤberkame das

obere Gadfen / fambt dem Wittenberger
Diftrict , fúbrete fort die Churfúrfilib - Såh -
ſiſche Einie / biß an ſeine gemeldte Defen -

denten ; Rudòlphum und Albertum , beyde
dieſes Nahmens den dritten / deren der erſte⸗

re à. 1418 . der letztere aber A. 1422 . ohne
Maͤnnliche Erben verſchieden . Mufte alſo
das Hertzoglich⸗ Aſcaniſch⸗Sachſen⸗Lauen⸗
burgiſche Hauf innerhalb Friſt eines Jahr⸗

hunderts / Verluſt beyden beyder Chur⸗Thuͤ⸗
mer Sachſen /undBrandenburg / wegen hg -

her Todtfaͤll / ſo ohne hinterlaſſene Maͤnnli⸗
che Erben geſchehen . r

Joannes, Joannis IV . Sohn / und Bruder Magni ,
Biſchoff zu Hildesheim / welcher wegen des /
mit denen. von Braunſa weig gefuͤhrten
Kriegs / in welchem die Trouppen ziemlich
in die Enge getrieben wurden / ſich groſſen
Ruhm und Nahmen gemacht .

Henricus UND Enderiem waren von geiſtlichen
Kirchen⸗Wuͤrden und Prælaturenanſehnlich .

Otho , Graf von Aſcanien und Ballenſtaͤdt / ein
Sohn Othonis M. Biſchoff zu Luͤbeck .

| Sigefridus UND Henricus , Ertz⸗Biſchöff zu Bre⸗
men / der letztere auch Biſchoff zu Ogna .

bruck .
Henuricus , Ericus , Vencellaus alle drey Ertz⸗Bi⸗

ſchöff zu Magdeburg .

AMagnus, Noannes, Fricus , Biſchoͤff zu Hildes⸗
heim der letztere auch zu Muͤnſter .

Aermannus und Anſelmus , Biſchöff zu Havel⸗
berg / der letztere auch Stiffter des Cloſters
| gu Jericho .

|
Fridericus , Biſchoff zu Merſeburg .

Albertus , Biſchoff zu Naumburg .

Mauritius , von Kriegs⸗Helden⸗Thaten be⸗
ruͤhmbt .

Adagnus wegen ſeiner Tapfferkeit / erhielte zur
Ehe die Koͤniglich⸗ Schwediſche Prinzeſſin
Sophiam, ſeine nachſte Befreundin .

uͤber⸗



+

oo O
WRH

übernahme annoch bey Leb⸗Zeiten feines ) (Atechriidis , Gemahlin Chriitophori 1 . Königs
Herin Vatters / das Regiment / welches er

biß in das Jaht 1619, ſo das letztereſeines
Leben ware / mit höchttem Ruhm gefuͤhret .

( 34 - ) JULIUS HENRICUS , Francifci I . Gohn
nach fruͤhzeitigem Todt ſo vieler ſeiner Bruͤ
dern / fuͤhrte allein den Hertzogl. Stammen

fort / nahme der erſtere auß Saͤchſiſchen Fuͤr⸗
ſten / die Roͤmiſch⸗Catholiſche Religion an ;

und kehrete in die allein ſeeligmachende Kirch
zuruck ; nachdem er dem Kayſer zu Feld
gefolget / ſuccecirte er Augulto ſeinem Herm
Bruder / der ohne Maͤnnliche Erben abge
gangen. oa

{ 3 . ) JULIUS FRANCISCUS , Julii Henrici Sghn /
auh dritter Ehe mit Annå Magdaleni vonj

Lobkovvitz . Hertzog zu Sadfen / Engern :
nud Weſtphalen / gebohren zu Prag / K. 1641 . (
den 16 . Taa Sept. nachdem er die Regierung
des Hertzogthum / nachdem Tod Franciſci Erd- |
manni , in zweyter Ehe auß EliſabethaSophia⸗
von Brandenburg / gebohrnen Herin Bru . ⸗

ders / angenommen / erneuerte er ſeiner Vor⸗
Eltern Prætenſion auf das Chur Thum / ſetztef

Franciſcus Cærolus , diente denen Schweden / nah⸗auch die Saͤchſiſche Ertz⸗Marſchall⸗Schwer⸗
der in ſeinen Wappen⸗Schild ; richtete ein

verbruͤderte Erb⸗folg auf mit dem Chur⸗

fuͤrſtl. Hauß Sachſen im Jahr 1671 . Be⸗

ſitzte in Böhmen reichlichſte Landſchafften/
ſo er theils durch Kauff /theils durch ſeine drit⸗

te Epe erworben . Hatte zur Gemahlin Ma -

riam Hedvvigem , Chriſtiani Auguſti Pfaltz⸗
grafen von Sultzbach / auß Amalià von Naſ⸗
ſau Prinzeſſin A. 1668 . den 9 . Apr. welche

eſtorben A. 168 r . den 23 . NoVY . Er hattef
einen höch k⸗betaurlichen Fall zu geeichſtadt !

in Böhmen A. 1689 . den 29 : Tay Septembr.
und hinterlieſſe zwo Hertzogliche Prinzeſſi⸗
nen / Annam Mariam Franciſcam , deren er⸗ .

ſter Gemahl / Philippus , Pfaltzgraf zu Neu -
burg ; der zweyte aber / Johann Caſton Printz
zu Florentz und Toſcana ; und die zweyte /
ſo iſt

( 36. ) FRANCISCA SIBYLLA ;

AUGUSTA , unfere Qurbteudtigfte :
Fuͤrſtin/ und gnaͤdigſte Frau / gebohren den⸗
21 . Tag Jenner A. 1675 . Vermaͤhlet mit
LUDOVICO WVILHELMO ,
Marggrafen zu Baaden / A. 1690 . den 27 .

Mertzen ; des H. Nim . Reichs klugeſte und

gottſeeligſte Fuͤrſtin / und Baadiſche Land⸗

Regentin , ſo der Himmel in lange Jahr
erhalte l

in Oaͤnnemarck .

Doroihea, Gemahlin Chriſtiani III . Königs in

Daͤnnemarck .

Camharina, Gemahlin Guſta vi I . Königs in

Schweden .

| Agnes , Gemáplin Primislai, Rönigs in Poh⸗

len .

Cunegundis, vermaͤhlet Belæ IV . Koͤnig in Un⸗

gern .

Erneſtus Ludovicus , da e nacher Wien dem

Roͤmiſchen Kayſer ſeine Kriegs⸗Dienſten zu

thun abreyſete / wurde An . 1620 . den 15 .

Jun . in dem Dorff Aſchau/ nahe bey Lintz/
von denen tollen Bauren umgebracht .

me die Röͤmiſch⸗Catholiſche Religion an .

|
Rudolphus Maximilianus , Frittefuͤrden Kayſer

im Bauren⸗Krisg ; kame in die Römiſch⸗

Catholiſche Kirch zuruck / ſtarb zu Luͤbeck

Annõ 1647 »

Fanciſcus Albertus , thate groffe Kriegs- Dien -

fen dem Kayſer / bekame Schweidnitz zu

beſchuͤtzen/ und An . 1642 . da der bekannte
Koͤnigsmarck/ in Schleſien einen Einbruch

zu thun verſuchte ; hat er ihn tapffer zuruck

geſchlagen ; ſturbe nach wenig Taͤgen / an

empfangener toͤdlichen Wundevon dem Tor⸗

ſtenfohn / ꝛc.

Franciscus Henricus, unter Schwediſchen Fah⸗
nen beruͤhmteſter General , bekame zum Lohn
ſeiner Tapfferkeit / anſehnliche Landſchafften
in Pommern . ;

Faanciſous Erdmannut , ſuccedirte zwar feinem
Herm Batter Julio Henrico in der i
rung / folgte ihm aber kurtz darauf in die

| Ewigkeit. Ann 1666.

Finierat
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Pprehſet des Herbogichen Hauß Lauenburg alte Wön ieten
ELOGIUM a l.

viis

Whboſſer Ott!
Der groſſen Hertzog⸗ anan attr |

Grof - Mlt- ie - Apn Batter und Vetter / |

Groͤſter Gott !
in deiner Aſchen⸗Ruh/ Ehrerbietigſt vufe zu ;

Mir erlaub /
( Wann alſo darff ſagen )

A Dein Alterthum zu fragen ;Stik auf von deinem Ehren⸗Grab/ aus deinem Helden⸗Staub!

Basmit ſchon o ſiehen / ja annoch mehreren Jahr⸗ Hundert
„ Deäein Helden⸗Geiſt ermuntert :

Ja ſchon/ alg＋
Auß Troj Brand / in Nieder AaMit Sad und Pady

Muſt weichen; a

Fieng er glorreichſt an zu zweigen/
Nach ſeinem Nahm /

Afani
Lauenburger Hertzogen Gefibledter Ch

ren⸗Stamm /
Mäit welchem vorlaͤngſtensſich verbrüderet!

Pfaltz / Bayern / Schweden / Pommern / Oldenburg/
Gonzaga , Hollſtein / Anhalt / Brandenburg/

RiT aaa Duh Blut / und
Sippſchafft eingegliederet ;

NRT Auß dieſem Hauß der Ehren /
Suchten ſich mit Erb⸗Helden zu mehren.

;

Ma
s

fbrte in Dag Palmen- Fel / durch Kampff⸗ Streit⸗ Sieges⸗
Plaͤtz der Ehren⸗Welt/

Sichſ. Lauenburger Kitter / Siegs⸗ Lorber⸗Erndte⸗

Schnitter ;
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In Spanien / in Niederland/ in Schweden / in Teutſchem Land /
Unter Kayſer⸗undKoͤniglichen Siegs⸗Heer⸗Fahnen/

Conrad , Carl , Ludewig /

i
_ Philipp , Gultav , Friderich ,

Wouſten alle vier Welt⸗ Ecken/ mit Palmen⸗Baͤumbeſtecken/
Mit Oliven⸗Lraͤntzund Zweiglein bahnen /

Uber Saͤchſiſche Ereutz Schwerder Steeg
/

Zur hoͤchſten Ehr den Ritter⸗Weegz

Sag Bremen / Luͤbeck/ Naumburg/ Magdeburg!
Sag Ssnabruck und Hildesheim/ ſag MuͤnſterMerſeburg

Eure Infuln haben ſchoͤnſtgezieret / den Hirten⸗Staab beſtensgefaͤhret/

Gebohrne Hertzogen von Lauenburg ?
Sag Hail. Rómifhes Reidh !

Warunb baſt af Lalienburger Hertzog⸗Hauß v

9 viel gebauet ?
Chur⸗Brandenburgiſchen Reichs⸗Seepter /

Ia
Chur⸗Saͤchſiſche Reichs⸗Schwerder/

Mit beyden Chur⸗und Purpur⸗Huͤten/ ſo lang ſchon anvertrauet ?
a

Es liegt am Tag/
Antwort auf ſothane Frag :

Denen Albrechten / Rudolph / Johann und Waldemar /
Nit erſt kurtz vor wenig Jahr /

Eiinzuflöſen hat gewuſt .

Hertzogliche Milch und Blut / Churfuͤrſtlichen Geiſt und Muth /

Die
Muͤtterliche Lauenburger⸗Lmazon-Bruſt .

JULIUS FRANCISCUS ,

Hertzog zu Sachſen / Engern und Weſtphalen /
Durchlaͤuchtigſte Sonn von Tugend Strahlen/

Mit ſeinem Helden⸗ Gemuͤth/ mit ſeinem Hertzogs⸗Gebluͤt/
Mit ſeinem weiſeſtenGoͤtter⸗Verſtand / wertheſtes Erb⸗Helden⸗Pfand /

Dem Baaden⸗BaadiſchenLande

Jene Heldin / jene klugſte Land⸗Regentin /
FRANCISCAM SIBYLLAM AUGUSTAM . :

Mildreichſt hat geſchencket ; Baaden ſich verpfaͤndet
Biß ſich einſtens endet

Die Zeit/
Die Ewigkeit .

F 5 ) Laudem
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Audem ab omnibus Apolo tulit , cui mike adutabantur titulis , CrO SONL
res Mufe . Arcum columnis palineissupe rfirudum , o

ges ° n a alingana fibi Nynpha depoftebat ; ideógue cæelatam ebore L
Am

PLUE E 7 7dubium Phidiæ opus . - Aureo Jublimis res debat Heroina E cujus a H eDelphica excipere oracula non dubitabant Juis , guæ oboriebantur
n A j ;

ipfi quogue Confi Dij Palladis hoc interpretabatur fimulachrum Geniolus : at
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in laudes

AUGUST Æ Matris fides fuas , & ora refotvit , i

MELPOMENE
terfanget ſich / die in der Durchleuchtigſt⸗Hertzoglichen Mutter /a i Sanila Land⸗Regentin / im höchſten Grad der Vollkommenheit /

ſcheinbarſte Tugenden / in einem Ehren⸗Geſang / mit tieffe⸗
ſtem Keſpect zu verehren .

I. VESsg Mulen- 3ungeud fhtwinget/
Schoͤpfft friſchen Geiſt empor !

Im vollen Jubel⸗Chor

Auguſtæ Preyß⸗Ruhm klinget !
Bis in den hoͤchſten Thon /
Zu hoͤchſter TugendLohn/

nJetz Kähl und Stimm erzwinget !
2. Der Himmel hat begluͤcket/

Saͤchſiſchen Hertzog⸗Stamm ;
Und mit Auguſtæ Nahm /

Hauß Lallenburg ernuickt ;
Als Sie vom TugendBlut /

Ererbtes Brautſchatz⸗Gut /
DasWelt Licht erſt erblicket .

3. Die Tugend zu bewohnen
So Edlen Schoͤnheits⸗Sitz /
Stritten auß Eyfer⸗Hitz;

Ein jede wollt bebohnen
Auguſtæ ſchoͤnſten Leib ;
So ſtarckes Helden⸗Weib/

Zieren mit Ehren⸗Cronen .



Die Tange Fanit dſitee4 . Die Wangen Hhönſt gefaͤrbet
Hat die Geſchaͤnigkeit Ga
die Freund⸗Holdſceligkeit/

Hat d Augen⸗Stern ererbet ;
Hohe Stirn die Majeſtaͤt;

Hoͤnig

Mund die flieſend⸗Red/
Verſüſte was erhärhet. a

5Die Fromkeit Sie nuſtvreyſen /
Seugamm und Nehrerin ;
Zu ſehn Hoffmeiſterin/

Wurd Gottesforcht gebeiſen ;
Wohl zu ſtellen / wurd erſucht
Alle Gliedlein höchſte Zlcht /

Zur Tugend⸗Schul anweiſen .
6 Sie Mutter bat ewite

Dem Baadner Vatterland ;
Sich Ihr mit Ebe⸗iebs⸗Bard /

Ludwig der Groß vermäͤllet;
Baaden mit Fuͤrſten drey/ Ha

Vollkommner Printzen⸗Reyh /
Süͤie ſruchtbar hat beſeelet.

7. Sorgfaͤltigſt hat erzogen
Diß dreyfach Liebes⸗Pfand /
Zu Nutz dem Vatterland ;

Ohn Unterlaß gepflogen/
Mit Troſt / mit Huͤlff und Gnad/
Mit Gunſt / mit Rath und That /

Zu ſeyn dem Volck gewogen .
8 . Europa faſt anbettet

Sibyllæ Geiſt⸗Verſtand ) /
Mit welchem Leuth und Land/

Sie klugſt von Unfall rettet ;
Regieret Vaͤtterlich

/

Erhaltet Muͤtterlich //

Auch Fried mit Gluͤck verkettet .

F 2 - 9 Runa



9. Nun hoͤheres Ehren⸗Lob
Mein Seiten⸗Schnur aufziehe ;

Zuſingen dich bemuͤhe
Viel hoͤhere Tugend⸗Prob !

Dann meine Zung erlieget /
Von Tugend⸗Meng beſieget/

Entrraͤfftet ſinckt darob .
10 . Auß heiliger Weißheit⸗Fund/

Ubernatuͤrliche Gaaben /
Mit Gemuͤths⸗Sitten haben

Auf ewige Zeiten⸗Stund/
Getroffen und bereithet ;

Ja Cörperlich beeydet /
GSWerewigten Gellſchaffts⸗Bund.

11 . Himmliſche Geiſter⸗Schaar !

Hieher euch doch geſellet /

Ein Schauſpiel euch fuͤrſtellet

Auguſta: ſchauet dar ;

Mit was tür Leibs⸗Gebärden /
Gie liege hier auf Erden /

Vor Gottes Danck⸗Altar !

12 . Allf Weiß ſo kaum erhoͤrt/
Mit hitzigſten Liebs⸗Zaͤhren/

Hoͤchſt⸗Ehrerbietigſt ehren
Das Brod in Gott verkehrt ;

Danck⸗Opffer ihm erzeichen⸗
Anbettungs⸗Zinns ihm reichen /

Der Glaub Auguſtam lehrt .

13 . Nicht auf Welt⸗evtle Macht /
Nit aller Fuͤrſten Guͤnſten

/

Nit unrar ammit Geld / nit Kleyder⸗Pracht /

Ihr Hertz und Trauen hencken; jiy
In Gott den Ancker ſencken

Allein / die Hoffnung macht

14 . Ihr Hitz⸗erklutes Hertz /

Von Lieb in Flamm entzuͤndet/
Bewegung ſtaͤts empfindet /

Vor Liebes⸗Feuer⸗Schmertz ;



Nur über fid) gewehnet /
Nach Gott ſich aufrecht ſehnet

/

Als ein erbrannte Kertz.
15. Sih werffen biß zur Cry

Sich legen faſt zu Fuͤſen /

Sie niefſt hat angewieſen E

Der Demuth Lugend⸗Werth ;
Derum moͤglichſt ſich befleiſſen

Himmel und Erd zu preyſen /

Auguſtam höͤchſt⸗bechrt.

16 . Was Zeitlich/ Sie verlacht ;
Was Goͤttlich/ Sie wur liebet ;
Was Menſchlich / Sie betruͤbet;

Was Ewig / Sie nur acht ;
Was Himmliſch / nur zu ſuchen/

Was Irndiſch ſie verfluchen
DieWelt⸗Verachtung macht.

17 . Auf unbemerckte Arth /

( Suͤrſtin nit erröthe )
Wie man den Will abtoͤd /

Den Leib mit Buß⸗Werckhart ;
Um Neigungen zu daͤmpffen /

Begierden zu bekaͤmpffen /

Sie kein Ahtödung ſoart .
18 . Des hochſten GOttes Ehr /

Durc GeiſtlichesBeſpräͤchen /
In anderer Hertzen heegen /

Auguſta ſuchet ſehr ;
Mit Betten jeg/ jetz fingen
Das Goͤttlich Lob erklingen ( /

Erweitert mehr und mehtrt .
19 . All Welt weiß weit und breit/

Wie gleich und richtig wieget /

Ihr Waag / Marra S
Nach der Gerechtigkeit ;

Nach Richtſchnur/ Maaßund Pflichte/
Rechts⸗ Haͤndel richt⸗ und ſchlichte/
Ohn Menſchen⸗Unterſcheid. 20 . Dero
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20 . Dero Gutthaͤtigkeit
Viel Kirchen aufgerichtee ,
Reich Opffer⸗Zinns entrichtet /

Dero Freygebigkeit ;
Loreto / Rom / Einſidl zeichen

/

Die Gold⸗Denck⸗Danck⸗Mahlzeichen
Dero Gottſeeligkeit .

21 . Geh hin / und wohl beſchau/
Dergleichen nie geſehen/

Wie Kuͤnſtler ſelbſt geſtehen.
Nagſtatter Schloß⸗Kirch⸗Bau :

Diß Kunſt⸗Werck ſambt Kapellen /
Vom Fundament wuſt ſtellen /

Auguſta flugſte Frau,

22 . Schimmren von Diamant /
Von Silber⸗Gold⸗Metallen /

Von Perlein / von Corallen /
Der Prieſter Kirch⸗Gewand;

Der Heiligen Gebeine /

In rar ' ſte Edelſteine
Faſſ ' t Dero reiche Hand ,

23 . Drum hódftes Kirchen⸗Haupt

Auguſtæ ruͤhmlichſt dencket ;

Gantz Rom ſie reichſt beſchencket /

Haſt ſeiner Schaͤtz beraubt :
Auch Kayſerliche Guͤnſten
Waren zu dero Dienſten ;

Mehr iſt mir nicht erlaubt .

24 . Auguſta wincket ſchon/
Auf meinen Mund heiſt legen
Den Finger / mich nit regenn

Wuͤnſch ſolcherTugend Lohn :

Auguſta läͤngſt uns lebe /

Biß ihr der Himmelgebe /

Die ewige Glorie⸗KCron .

t iaig Zbwey⸗
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Swepte
*

l
| Gicbs und Siegs

Bogen / |

Von Hertzoglich Zeringen⸗und Marggräfl.
Baadiſchen

Beſchlecht⸗ und Stammen⸗
Worbeer⸗Baͤumen /

( Als beſonderem Kenn⸗ Zeichen Heroiſcher Starckmuͤthigkeit )

Auß Muͤtterlichem Hauß /

DemBurchlaͤuchtigſten Ruͤrſtenund
Herꝛn / Herꝛn

LUDOVICO
GEORGIO

Des Heil. Rom . Keichs Puͤrſten /
und Marggrafen zu Baaden und Hod

berg / ꝛc. ꝛc. als Durchlaͤuchtigſtem Herꝛn Braͤu⸗

tigam gepflantzet.
62
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dhibuerat Hymn Architedus : Materia operis , laurus erat , laurus
f . ` . a

1o A RA forma z Forniges, concamerate inclinabantur lauri ena S x
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calcaria ; gentilttia Heroice . virtutis arguihenta , Viđoribus za campo Martio, (all.
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Ludov fcu S heres » Generofifimus Sponfus > Arcuis illi erigebatuu: laureus ,
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hâc cum epigraphe .

TE Honori A

vereniſiimi Filiſ

LUDOVICI GEORGGII .
Principis S. R. I . fortifimi ,

i

SPONSI ,
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patant dexterum , paludati Habfpurgico fanguine Aufiriacorum Cefares , Archidu -

césque ; , Levum Eleñorum, Ducum , Archiprafulum , Marchionumgue Cataphra -
Zotum , Badinji è Domo progenitorum , atue . pavimento fuperio a
addideratts guo fulieinopores , eo Jplendidiores , gloridhorésgte Majorum cere , Ur -
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peN ,

Cunas animabat incubans , corpore ; non animo pufo Herculess non . anguem
tameńs jed unan in Jrufa disrumpens » Dåc cum pigraphes SI N

Gloriofä Ducum Zeringicorum
Antiguitas .



Stamm⸗Baum
/

Bes

BVurchlaͤuchtigſten / Marggraͤflichen Rauß
Baaden .

Auß Jacob Wilhelm Imhoff / und anderen bewehrten Andornbus mitFleiß zuſammen getragen .

Carolus Magnus . Fridericus . Augufta Magdalena, N . Ein Pring . N . Cin Pring .
Geb . 170r . Geb . 1703 . Geb . 1706 .

H i

Der viele glorreichſte Nachfdnunlingen
in Freuden erlebe und fehe i aN - M

Carolus Wilhelmus . Joanna Gemte T ETER EE

( 34 ) LUDOVICUS GEORGIUS , Auguſta Maria Joanna , Au Jetz⸗ regierender Marggraf zu Eberhardi , Ludo-guſtus. u Ebe Gem . Gråfin v . Leiningen . .
B0- 4u Ettlingen A. 1702. den 7 . Jun. Vermaͤhlet Prinzeſſin von Baaden . Gebohren Printz von Baaden . Gebohren zu Hurlach. ar Hertzogin Vici Hertzogs zu

nit MARIA ANNA , Fuͤrſtin zu Schwartzen . zu Raſtadt den 10 . Nov . A. 1704 . Raſtadt Anno 1706 . den 14 . Jan . von Wuͤrtenberg . Wuͤrtenberg.
berg . A. 1721 . den 18 . Maͤrtz . i

Catharina. Albertina , a; , h, i D U f isa S ik Carolus Fridericus , arlotta Sophiasopoldus Wilhelmus . Eine Printzeſſin . Carolus Jofephus , Wilhelmina Maria . Eine Prinzeſſin . Wilhelmus Georgius . Fridericus . Magnus. Friderica , Chriſtina . -
m . ‘ Deini ,heh. 1694 . t1695 . Geb. 1696. f 1697 . Geb. 1597. 11701 . eb . 1699 . t 1700 1. Mah . 1701 . Geb .zu Afdaffenburg 1703 . t in der Jugend. o n e nadn . a

33. ) LUDOVICUS WILHELMUS . Leopoldus Wilhelmus II . Carolus Fridericus , - Ferdinandus . Catharina . Henrica , Anna , Fridericus 1I , Carolus Magnus , Joanna . Guftavus Adolphus ,
Gemahl . FRANCISCA SIBYLLA mit einem Zwilling . yal Gem . Catharina von Gem . Juliana Graͤfin Gem. Graf Cardinal / Fuͤrſt und
IUGUSTA , Hergogin v . Lauenburg⸗ : 820 Kleeburg . von Hohenlohe . v. Thurn . Abbt zu Fulda .0 = — = S : - —

h2. ) FERDINANDUS MAXI - Leopoldus Wilhelmus . Philippus : Sigis - Wilhelmus Chriftophorus. Hermannus , Bernardus , Clara , Catharina , Catharina , Fridericus II , Amalia . Gem . Carolus . Urſula . Rudolphus . Chriſtophorus . Anna .
MILIANUS . Gem . Louiſa , Gem . Franciſca von mundus Mal⸗ Oom - Her: zu Coͤlln und Guverneut unvermaͤh⸗ Geiſtlich . G. Land - 1 . v . Wuͤrtenberg . Graf von unverm . in der Jugend . unverm . Auguſta .
Hertzogin von Savoyen. Fuͤrſtenberg. theſer Ritter . Straßburg . zu Rraab . let . graf . von Gem. 2. V. Solms . Raſſau .

Claudia . Henrica , Anna , Maria . Francifcus , Jul , Eva . Philippus Wilhelmus , Maria Anna , Carolus Bernardus , Eva , Mari Heſſen⸗ y9 ` ;
lwia l

Gem . Ferdinand , Gúrft ' Elaßſſel . Sib. Magdalena. Gem . Franciſca . Urſula Franciſca Sophia Erneſtina Agatha . Anna . Elifabetha ;

i j von Lobkowitz. i , iia Graf von Naſſau. Maria , Sibylla , Dorothea , Sophia , in der Jugend .
Maria Lucretia . C31. ) WILHELMUS . Albertus Carolus , Hermannus Fortunatus , :

:
T, SETAT Albertus III . Erneſtus Fridericus. Jacobus III . GeorgiusFridericus.

1. Urſula v . Hohenzollern . SGem
1 . Antonia Graͤfin v . Krichingen . Unvermaͤhlet. Gem . Anna Graͤfin von Gem . Eliſabetha Graͤ⸗

Gem
1 . Raugtafin .

$
Gem .

Z Magdalena Y. Oettingen .
Pe

2 . Sidonia Graͤfin v. Falckenſtein .
a Oſtfrießland. fin von Culenberg . 2 . Graͤf .v. Erpack .— è — — =

-
yvy J

Ama Ma . Salome . Gem . Land⸗ ( 30. ) EDUARDUS FORTU - Guftav . Chriftoph . Philippus III . Carolus IV . Bernardus . Joannes Carolus. Anna . BernardusV. Carolus Io Albertus II .
Gem . v . Roſenberg . grafv . Leuchtenberg . NATUS. Gem. Maria v. unvermaͤhlet . unverm . in der Jugend . Maltheſer Ritter . Gem. Carolus Graf unvermaͤhlet . Gem . 1 Y Brandenburg . unvermaͤhlet.
Jacoba . Gem . Philippus II . Eicken. von Hohenzollern . 2 . Pfalßgraͤfin .

Hertz. v . Guͤlich. unvermaͤhlet . . | y 1 ?
aPELAS ; 29 . ) CHRISTOPHORUS II . Maria Jacobea. Philippus . Philip , Jacobus, Mar. Eva. J. Adam . Max. Cæſar. Amalia . acoba . Cleophe. Fliſabetha . Salome. Margaretha .

Gem. Mechtildis,Herhogin (Bem. Cxcilia , GuſtaviKoͤnigs Gem. Wilhelmi Hers unverm . f in der Jugend . Gem . Grafv . Gem . Graf v . Gem . Graf Gem. Grafy . Gem . Graf Gem Grafy .
in Bayern . in Schweden Prinzeſſin . _gogin Banern . Wertheim . Barbi, Y. Sulg . __ Ortenburg . v . Hagen . Oettingen .

y

Jacobus I . ( 28 . ) BERNARDUS IV .

b Ba E a5 a an II,
Philippus

I Rudolphus XII . ;

y a vntErtz⸗Wiſchoff und Chur fuͤrſt Gem. Franciſca , Hertzo⸗ hom⸗Herꝛzu Straß⸗ om- erꝛ zu Gem . Elifa etha Pfaltz⸗ Dom - Her : zu Straßburg em :
1 . Eliſabetha v . Branden urg .a mrur gin von Luxenburg . burg und Trier . Straßburg . graͤfin bey Rhein . und Coͤlln .

©
2 . Urſula von Roſenfeld .

Fortpflantzer der Marggraͤfl . ö Stamm⸗Vatter der Margaraͤfl .
Linie von Baaden⸗Baaden . Rinie von Baaden⸗Durlach .

Wolfgangus . Joannes , Maria , Ybbtifin Ottilia , Abbtiſſin Sibylla . em . Philippus , Roſina . Gem. Franciſcus, Beatrix . Gem . Joannes , Georgius, 2
unvermaͤhlet . unverm . zu Lichtenthal . zu Pfortzbeim . Graf zu Hanau . Sraf v . Hohenzollern . Pfaltzgraf zu Simmern . f in der Jugend .

Bn d
Joanna,

a—
Catharina . Cimburgis . Margaretha. (27. ) CHRISTÖPHORUS, I . i Albertus. Fridericus I . g .

—59 V. Orleans ,

Gem . Georg / Graf Gem . Engelbert, Graf Abbtiſſin zu Gem . Otilia , Graͤfin von unvermaͤhlet . Biſchoff zu Ultrecht. Philippus .
v . Wuͤrtenberg. von Naſſau . Lichtenthal . Catzenelnbogen. S Ea

: aN Gem . Maria, Hertzogin v . Savoyen.E
Margaretha, Bernardus , - a S Bernardus II < Io0oannes . ( 26 . VCA ROLUS I . Georgius , Marcus. Hugos Urſula . Rudolphus VIII .

Gem . Alberti , Churfuͤrten t in der Jugend . Defen Braut Magdalena, Caroli VIL Ertz⸗Biſchoff und Gem . Catharina , Ertz . Biſchoff zu Biſchoff zu unvermaͤhlet. Gem. Truchſeß Gem . Margaretha , Grå -
Izu Brandenburg . Koönigs in Franckreich Printzeſſin . Chürfürff zu Trier . Hergoginv.Oefterreich . Wesz . —Straßburg , L

v . Waldburg . fin von Vienne .
Bernardus II , Rudolphus XI , ( 25 . ) JACOBUS 1IJ . Agnes . MHñlargaretha . Beatrix. DSa Rudolphus . Verona. Margaretha , Wilhelmus , ( Bem.

Dom⸗Herꝛ zu Baſel . unvermaͤhlet . Gem . Catharina , Hertzogin v. Gem . Ludovici v . Gem . Adolphi , Graf Gem . Emiconis v . unvermaͤh⸗ Gem. Graf von FEliſabetha , Graͤf .
Agnes. Urfula , Lothringen. Lichtenberg . v. Naſſau . ~ Reiningen :

<
Margaretha . Agnes, let . Fuͤrſtenberg. v . Montfort .

Gem . Gerardus , Graf G. Ulricus , Her⸗ Mathildis, Brigitta . Margaretha. Agnes. E Gem . Graf v . Gem . Graf ve Otto . Anna . . Catharina . Aniche .
zu Schleßwig . tzog v . Teck. Geiſtlich . Leiningen . Ortendurg . Siſchoff zu Coſtantz. Geiſtlich zu Bafet .I — A sre

5
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x SERR phu: JX . ( 24 . ) BERNARDUS I . Rudolphus X . F
A

Martha. ilenricus . Hefo II . Otto, Ru dölphus yuJ
unvermaͤhlet . Gem. Anna, Graͤfinv. Oettingen . unvermaͤhlet . em . GSräfen FonKeiningen . Gem. Grafen v . Henneberg . f in der Jugend . unvermaͤhlet . Gem .

1

Ae2 . von Fuͤrſtenberg .
SS Fridericus IV , Rudotphus VIAN ( 22 : ) RUDŐLPHUSVIII . Otto . Tone Heſſo 1.

i Rudolphus V.
unvermaͤhlet. unvermaͤblet . Sem. Mechtildis , Graͤfin v. Sponheim . 1386 . unvermaͤhlet. Gem. Margarethav . Tuͤbingen. Gem. Catharina v . Thierſtein .

Hermannus IX , Rudolphus VI , ( 22 . ) FRIDERICUS I . 7 Henricus V . Henricus VI

T ohne Erben . Gem. Urſula Hertzogin von Teck. Gem. Anna v . Ilſenberg .
z Erb von Rötelen .

Fridericus .
? ( 21. ) RUDOČPHUS V. Hlermannus VII . Rudolphus IV . Hefo . Hermannas VII . Henricus 1V .

V Rudolphus III .
Gem Adelheid v. Weinsberg . Gem. Maria, Graͤfin von Dertingen . opne Erben . ohne Erben - unvermaͤhlet . Fortpflantzer der Linie Stamm⸗Vatter der Linie

if von Hochberg . v . Sauſenberg .— V
EIAN

i
A

82&c . Friderieus . Agnes . C20 . ) HERMANNUS VI . Hal : Adelheidis . Henricus III . Rudolphus II , Fridericus ,
Albertus . Hertzog v . Oeſterꝛeich. Gem . dieinbard , Gem. Agnes , Graͤfin von Abbtiſſin zu

Ertz⸗Hertzogv.Oeſtereich / Röm. Kayſer . f zu Neapel . Graf in Tyrol . Vaihingen . Lichtenthall .
Rudolphus I , Eberardus , EEEN . ( 19 . ) RÚDOŁPHUS I . Rudolphus I. Hermannus I .

Roͤmiſcher Kayſer . Gem. Graͤfinvon Kyburg . Gem . Cunigund . Graͤfin v. Eberſtein .
Eo 7 + A ————y ’ů- aa — Y —

IIbektus. Rudolphus der Grille . ~ Cag . ) HERMANNUS IV . Henricus T,
Stamm⸗Vatter der Linie v . Lauffenbera . Fortpflantzer der Marggraͤfl . Linie v . Baaden . vK Fortpflantzer der Linie v.Hochberg.
Rudolphus Der Gittfame . C17 . ) HEKMANNUS III .

:
Gem . krmentrudis , Graͤſin im Elſaß .

Canea y amme a ~
V —

Albertus der Reiche . &c . ( 16 . ) HERMANNUS II .
yj

Erſter Landgraf im Bertholdus IV . Gem . Bertha, Hertzogin von Lothringen .
Elſaß . Fortpflantzer der Lime v . Teck .

m — — S r V ve {v —
Wernerus III . Bertholdus III . Conradus . König C15 . ) HERMANNUS I .

! W ; zu Arles , Erſter Marggraf zu Baaden . t 1130 .aao Ki v7 S E ,
Itta . OT, H Gerardus. Bertholdus II . C14 . ) HERMANNUS,

Gem. Grafenvon Ulr⸗Groß⸗Vatter Alberti Biſchoff zu Gem. Anna, Hertzogin Marggraf von Hockberg .
ge . Tbierſtein . des Keichen . CLottantz. in Schwaben . Gem . Juditha von Calw.

Gerardus , Gerardus, Votnerus. C13 ) BERTHOLDUS I ,
Hertzog in Lothringen . fohne Erben . Graf v. Habſpurg . Hertzog v. Zaͤringen . Gem . Reichvvara, Y. Kärntben. ,— t ES REIT IO o a — —

—Cae Albertus . Rabotho. Vernerus . Rudolphus . ( 12 . ) LANZELINUS JI END
/ Hraf im Elſaß . Erſter Hertzog in Biſchoff zu oder Landolus .

Lothringen . Straßburg .í ` b 2 S P A
r = n a

Adalbertus , (11.) ŁANZELINUS , Birchtilo.
> oder Cunꝛzelinus. e

Eberardus IIl . wai &c. (20. ) GUNTRAMUS, der Reide.
Stamm - Batter der Hergogt . Hugo . Stamm - Batter der Stamm⸗Vatter der Habſpur⸗
Linie von Lothringen . Linie von Dachsburg . giſchen Linie .

o

( 9 ) HŪGO .

{ - ) EBERARDUS I .

5 EBERARDUs 1.

( . ) ALBERICUS . Euo . Biſchoff zu Straßbura,
sS. Ottilia . S. Rosvvinda . ( . ) . ATHIÇUS. Adalbertus . Hugo, Bataco, e

( . ) ATHICUS, ger Adelticus .
` Gem . Berſicinda , Schweſter Kind des

Heil- Leodegarij ,i
— —

( . ) LEUTHERIUs , oder Lendiſius.
Oeſſen Gem. auf dem Stammen deg Heil , Sigis -
„mundi, ÑRónigs in Burgund .

` Adalbertus . GA ERCHENBALDUS. Sigifridus.
Hertzog zu Duay , deſſen Gem . Folgte ſeinem Vatter in gleichen Graf zu Pontivien . Gem.

die Heil . Rictrudlis . Wuͤrde und Ampt . die Heil . Bertha .

( . )// AE GA NUS , oder Ægas.

Hertzog im Elſaß Major Domûs bey den Me -

rovingiſchen Koͤnig in Franckreich / odoveo N. Deffen Gem , Ger -

berta , eine Tochter der H. Gertrudis, Stamm Vatter deren Ertz⸗
Hertzogen von Oeſterꝛeich / Hertzogen von Lothrin⸗

gen/ und Marggrafen ju Baaden .
Anno 646 . 8

—

v
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m3 ( 23) . pobe

DD Rodijt fub gæc Beniollls Afata ; atque ubi Jedulò refolvit multorum feculorum
_ephemiridess hæc , quim pofiit Juccindifimè , excerpfit .

HISTORIA
Erzehlet auf das kuͤrtzeſte/ auß dem erſten Theil / des Marggraͤflich⸗

Baadiſchen Stammen⸗Baums / die glorreiche Ehren⸗Nahinen / und
Ritter⸗Thaten deren Durchlaͤuchtigſten Herren / und

Hertzogen von Zeringen .
Auß gerader Linie .

( . ) AEGAS , gder Aeganus, Major Doms bey
dem Merovingiſchen Koͤnig in Franckreich /
Clodoveo II . iſt geſtorben umb das Fahr
Chriſti 646 . deſſen Gemahlin Gerberta , eine

eine Tochter der Heiligen Gertradlis .

( . ) ERCHENBALDUS , Aege Sphn / folgte
in dem Ambt ſeinem Vatter ; ſtarbe um das

Jahr 661 .

( . ) LEUTHERIUS , Yon andern genannt Len-
diſius , Erchenbaldi Sohn / und Folger in glei⸗
cher Wuͤrde ; hatte eine Gemahlin / auß dem

Geſchlecht des Heiligen Sigismundi , Koͤnigs
in Burgund .

( . ) ALHlcus , oder Ethicus , zugenahmbt A -

delricus , hatte zur Gemahlin Berſicindam ,
efter - Rind des Heil . Laodegarij ; ware

Vatter der H. H. Ottiliæ , und S. Nosvvindæ ,

erhielte von dem Koͤnig Childerico das Her⸗
togthum in Alemannienshatte ſeinen Wohn⸗
Sitz in Ehenheim und Schloß Hohenburg /
in dem Elſaß .

{ . ) AlH⁰cus andern Ethico , der H. Ottiliæ
Bruder / und Sohn Athici, Hertzog im Elſaß .

( . ) ALRERICU & Athici Sohn / Graf im El⸗

ſaß / deſſen vier Soͤhn/ von ihrem Vetter Luit⸗

frido HI . die Grafſchafft Habſpurg ererbet /
ein Bruder Ettonis , Biſchoffen zu Straßburg .

( . ) EBERARDUS I . Alberici Sohn / auß Ein⸗

rathen S. Ottiliæ , ſeines Großvatters Schwe⸗
ſter / gienge in ein Cloſter .

( . ) EBERARDUS II . Eberardi I . Sohn . 870 .

C9. ) HUGO , Eberardi Sohn ; deſſen Gemah⸗
lin Hildegard , auß welcher er gebohren drey
Soͤhn/ ſo dreyer Linien Stammen⸗Vaͤtter

ſeynd / nemblich deren Hertzogen von Lothrin⸗

gen / Grafen von Habſpurg / und Dachsburg .
( 10. ) GUNTRAMUS , Hugonis Sohn , fonften

der reiche genannt / Stamm⸗Vatter der Hab⸗
ſpurgiſchen Linie ; hatte zur Gemablin / die

Schweſter Landolai , Ertz⸗Biſchoffen / und

Grafen von Vindoniſſa . t 946 »
( II . ) LANZELLINVV , oder Cuncellinus , ein

Sohn Suntrami , ein Vatter Rapathonis , ſo
das neue Habſpura in der Schweitz erbauet /
wie auch ein Vatter Werneri , Biſchoffen zu

Straßburg .
( 12. ) LAVEELINUS , oder Landolus , Cuncel -

lini Sohn ; Stamm⸗Vatter der Hertzogen T

Hug Neben - Linien .
S. Germudis, dero Tochter Cerbertam zur Ge⸗

mahlin hatte Aegas, wie zu ſehen iſt Num . r .
5 . Rictrudis , Wele zur Gemahlin hatte , Ada -

baldus Hertzog zu Duay , Aegani älteſter
Sohn .

S. Bertha , welhe zut Gemahlin hatte Siseftidus ,
Graf vvn Pantivien/Aegæ jùngſter Sohn .

S;

ae und S. Rosvuinda Sweftern . deg Athi -

ci Hertzogs der Alemannier , zu Ehenheim
im Elſaß Toͤchter⸗

Berꝛholdas Il . der Reiche / beſaſſe die Herꝛſchafft
Teck/ und die Stadt Zuͤrch. A. 111r .

Ber holdlas Ill . erbauete die Stadt Freyburg im
Breisgau ; kame um bey Molsheim im El⸗
ſaß . A. 1122 .

Conradus II . befame von dem a a
zu verwalten Burgund / und wurde benen⸗
net Vice - Koͤnig zu Arles . A. 11 52 .

Beriholdws I7 . erbaute die Stadt Breyjağ / lei⸗
ftete auch treffliche Huͤlff kriderico I . Röm .

Kayſer in Italien . A. 1186 .
| Bertholdus V, erbaute Bern im Sdweigertand /

welcher Stadt fein Batter den $ g ge-

macht ; zoge mit Friderico 1. a ai
widerdie Saracenen in Orient . Nach dem TodHenrici IV . urde ihm mider Philippum auß

Schwaben von dem Pabſt Innocentio V . die
Kayſerliche Cron angetragen / ſo er a 7

geſchlagen . A. 1238 .
gen / ſo eraber auß

Albertus I . reſidirxte auf dem Schloß Teck / wur⸗
de derowegen nit mehr von Zeringen / ſon⸗

dern von Teck benahmbſet . Stamm⸗Vat⸗
ter der Hertzogen von Teck .

>: FFerneras , Bertholdus , Biſchoͤffzu Straß⸗
urg -

Genamlas , Biſchoff zu Coſtnitz . Rudel hus , Bi⸗
ſchoff zu Lolanna .

f ú ;

Georgius , SS . Theol , Doctor , Prior nnd Provin -

cial deren . P . Auguſtinern zu Mindelheim /
Annô 1383 -

Ladovicus VIll . Primas in Italien / Patriarch
zu Aglar , im Friaul, ware unter denen Våt -
tern um Concilio zu Baſel / und waͤhrendem
ſolchen Kirchen ⸗Rath geſtorben .

5 von



mga 30 ) TPI

von Zeringen und Teck/ wie auch der Marg } (Conradus dl Stiffter des Jungfrau⸗Cloſters ę

grafen von Baaden .

( 13 . ) BERTHOLDUS I . OM Sohn Landoli ,

oder Lancellini II . erftlich Marggraf/ her⸗

nach Hertzog zu Zeringen ; erbauete das

Schloß Zeringen im Hreitgau⸗ erhielte auch

das Hertzogthum Carnthen / und ſtarde in

Jahr 1077 .

( 14. ) HERMANNUS, Bertholdi I, Sohn ein

Graf zu Zeringen ; wurde endlich
ein Mönch

in dem Eloſter Cugny , und ſtarbe 1076 .

deffen Gemahlin Juditha von Calw .

( 15. ) HERMANNUS 1. Hermanni Sohn / er

ſter Marggraf zu Baaden und Hochberg ;

ſturbe A. 11 30 . ſeine Gemahlin ware Judich ,

Erbin von Baaden .

7 Erhſichonæ Jfuggejit monumentum hoc , materiem Juos quoque modulandi Hj -

mnos ; hiné firitu aflata entheo ; talia profabatut . Ji ;

' TERPSICHORE cox
|

Stimmet an ein hohes Lied/ zu Ehren des uralt⸗ Edleſten Elſaſiſchen |

Herboglichen Hauß / von Zaͤringen.

ELOGIUM 1 .

LSAS ⸗

Edleſter Ritter⸗Geiſter Edel Satz !
Haſt Ehren⸗Welt

/

Und Palmen⸗Felt /

Mit Edlen Helden gantz beſeelt!
Auß dir / von dir/ in dir /

GuN

( Ein Edler alter Nahm )

Von mehr als ae Jahren /

dene Muͤntz ſchlagen lieſe .

zu Kirchheim / die Kayſerliche Cron ware ihm

angetragen / ehen in dem Jahr / welches das

letzte ſeines Leben war . 1292 .

Eridericus Vll . Stiffter der Kirch zu Mindel⸗

heim / kriegete in Italien mit Sigismundo
Röͤmiſchen Kayſer .

Ulricus W. Dir botdfceligfte Fuͤrſt batte aur Ge -

mahlin die Koͤnigliche Prinzeſſin auß Poh⸗

fen Annam .
Eii

FridericusK1 . WEDIN Ertz⸗Hertzog auß Oeſter⸗

reich Alberto belagerte Zuͤrch/ ware Qand-
graf im Elſaß . n

Ludovicus I . oe fter Fûrft von Tet welder gila

ma d

TRAM

von Aegä alt⸗bewehrter Stamm /
Der Hertzogen von Zaͤringen

Ertz⸗Vatter / hat gebohren/ Erb⸗Helden außerkohren

Radbod , mb Landolum .

Der Europæiſch Erden⸗Crayß / erkennt ſich dir veryflichtet ;

Deswegen auch entrichtet /.

Dir hoͤchſten Schulden⸗Danck / das Heilige Roͤmiſche Reid :

RADBODUS
Habſpurg⸗DOeſterreichiſcher Ertz⸗ Hertzog⸗Helden/

Hat



( 31 ) Bob -
Hat den mit Kayſer⸗Cron / gezierten Stammen⸗Baum gepflantzet;

LANDOLUS MRSC

In glorreichſten Lorbeer⸗Zelten/
Zaͤringiſcher Hertzogen Ertz⸗Vatter glantzet .Glorie / Reichthum /Macht / Geiſt und Tugend /

Haben dieſes Baͤumlein gleichin erſter Jugend /
a Umzaͤunet und gecrönet , LMit guͤldenem Himniel⸗Thau/ hoͤchſt⸗ fruchtbar ihn begoſſen;Drum Bluͤhe und Fruͤcht davon entſproſſen /

Sogantze Welt regieren /
aliae si a E Ea rS

It
olſo dieſer Ehren Baum mit Helden⸗Frucht glorreichſt beſoͤhnet.

3 aie mie S. Bertha , S. Rictrudis , S. erre S. Rosy rieo
Heiligſte Jungfrauen und Matronen /

S. Leodegar , und S. di ismund, Koͤnig in Burgund /Mit Blut⸗ und⸗Schwäger⸗ſchafft wolten unter dieſes Baum Ruhm⸗
Schatten wohnen ;

Ettonis , Werneri , Gerhardi , Rudolphi , und Bertholdi ,
Geſalbter Häupter Greiſen Schneeß /

Hat ſcheinbare Tugend⸗Heiligkeit/ mit Infulen bedecket;Ißr heilige Prieſter⸗Armb/ nach Hirten Staͤb geſtrecket;
. „.

Aſo wollt der Himmel hof !
Ludvvig Primas Welſcher Landen / und zu Aglar Patriarch /Baſler Kirch⸗Rath beygeſtanden/ zeiget deſſen Marmor⸗Sarg.Andere funcurten/ andere dotirten/ andere regirten /Kirchen . / Stiffter / Staͤdt

/
und Gemeind /

Andere bekriegten / andere beſiegten/
Des Reichs / und der Kirchen Feind .

Zu Waſſer/ in denen Meer⸗Saltz⸗Wellen/
Zu Land wider Reichs⸗febellen/

Unglaubige Saracener / Blut⸗ duͤrſtige Muſelmaͤnner /

„Hollen⸗Freund/ Chriſten⸗Feind,Hat Zaͤringen eae hat Zaͤringen gedaͤmpffet.
arum

Zaͤringiſche Herolden / Fridrich und Bertholden /
Heut noch tauſend leben ſollten .

OA C . a
aSLarl / Lothar Ludwig / Friderich / und Sigmund /

I, Zarringiſche Hertzog liebten ;
Weil Ritter⸗Wunderthaten / ſie allenthalben uͤbten;Als Vice - Konig ſetzten in Burgund .

2 Die
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Die Kayſers⸗Cron zum zweyten mal / ward Zaͤringen aufgetragen ;

Die Kayſers⸗Cron zum zweyten mal / hat Zaͤringen außgeſchlagen ;

Bern / Breyſach / Freyburg und andere Staͤdt erbauet /
Deswegen Koͤnig und Hertzogen mit Zaͤringen fich getrauet⸗

Dianr deſſen Macht / dann deſſen Pracht /

Hat gemacht /
i

All zu Freund/ kein zu Feind .

Von ſolchen Zaͤringiſchen Hertzogen Helden⸗Thaten/
Hat Erb⸗und Ehren⸗Theil/
tat

Alle weil, , Pid ai Wp

Von Zaͤringen herſtammende / Durchlaͤuchtigſte Hauß Marggraf⸗

Baaden⸗ Baaden .

S Henttum manu hic innuit Glor lá ; expojtura , quam columne leve ját ,

impofuerat imaginem cburnait . - Campus crat , pofita ad decempedam opticam , lau -

rorum ; olearumngue ferie daplici undeguague florıiduse Sufenfe hinc è lauris , tro -

pheorum in morem facre Tofule,Pilei purpureis Pallia nidea atris cruculis figna -

ta , Peda , Cruces , @ neftto gae Ecclejpajtice dignitatis deora ; ilinc pendula è pal -

nis labara , lanceæe ,galeg , acinaces , ſcuta , & inille alia belice , politicegte vir -

tutis arma ; hic incifa ært prelia , ibi metallo fufiles urbium arciuimngue expugna -

tiones Ara ad extremum , fub tentorio Turcico feterat ; vexillis eguino - Turci -

cis , torguibus , catenis aureis , fèlopetis , enfibtts , globis , tommentis , inortarijs , tu -

bis , tympanis , C7 nongentis alijs , qu & multis Mavors plauftris advexerat , arma -

pentis ornamentisgue Juperba : imnmolabantur ad are pedem , gui fuo ululabant

natantes tabo ac fanguine , cedut Turcarnm exercitus , cum Jubftripto lemmate :

` Puichra Badene Balnea ’

EpičraphenJufixit Nympha :

Antiqua Marchionmum Badenfium
G E e

Vetuflifimos Archivi ) Badenfis Codices » Chrono - ac Genea - logicos s confi -

luerat Geniolus , ipfe quoque Chrono - Genealogus ; & hocin [ chedulam compendio

lum adnotavit ,
;

HISTO -
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HISTORIA
Fahret fort in moͤglichſter Kuͤrtze/ zu erzehlen / auß dem zweyten Theil /

des Marggraͤflichen Stammen⸗Baum von Baaden / mit vorgeſetzten Zif -
fern / die glorwuͤrdigſte Fhren⸗Nahinen / und Helden⸗Thaten

deren astan Marggrafen von

Baaden .

Auß gerader Linie .
( 14 . ) HERMANNUS , Bertholdi . I , zugenánnt

Barbati , Sohn / Graf zu Zaͤringen ; uͤberkame

aus Vaͤtterlichem Erb⸗Antheil Hochberg / mit
dem Titul eines Marggrafen ; gienge mit

Bewilligung feiner Gemahlin Juditha ,
Graͤfin von Calw / in das Cloſter Cluniac ,

worinnen er ſein Leben Gottſeeligſt endete

À, 1075 . »

Cis . ) HERMANNUS 1. obigen Hermanni

Sohn / dieſes Nahmens erſter Marggraf zu
Baaden und Hochberg. Marggraf zu Hod -
berg / aus Vaͤtterlicher Erbſchafft ; Marg⸗
graf zu Baaden / aus dem Heyraths⸗Gut /
{o ihm Judith , Erbin von Baaden zuge⸗
bracht ; welche Marggrafſchafft Baaden /
Henricus auceps Röln . Keyſer / umb die

Reichs⸗Craͤntzen gegen der Frantzoſen Ein⸗

faͤll zu verwahren / aufgerichtet hatte .
( 16. ) HERMANNUS Il . Imi Sohn / hatte zur

Gemahlin Bertham , Herzogin aus Lothrin⸗
gen ; leiſtete ſehr groſſe Kulff / dem Roͤm. Kay⸗
fer Conrado II , wider die Guelfen in Italien /
und wider die Saracener und Unglaubige in

Afien . f 1160 .

( 17. ) HERMANNUSII . deg I . Sohn / hatte zur
Gemahlin Bercham , Pfaltzgraͤfin zu Tuͤbin⸗

gen . Zum Lohn ſeiner Treu / und Dapffer⸗
keit / welche er dem Kayſer Friderico Barba -

roſſa , in dem Meylaͤndiſchen Krieg erwieſen /
uͤberkame er die Statt Verona in Italien ;
ſtarbe in dem heiligen Krieg wider die Uin⸗

glaubige in Aſia , und fande ſein Ruhſtatt

und Grab zu Antiochia , der Haupftatt in

Syrien . Å. 1190 , ;

( 18. ) BERMANNUS IV . des II . Sohn ; bán -

digte Fridericum , des Kayſers Friderici II . re -

belliſchen Sohn ; hatte zut Gemahlin Irmen -
trudem , Henrici des Pfaltzgrafen juͤngſte
Tochter / mit welcher er bekommen Durlach

Ettlingen / Pfortzheim und Heidersheim fA .
12 .

( 19 . 505 I , Hermanni IV . Sohn ; ge⸗
nant der Groſſe / weilen er 12 . Schuh lang ;
hatte zur Gemahlin Cunigundem , eine Toch⸗

ter Ottonis , Grafen von Eberſtein . Aus die⸗

ſer Heyrath entſtunde der Zuſpruch auf die

Grafſchafft Eberſtein / welche A. 1660 . auh -

geſtorben / und an das Hauß Baaden ge⸗
kommen .

Auß Neben⸗Linien .
Henricus ' l , Hermanni II , Sohn / eriangte nebſt

denen Erb - Gütern in Hochberg / don dem

Kayſer Friderico IL . unterſchiedliche / dem
Reich ſonſt heimgefallene Orth / unter dem

Nahmen eines Landgrafen / ſtarbe 1221 .

Leiſtete vortraͤgliche Huͤlff dem Kayſer Ru⸗
dolpho I. von Habſpurg wider den Bomi⸗
foen Koͤnig Ortocar ; fuͤhrte in der Schlacht
in eigener Perſon / den Reichs⸗Fahnen .
Durch abgeredete Kriegs⸗Liſt mit denen fei -

nigen / und ruffen: Die Feind fliehen !
brachte er die Böhmen in groſſe Zerrüttung /
worauf erfolget des Koͤnig Otrocar Tod / und
gaͤnzliche Niederlag . Wurd endlich cin Nit -
ter Johanniter Ordens / welchem er Heiters⸗
heim verehret hat .

Hermannus , Henrici Sghn wate Prior des Jo⸗
hanniter Ritter⸗Ordens in Teutſchland ; deſ⸗

ſen Bruͤder Henricus I . und Rudol phus III .
die Vaͤtterliche Guͤter aufs neue zertheilet /
alfo daß Heinrich den Hochbergiſchen Ru -
dolph aber den Sauſenbergiſchen Aft fort -
pflantzeten .

Henricus I , vermaͤhlete ſich mit Anna , Burck -

hardi Tochter / des letzten Herꝛn zu Uſenberg ;
mit welcher er bekame die niedere Herꝛſchafft
Uſenberg .

Hefo , hatte zur Gemahlin Margaretham ; deg
Pfaltzgrafen Concadi von Tübingen Toch⸗
ter / und kauffte an ſich die obere Herꝛſchafft
Ulſenberg .

Rudolphus 17 , ein Rhodifor Ritter . T 1343 .
Henricus VI. everbte von Leopold , Probſten zu

Baſel / die Herꝛſchafſt Roͤteln . 1315 .

Rudolphus VT. Randgraf im Breisgau .
Outo , Biſchoff zu Coſtnitz / erwehlet A. 1403 .

als eben damals das Welt beruffene Conci⸗
lium allda gehalten worden .

Rudolphus VIIL wegen feiner Preyß⸗wuͤrdigen
Tugenden / wurde genannt . die Blum der
Gottſeelia⸗und Gerechtigkeit .

Rudolpho VIIl . ſchenckte Graf Johann von
Freyburg die Grafſchafft Welſch⸗Neu⸗
burg / und die Herꝛſchafft Baadenweiler /
P rit Dereon i von Burgund

ate
ibn zum Statthalter im Hergogthu

Luͤtzenburg.
EETA

Jy J {20, ) HER -
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( 20. ) HERMANNUSVI , Rudolphi 1. ( S000 ) ( Hermannus K. patte zur Gemahlin Gertraud , deg

hatte zur Gemablin Agnes , eine Graͤfin von

Vaihingen ; nahme ſeinen Wohnſitz auf dem

Schloß Eberſtein ; obſiegte in einer Schlacht⸗

Walramum Grafen von Zweybruͤcken / ſtarb
A. 1291 .

C21 . ) RUDOLPHUS V. Hermanni VI , Sohn /

hatte zur zweyten Gemahlin Mariam , Graz

fin von Oettingen / reſidirte zu Pfortzheim ,

flißßtete die Chor⸗Herren zu Beckanang / ſtarb

Sa À. 1 348 . g i

( 22 . ) FRIDERICUS II . des obigen Sohn / zu⸗

genannt der Friedſame / hatte zur zweyten

SGemahlin Urfulam , Hertzogin zu Teck /ſtarb
RRA . TIS 3e35. 3

i

( áz ) RUDOLPHUS VIII . Friderici Gou bat -

te sur Gemahlin Mechtildem , Joannis Cæci

Grafens zu Sponheim Tochter ; dahero

nachgehends von außgeſtorbener Grafſchafft

Sponheim / ein gutes Theil an das Hauß

Baaden gefallen . Nachdem ſeine Vettern

abgeſtorben / ward er der eintzige Herꝛ und

Erb der gantzen Marggrafſchafft . A. 1353 .

ſuccedirte er ſeinem Herꝛn Batter / und Ru .

Adolpho VI . ſeinem Vettern uͤkerkame auch

von Kayſer Heinrich dem Sechſten / zum Le⸗

hen die Grafſchafft Loͤwenſtein.
( 24 ) BERNARDUS L en Sohn - Rudolphi,
erbte von ſeinem Vettern Orro III. fö A. 1417 -

ohne Erben mit Tod abgegangen / die Graf⸗
ſchafft Hochberg . Deſſen erfte Gemahlin

ware auna , Gräfin von Oettingen ; di 2te

Beätrix , Graͤfin zu Hanau .

( 25. ) 7ACOBUS I . Bernardi Sohn / hatte zur

Gemahlin Catharinam , Hertzogin von Loth

ringen / ſo erbte drey Aembter in Lothrin⸗

gen ; erhielte vom Aeneâ Sylvio nachmalen

Pio 1I , NRöm. Pabſt / den Titul eines gerech⸗

ten Fuͤrſten.
( 26. ) CAROLUS genannt der Krieger / Jacobi

Sohn hatte zur Gemahlin Catharinam , Kay⸗

ſers Friderici III . Schweſter .

( 2 . RSTOPHOAU5 J . Caroli Sohn /

` Gramm : Batter aller heutigen Marggrafen
zu Baaden ; nach dem Tod ſeines Vettern

Philipp
Rötelen und Badenweiler / bekame auch von

dem Kayſer Maximiliano I . Rodenmachern /
und noch andere Herꝛſchafften in dem Curen

burgiſchen . Seine Gemahlin ware Ottilia ,
Graͤfin von Catzenelnbogen / f1527 .

( 28. ) BERNARDUS I . Chriſtophori Sohn /

hatte zur Gemahlin Franciſcam , Graͤfin von

Luxenburg loͤſete die Hypothec Creutznach /

Fvon ſeines Bruders Philippi Tochter / und

Hertzhain zu Bayern; verwaltete im Nah⸗

men Philippi . . Königs in Spanien / das

Heoertzogthum Luxenburg . f537 .

( 29. ) CHRISTOP HORUS 11I , Bernardi Sohn /

wohnete zu Rodemachern / hatte zur Gemah -

i A . rsoz úberfame er Sauſenberg /

ohne Mannlichen Erben verſtorbenen / Her⸗
togs in Oefterzeich Bruders Heinrich von

Medling / Tochter ; nahme ſich der Regit -

rung in Oeſterꝛeich an / mit Beyhüͤlff deren

Hertzogen in Bayern/ ſoihmnahe verwandt

Warea a anA E
Fridericus, Hermanni Sohn eingiger . Erb von

Oeſterꝛeich / wurde von dem regier⸗ ſuͤchtigen
Boͤhmiſchen Koͤnig Otrocar , ſeines Erbtheils

mit Gewalt beraubet ; zohe mit Conradino ,
Hertzogen in Schwaben / rechtmaͤſſigen Er⸗

ben der Koͤnigreich Sicilien und Neapel ,aber

davon vertrieben , in Italien ; waren un⸗
gluͤcklichin der Schlacht / und wider alles

Recht mit hoͤchſten Betauren gantzer Welt /
vgn dem Tyrannen Carolo von Angiers , auf
dem Marckt zu Neapel Anno 1269 . ent⸗

hauptet .
Rudolphus 111 . Rudolphi T. Sohn ſoll durch einet

Kauf die Stadt Stolthofen / an die Marg -

grafſchafft gebracht haben .
. BERNARDUS , Wring vyn Baaden Jacobi I .

Sohn hielte ſich auf in ſeinen jungen Jah⸗
con an Kayſers Friderich Hof ; hernach aber

relidirte er in dem Schloß zu Ettlingen ;

fein Herꝛ Vatter hatte das gaͤntzliche Abſe⸗
hen auf ihn gerichtet / daß er dereinſt die

Baadiſche Regierung, alsderaͤlteſte nach ſei⸗

nem Tod uͤbernehmen ſolte ; wie er ſich dann

auch allbereit
mt

des Königs in Franckreich
Caroli VII . Zo ®ter Magdalena vermaͤhlet
patte ; ebe abel ' das Beylager gehalten wur -

de/ ánderte er fein Vorhaben / bekame ſonder⸗

bahren Luſt zum geiſtlichen Leben / und gieng

ins Cloſter / woſelbſten er biß in ſeinen Tod⸗

welcher ſich ereignete An . 1459 . ein heiliges
Leben

fuͤhrte / weſſenwegen ihn An . 1480 .

Pabſt Sixtus IV . der Zahl der Heiligen ein -

verleibt .
Foannes ,

S, Bernardi Bruder / Ertz⸗Biſchoff und

Churfuͤrſt zu Trier⸗ ſtunde dem Ertz⸗Stifft
lobwuͤrdigſt vor / in die 33 . Jabr . Bon ibu

ift die von ſeinem Vorfahrer Jacobo 1. ge⸗

ſtifftete Academie zu Trier von neuem ange⸗

richtet woroen. A. 1472 .

Georgius , S. Bernardi zweyter Bruder / wurde

erwoͤhlet A. 1458 . Biſchoff zu Metz .

Marcus, S. Bernardi dritter Bruder / Dom⸗Herꝛ

zu Straßburg ; wie einige berichten / ſoll er

auch das Straßburgiſche Biſchthum erhal⸗
ten haben . “

Jacobus 1 . Ertz: Biſchoff zu Trier / und Chur⸗
fuͤrſt ſtunde ruͤhmlichſt vor . Auf dem Reichs⸗

Tag zu Trier/ redete er einen jeden Ahge⸗

ſandten / in ſeiner Mutter⸗Sprach an : den

Paͤbftlichen in Lateiniſcher / den Teutſchen in

Teutſcher / den Frantzöſiſchen in Frantzdſi⸗
ſcher / und den Venetianiſchen inItaliaͤni⸗

lin
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lin Cæciliam, Guſtavi I . Königs in Sone ) ( foer ; fame um zu Coblentz mit hoͤchftem
den Tochter . f1575 .
( 30 . V EDUARDUS FORTUN ATUS , Chrifto .

phori Sohn / wendete ſich wieder zur Rö⸗ !
miſch⸗Catholiſchen Kirch ; ein eyferig⸗ und

Gotts⸗ forchtiger Fuͤrſt; ſtarbe zu Bruͤſſel
an einem ungluͤcklichen Fall , A. 1600 . hatte

zur Gemahlin Matiam von Eicken Jodoci
Gouverneurs zu Breda Tochter .

( 31. ) FVFILHELMUS I . Edùardi Fortunati

Sohn ; deſſen erſte Gemahlin / Urtula Fuͤr⸗
ſtin von Hohenzollern ; die zweyte Magda⸗

lena Graͤfin von Oettingen ; mit welchen ihn
Gott geſeegnete / daß er wurde ein Vatter
19 . Fuͤrſtlicher Erben . Er war An . 1640 .
Præſident zu Rregenſpurg / und Kayſerlicher
Cammer - Richter zu Speyer / Ritter des

guͤldenen Vließ / deren beyden Collegien . J .
zu Ettlingen und Baaden / glorreichſter
Stiffter / groſſer Eyferer Catholiſcher Reli⸗

gion / verſchiede gottſeelig A. 1677 .

( 32 . ) FERDINANDUS . MAXIMILLANUS ,
Wilhelmi I . Erb - Printz ; ein faſt gelehrter
und frommer Fuͤrſt; hatte zur Gemahlin /
Louiſam Chriſtinam , Printz Thomæ von Ca -

rignan Tochter / wurde von einem groſſen
Theil Polniſchen Adels / zur Koͤniglich⸗Pol
niſchen Cron verlanget / kame um durch ei⸗

nen unverſehenen ungluͤcklichen Rohr⸗Schuß
Anno 1669 . ati
3 15 EUDOPVICUS n M

sranna
Ferdinandi

&

aximiliani Sohn ; N Nahmen und Hel⸗
den Groß - ⸗Thaten naßs genenner Magnus ,
der Groſſe / zu ſeiner Zeit Der groͤſten Hel -
den einer . In Ungern wider die Tuͤrcken/
wie aud am Rhein wider die Frantzoſen ,
von Siegen / und Kriegs Wiſſenſchafften un⸗

vergleichlich beruͤhmbt ; zu deſſen weitlaͤuffe⸗
rigen Lob viele Buͤcher zu eng . Ware ge⸗
bohren zu Pariß A. 165 5. Succedirte in der

Regierung 1669 . Vermaͤhlet ſich A. 1690 .
mit ( Tit . ) FRANCISCA SIBYLLA AU -

GUSTA; . Julij Francifci 3u Sachſen - Lauen⸗
burg juͤngſter Prinzeſſin / und Erbin der

Boͤhmiſchen Guͤter . Er geſeegnete dieſes
Zeitlich gottſeeliglich A. 1707 . den 4 . Jenner /
nachdem er zuvor ware ein Vatter 9 . Durch⸗
laͤuchtigſten Printzen und Prinzeſſinen .

( 34 ) LUDOVICUS GEORGIUS , Ludovici Deg

Groſſen Durchlaͤuchtigſter Sohn ; des Heil .
Röm . Reichs Fuͤrſt und Marggraf zu Baa⸗
den und Hochberg / der Vaͤtterlichen Groß⸗
muͤthigkeit/ und Matterlichen Gottſeeligkeit
beſt⸗geartheter Erb . Wurde gebohren den

7 . Junij A. 1702 . zu Ettlingen / allda in der
Pfarꝛ⸗Kirchen in dem H. Tauff genennet :
Ludovicus Georgins Bernardas Spertas , Ver
maͤhlet ſich A. 1721 . den 18 . Mårg mit Za -

“ tia Anna , Adami Francifci Caroli deg H. Roͤm .

Reichs Fuͤrſten von Schwartzengerg Prin⸗

Leyoͤweſen der Unterthanen A. 1511 .
Guftavus Adoiphus von Baaden⸗Durlach / nah⸗

me an die Catholiſche Religion A. 1663 . re .

ſignirte ſein Canonicat zu Straßburg / hielte
ſich trefflich und dapffer in der Siegreichen
Schlacht bey S. Gotthard in Ungern ; gienge

‘ in òin Oroen S. Benedicti 1668 . und nennte
ſich Bernardus Guſtavus , wurde Abbt zu Ful⸗
da / und von Clemens den X. Róm Pabſt
in dag Collegium der Heil . Röm . Kirchen
Cardinaͤlen aufgenommen . Verſchlede ſee⸗
liglich zu Hammelburg 1677 .

Fridericus 1. Bifo zu Utrecht / ein gottſeeliger
Fralat ; ftunde dem Biſchthum höoͤchft lüb
lich vor 29 . Jahr / gabe endlich ſolches auf /
wegen hohen Alters / und beſchloſſe ſein Le⸗
ben A. 1517 .

Rudolphus XII , Chrif phorus II . CarolusIl. Dom -
Herm zu Stragburg , Carolas Vrilbelmus z4
Colln / Bernardus Il . zu Baſel .

Margaretha , Maria , Adeiheidis , Geiſtliche und
Abbtiſſinen zu Lichtenthal .

[oannes Carolas , Rudolphus IP . Philippus Sigismuns
das Maltheſer Ritter . tor i

Hermanus, Henricus Johanniter - Ritter ,
Philippus I . wurde von : feiner Frau Mutter

Mechtildis , Hertzogin auß Bayern , zur Ca⸗
tholiſchen Religion eyferig angehalten ; wie
er dann die EvangeliſcheLehr in der Marg⸗
grafſchafft gaͤntzlich abzůſchaffen ihm vorge⸗
nommen hatte / und ſolches in ſeinem Nah -
men ins Werck geſtellt wurde / ſtabhe vor
vollzogenem Beylager A. 1588 .

i| Leopoldus VViihelmus , Kayſerlicher Trabanten⸗

Hauprmann ; fuͤhrte die Kayſerliche Armee

Heldenmüuͤthig wider die Schweden in Pom -
mern ; undin Ungern - als Fel - Marfa
über die gantze Reichs⸗Crayß⸗ Armée wider
die Türen zu S. Gotthard ; von erhaltenen
Siegen beruͤhmbt . A. 167 f. ſtarbe er als
Kayſerl . General in Waradein .

Philippus Sigismundus , Malthefet Ritter / ver⸗
lohr A. 1646 . im Treffen bey Orbitello ſein
Reben alg ein Rittermaͤſſiger Hed .

Hlermannus zoge Ihro Kayſerl . Majeſtaͤt zu
Dienſten in Pommern wider die Schweden /
und wurden ihin des Burgundiſchen Erayß⸗
Volcker/ wider den Tuͤrcken / in Uingarn zu
führen anvertraut ; wurde hierauf Com -

mendant in Wardein / und ferner zum Heer⸗
fuͤhrer der Kayſerlichen Trouppen in Nieder⸗

land ; General⸗Feld Zeugmeiſter im Fran⸗
tzöſiſchen Krieg / Kriegs⸗Raths⸗Prælident
und Commendant der Veſtung Naab .
Starbe Anno 1691 . zu Megenſpurg / alg
Principal - Com̃iſſarius des löblichſten Reichs⸗

Collegij.

32 zeſſin /
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zeſſin / zu Crumau in Boͤbmen ; welche der ) ( Carolus Bernardas , zeigte feinen unerſchrockenen

Allmaͤchtige GOtt mit vielen Leibs Erben Helden⸗Geiſt im Frantzoͤſiſchen T ka⸗

ſeegnen und zum Heyl Baadiſcher Landen / in me umb A. 1678 . bey Rheinfelden in einer

angr ano
gluͤckſeeligſter Regierung/ aum

i
hitzigen Rencontre , & c . &c . &c .

n wolle .

lechiont loncd , non nihil parvulus ; cui , ut refirandi pauloluimn , tem -

pus faceret , hanc Jiti pangendi carminis materiam T halia afumpjfit .e .

ITIHALĽLLA
Umb zu verewigen / deren Baadiſchen Ertz⸗ Helden unſterblichen Loöͤ⸗

wen⸗Muth/ erklinget mit des DurchläuchegſlenAA 7

Hauß Baaden / glorreichſten Preyß⸗Ruhm .

ELOGIUM . I .

$ Labyrinth !
Ich Ungluͤcks⸗Kind/ verirꝛt und blind/

KeinRuckkehrfind.
Hab mich gewagt / ins Balaldiſche Helden⸗Hauß

Da weder End/ noch Außgang find herauß ;

yelka
WieDal Ki

ai W fi h
ie mein ſo ſeicht⸗gegruͤndes Hirn / hab ich doch moͤgenſo vergeſſen ?

Ich Ungluͤcks⸗Kind umirre bliyd /

pem 7
In Baadiſcher Helden Ghorie⸗Kbyrinth !

Unumzauntes Sternen⸗Heer /
Will in ein Zahl einſchrencken :

Unergruͤndtes Erden⸗Meer /
Will in ein Grub verſencken :

Baadiſcher Ritter Helden⸗Prob/ kein Zahl ich kan erdencken .

Zu preyſen all ſich unterſtehen / iſt ein toll⸗kuͤhn Stuck begehen :
Darum /

Durchlaͤuchtigſte Baadiſche Helden

Weil id) nicht kan / ibr felbft wolit melden /
Baadiſche Macht und Alterthum .

Zeigt jene Brieff / auß dem Archiy ,

In welchen wurd beruffen/ zu Kriegs⸗ und Sieges⸗Stuffen /

In das Juͤdiſche Land / zu Jeruſalems⸗Brand/
Vom Kayſer Velpalian , der Baadiſche Helden⸗Mann.

HER ,
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Gebohrner Hertzog vongaͤringen/ derErſt ſich ſchreibt von Baaden :

S. Bernardus ſetliger Himmels⸗Fuͤrſt/ gebohrner Printz von

Baaden .
Baaden⸗Baaden /

Von Kirch⸗und Reichs⸗ Chur⸗Purpur / pranget gantz erroͤthet /Mit Ertz und Biſchoͤff⸗Staͤben/ h eglantzet uberall ;Mit Siegs⸗Schwerd⸗Lantzund Helmen⸗Schmuck bewaffnet ohne Zahl /
Womitviel tauſend Erb⸗Chriſten⸗Feind / Baaden hat ertoͤdet.

Baadiſch k Ordens⸗Ritter / wider Tuͤrcken⸗Hund /
Nit ohne Wund /

Mit Gut / mit Blut ,
Haben fuͤr GOttes Chr geſtritten / und Martyr⸗Tod erlitten .

Die hoͤchſte Fuͤrſten⸗Haͤufer/ Hertzog / König/ Kayſer /
Wit Banden ſc vermället/auß Baaden ſch erwohle

Printzen / Prinzeſſinen / Helden/ und Heldinen .
Savoyen / Schweden / Bayern / Orleantz /Pfaltz / TothringgyTeck / To Braunſchweig / Caͤrnthen/

Luxenburg
Brachten Ring/ und Brautſchatz⸗Crantz.Ja Kayſerliches Ertz⸗Hauß Oeſterꝛeich/

EinemGoͤtter⸗Himmel gleich /
Niemand kan es neinen )

MitBaadiſcher GoͤtterBlut / ſich oͤffters wollt vereinen.
Baadiſcher Helden⸗Treu Verona wurd zu Lohn ;

Baadiſcher Heden⸗Wis ofſt Lurenburg verwaltet ;
07 Zu Speyer und Regenſpurg demReichs Rath Præſiciret/Wichtigſte Geſand und Reichsgeſchäͤßftklug und glͤͤcklich außgefuͤhret/Baadiſche Helden⸗Hitz/ im Streit niemal erkaltet /
Baadiſches Helden⸗Haupt / zichren wolltdie Polniſch Kron .

Das Ottocariſche Heer / mit desReichsFahnen⸗ Wehr /

Durch Kriegs-Lift het gerennet / Heinrich der Baadiſche
Held ſich nennet .

K Baa⸗
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Baaden hat geſtritten / Palm Garben eingeſchnitten /

Am Rhein / am Mayn /
a

Sau / und Trau /

Und Donau ;
Xy Orient , iM Occident ,

In aller Welt⸗Theil letztem End :

a die gange , weite , breite Welt war Baadiſches eernd⸗ und

Glorie⸗Feld.
LUDW

Der groſſe Held fuͤr tauſend andere Helden /
AAlllei ſoll gelten :

Von deſſen Goͤtter⸗Witz von deſſen Geiſter⸗Hitz“

Von deſſen Waffen⸗Spitz, von deſſenDonner⸗ Bliz /

Der Tuͤrckiſch Mond bekuͤmmeret / verfinſtert/ faſt zertruͤmmeret/
Zudeſſen Fuͤſen ligt .

Hie oft er an die Feind gercket / ſo oſft mit Sieg von GOtt bekluüͤcket/
Inm Feuer⸗Stteit / hat erbeuth/

Roßſchweiff
/

Paucken / Carthaunen Stuͤck / Standarten / Waͤgen/
Fahnen / und Gezelt ⸗

General⸗Feld⸗Marſchall
Der Tuͤrcken Groß Meiſter im Fel

In Bolnien / Scla vonien / Croatien / und Servien /

Bey Eſſeck , Ofen/ Wien / Gradiska , Siclos , Niſſa , Gran , Raab , und

Salanckament ,
Grünen blühen/und floriren/ ewig unverwelctt glornen/

Sein gepflantzte Siegs⸗Baͤum obne End .

Von ſolcher Helden⸗Loͤwen⸗Arth/
Mit Baadiſchem erb⸗ voͤwen⸗Muth gebohren ward /

Marggraf o

LUDWIG
Der uns Lebe ewiglich .

Ve afectis , alti fimainter filentia , auribus exceperant Cenioli ; & poh quim fes

Jiivis acclamationibus , bene longè indulferant , ad fimile guid audendum ani -

pati , in Serenifimi LUDOVICI GEORGII , Sponfi Principis laudes , fuis è futis ar -

cum fabricare aggrediuntur , Etlingana rurfum Nympha primas tulit : Scutum

prima fufpendit . In ilo , aureo comatum crine , Phæbun ars finxerat , gui ignes

oculis jaculabatur martios , & Juavem ore : rofeo fþirabat Majeftatem . Sguamis

generofum rigebat pežus , encauflicorum orbiculorum ad invidiam , è chalybe leviga -

tis . Arcuin tendebat aureum s telo non uno metuendum , 7 in denfifimos Barbas

yorum Cydarigerorum cuncos , quo multos Heroum Cruce fignatorum ordines adduce -

bat , cataphraum quoque calcari impulit Jonipedem . Phæbum guis credidiſſet , uiſi
de -

C€ Y



1ν39) S

derrachd per Nimpham gale ipfe fè , qui fuerat , Serenifimum Marchionem LUDO -

VICUM GEORGIUM prodidifet . Jnfeulpta hec umboni à tergo pendulo , gerebat
grammata : : ;

Hlic cumæ , & tumulus .

CLIO
In laudes dy encomia , Serenifimi Principis LUDOVIC ! GEORGII , fuum prom -

pta barbyton increpabat .

O: DE .
Uas mille cingit Gloria parmulis ,

Vaglſſe cunis ; ambit ab Inacho

Quem Stemma ductum mille ceris ,

In Thalamo cubuiſſe avito :

Exceptum ab ulna Principe : parva res ,

Sortis benignæ eſt non meritus favor ,
Ni ſanguinem Patrum Nepotes
Nobilitent generoſiore

Virtutis auſu . Fulva leunculum

Abſque ungue , pellis non probat : indolcs

Probat . Parentes æmulari ,
t proprijs nituiſſe factis ,

Res mna . Semper præda ſuavior ,

Quam dextra cœpit propria : Pulchrior ,
Quam flectit Heroi corollam ,

Propria , non aliena dextra .

Hos LUDOVICI pectore Spiritus
Mens alta bullit : Digna Badenſibus

Audere Athletis facta factis ,

Quin proprijs ſuperàſſe geftis .
Hos imbibifti Matris ab ubere

Cum lacte , Princeps , igniculos , Patre

Communicante : LUDOVICUM
Ut referas LODOICE MAGNUM.

Qui ſpurca Lung cornua Turcicæ ,

Victrice dextrã fregit , & hoſticas

Victore ſtratas enfe turmas ,

Per medias gradiens olivas ;

Sydus Caninum qui pede triverat

0
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Victore (nomen terrificum , ſuis

Quod Ottomannam fæpe Portam
Cardinibus tremuiſſe fecit ;

Et laureatis fùlcijt Imperi
Bafès columnis , homen amabile )

- Magnus Badenfis Ludovicus,
Ifte Tibi Pater eſt : Sit una

Hæc fumma laudis. Pectoris entheos ,
Ef Martis ignes , Hic Tibi Spiritus

Tranſcripſit Hæredi paternos ,
Et proprium Domui Badenfi

Mentis vigorem ; fortia fortibus
`

Minora nunquam , facta Badenſibus
Heroibus Marti probare , &

PalmiferisAquilas arenis

Sequi fecundas . ` Judice Cæfäre

Hinc conftitutus: duplicis agminis
Dux Ludovicus, ut trophæa

Martigenis mediteris arvis , 2Domûs Bädenfis degener haud Nep
Struxiſſe ; faſtis non morientibus

EÆterenitatis , glorioſum
Inſerere , & peperiſſe nomen ,

Minota non ſunt , Matris ab ubere

Qaæ dona ſũti : ſufficit unicum :

SBVLLASSaxonum Duciſſa
Te genuit , docet , educavit .

Fortes creantut fortibus , & Patre
Columba corvo non veni ; aut lepus

Leone ; Simplicem fagaces
Non gencrant Aquilæ columbam ,

Natura Partam provida vult fequi
Ventrem : Parentes hinc ſequitur , Patrem

Matréríique Ludovicus , ipfis
Digna Di js Patre Matre Proles .
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A Matrē' primis & Pietas Tibi

Connata cunis , & Sap ientia

Tecum hofpitata eft , quæ coæva

Cum teneris adolevit annis ,

Hanc Ludovico in Principe , Cæſaris

Aulæque Regum , & Limina Principum
Mirantur orbis Chriſtiani , &

Innocuos reverentur in Te
Simperte mores . Quando favoribus

Ubique ſummis , excipere hoſpitem ,
Suisque certabant perennem .

Te Laribus facere inquilinum .

Urbs ſepticollis Matre pijſſima
Quam viſitàſti Con Duce, laudibus

Summis celebrat obſtupendæ

udine Summa Tuæ Pietatis acta.
Exemplavittusquæ dedit, ipſemet

Sacer Wyivertex„ non ſine præmio ,

Sufpexit; & Patrum galeris
Purpureis trabcatus ordo

Encomiaſtes , non ſine laudibus ,

Ad usque Vexit ſydera Prin cipem
Te chriſtianum Ludovicum ,

Alque piam ſobolem parentis
- Piz probavit, Pendula plurimis
Loquuntur aris hoc anathemata

Votiva , muti , fed {onori

Stant Tibi pro Pietate tetes

Tua in regendo dexteritas jubar
Illuſtre vibrat : Subdita ſuavibus

Lenire verbis colla , gnatum
Magna Parens docuit , ſuàque

Virtute texit . Sic ſacra Cæſaris

Erat voluntas : dignior ia
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urſit clienti ſda Tutrix i

Quæ genito fuitalma Nutrix .
Hæc verba facro , plus vice fimplici

wh

Ab ore Matris lapfa: fuaviter,

" ER Ludovice , chare Fili ,

Diſce tuos populos amåffe ;
Quæ fübjugavit pećtora Principi
Polus , regeridos provida quos dedit

Natura ſubditos , amore

© Qui regit , hic populi fayores
Fert , atque amores , Îndomito fuum

Equo capiftrum ftringere OS
o e

Periculoſum eſt : Sæpe calcar

Non potuit , potuere verba

Benigna ftantem pellere . Fortior

Amor furore eft : {ol coquit aureo

Calore fructus , He
P

Ft radio glaciem re olvit.
Hæc Ludovico Mater; Amoribus

Mloercari amores à populo, & fidem ab
e

Alilæ Miniſtris: corda juſſit
Munificà cicurare dextra .

Sic perge amanti pećtore, ceu tua

» Tenere Prince ps vifcera ;fubditos;
o

Ceu flios fic perge Mater -

Perge: Pater ; gremiofovere.
Benigniori; perge favoribus o

Porrò Badala ftringere Patriam ,

Intérque caftos Spon ſæ amores,
Muneribus locuples ſupernis ,

Soſpes beari, dum decimos Domo

Badæ· Badenſi dinumeres Pater ,

Avus que gatos , glorios ,

Et repleas monumenta factis,
Dum poft labores , emerito facram
Geras coronam vertice gloriæ ,

5

᷑ternitatem per beatam ,

Elifijs ſociatus hortis .
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a

Siebs und Siegs⸗
Bogen /

Von Hochfuͤrſtlich⸗Schwartzenbergiſchen /
Wie auch

Hochfuͤrſtlich⸗Lobkowitziſchen

Seſchlecht⸗ und Stammen⸗
GSBel⸗Baͤumen/

lAls beſonderem Kenn⸗Zeichen geſeegneterFruchtbarkeit)

S A es aa n urfiy
uind Frauen / Frauen

MARIÆ
ANNÆ ,

Dres Geil :Köm. Keichs Wuͤrſtin/
und Morggraͤfin zu Baaden/ ꝛc. ꝛc. gebohrner

Fuͤrſtin zu Schwartzenberg / Landgraͤfin zu Gleggau und
Sultz / ꝛc. als Burchlauchtig ter Braut

gepflantzet.
L 2



D Arcum ordo devolvebatur tertium prioribus. nihil pene Secundum. Opus

crat , quod ad Architefonices amuji libelimgue,regulàrat ingeniofus Hymen

Architeđdus . Non defuére bic Juis crifpeæ galeisyparta in torneamentis Jerta lan-
ceis , torgues , Q aurei catene velleris , lauris cinfe pretorie Zribunorum vir -
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ge ; [ tuta enfes labara , lauris palmis > oleis s undiquečircumfepta . Olek aren
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frit , folia , rami , fiipites olea erant g7. olea. Tam, densh, incurvabaniur fiónde
prenantes olivarum copi ut { folia pre fručlitus latitantiagräbuetank) fulà

m

ctiam propè:fuerit laborantibus fuccurrendum.
`

Èr òel ideo guiaJe ? j:

tatis grion olea rentit » Sponfe - Sereniffime
( guam Badenfi Patriæ Hymen adduxerat , futuram Heroum oleå cingendorum

Matrem feracijfi MAM ) ron fueratali , quim hâc epigraphe

znſerilendumm. ii a dN AAO nA

r

2
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Honori
i

pdi Sereniflimæ:Filiæ i iac

MARDA , ANN ån , n

Principis SRL fecundifime " =

NG: [yis dofiderari quicquam ; în Arcu tertio , vegkadh
partibus Glori :

wF ESE ENE ha E * E an Fe Kne
A . e i

A P g à Ni :
` S —

EF Ant sguitas columnũ arcus dentend , ſcltum abeneum hec fie

endenat , cui Afalnò elaborando , ipu quoque Meéntoris manus infudârat , Sta -

dium ampus erat , non numerabilibus S. R T. Egquitibuscataphralisyomniexpar -
te circumfeptum : , Ad coluinclas , è quibus fune Jerico confiituerat philofephanon

brabeutes ”
|

7 Jor 7453 calcari citato equum impelebats uncis chaljbeisundequa-

gue loricata ; ferreus Heros , glomioſd jam conollis pluribus lanceĝs ini bravium
unicè collimans . Hic ; guia ex cancelatå cafide agnofci facilè non poterat , ex inci »

fis umboni , quem fimfira geferat , Schwartzenbergicorum Herat Signis Gentili -

tijs , Schwartzenbergicus Heros habebatur . Lemma Geniolug imagini adjecit .

An Judex , am Vitor in omnibus.
` | In ldudes Sehwartzenbergice gentis 4> encomia, Juas bicchordas tedendit
Erato , poftquam hanc Nympha epigraphen Adult A IEE g Adae Pad

o Antiquitas , g S

‘ Gloriofa Principum Schwartzenbergicorum i

x. Aå
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tamm - Baum
Des Burchlaͤuchtigſten /Bochfurſtlichen Hauß

Schwargenberg .
Auß Jacob Wlhelm Imhoff/ und anderen bewehrten Auctoribus mif Fleig delineiret.

= 27 . ) MARIA ANNA ,
Gebohrne Fuͤrſtin von Sdwargenterg / Landgráfin zu Gleggau und

Sultz “ gebohrn 1706 , den 25 , Dec . Vermaͤhlet LUDOVICO
GEORGIO , Marggrafen zu Baaden. A . 17 21 . den 18 . Maͤrtz

YAA
j

&.

3
I

; 2 . 3 . 4 .
W :

| 5. 6. : Z. :8. Sia 9, 10 . iMaria Pſepha. AdolphusLudovicus. Maria Franciſca . ( 26 . ) ADAMUS FRANCISCUS CAROLUS , Matia Thereſia . Chriſtianus . Joanna Charlotta . Maria Antonia . Johanna DS NothburgaFelicitas ,Í 1686, F 1690 . Gem . Carolus Egon dermalen glorreichſt regierender Fúrft su t1685 . ©eb . 1686 , t 1687 . Geb. 1688. Geb . 1683, Sab 6ο .von Fuͤrſtenberh. Schwartenderg . Geb. 1680 . verm . ıyor . |
Gem . Eleonora Amalia von Cobkowitz |

;
: y

£

7
Leopoldus Philippus , Maria Erneſtina . ( 25. ) FERDINANDUS WILHELMUS EUSEBIUS . “Charlotta , Ludovicus Adamus . .

_
Polyxena .tin der Jugend . Gem . Chriſtiani , Fuͤr⸗ Gem . Maria Anna, Erbin der Graffdafft Sulg / t 1661 . in der Jugend . țin der Jugend .

;i ften von Eggenberg . und Landgraͤfin zu Gleggau .
G

—

Si
Francifcus Hartrathus , t 24. ) JOANNES ADOLPHUS . 1671.Vorgeſtorben Erſter Fuͤrſt v . Schwartzenberg von Leopoldo L Nòm ,

Kayſer . Gem . Juſtina Maria , Graͤf . v . Stahrenberg .*
—

Juſtina Maria Die Brůͤder geſtorben / ( 23. ) ADAMUs , groſſer Miniſtre des Churfuͤrſten Ludovicus . Erckingerus. Franciſcus .Gem . Maximil. Graf die Schweſterngeiſt⸗ ar Brandenburg . Gem , Margaretha Yon Starben in der Jugend alle drey . 1646 .donAuerichſtein. lich.
aa

aant ,

Ey ; a
o „ F1546 .Emondus III .

( . 22. ) ADOLPHUS .
Georgius Ludovicus . Sohn. Tochter . Renata . Anna Maria,

Gem. Graͤfin v. Riviere . Erfter Graf zu Schwartzenberg . Bem . Margare-
Gem.

1· Anna Neumannin . tinder Jugend . Gem. Grafeny , Geiſtlich.tha von Metternich . 1599 . 2.
Graͤfin von Sulg . Toͤrring .

— — — — — . — —
J Q

vV - ð Ñ
— AI . D è b 5 . 6 .

Emondus
19

Catharina . Erhard Fridericus . Antonius .

Tanier n IL, Bertramus . Godfridus . Catharina . Chriſtophorus .
i

1608 . Wolffg. Jacobus .1. v. Barbanſon . Oom : Her: Maltheſer em . v. Harff . in der Jug. ohneErh . geiftlich . oan . Geivvicus .
Gen.

39 . Tylli ,
3u Qúttid. Herꝛ Dom⸗Probff zuBamberg .v

: ITTV — — N
a yaa a Aa NaaaEdmondus L C20 . ) WILHELMUS I , y Erneſtus . Wilhelmus . Sebaſtianus . Otto Henricus . I . 2, 3. 4 . $ .Etamm⸗Vatter der QúttifenLinie : Caroli V. groſſer Generat . Fruͤhzeitig geſtorben . Gem .v. Egck . 1588 . Kavferl Camz Joannes, Graf Paulus , Fridericus , Albertus , Walburgis ;

Gem. Graͤfin von Nile. Gem . Catharina y . Neffelrode. E merzPræf y . Maxim . I . unverm . obne Erbé . unverm . unverm .X y
, v N

7 Mi
la VaNC19. ) ERKINGERUS, Sigismundus, Eva, ; Chriſtophorus. Fridericus.Gem . Apollonia von Gem . Anna von Fuͤ⸗ Vermaͤhlet mit Theodo -

1. Graͤfin v. Helffenſtein .Marck . ſtenberg. ric . von Eimpurg . Gem . 2 . Graͤfin v . Wertheim .
{ i n į

z
3. Graͤſin v. Oettingen .Anna. Margaretha. ( 18 . ) MICHAEL junior . Sohn . Tochter . Tochter . L 1473 . Juoannes der Starcke .i Em. von Gem. Grafen von Gem . Margaretha ygn tinder Jugend . - Evxa . Gem . Grafen ai

at mai aeo iSternberg- Pleſſen . Hutten . i
v. Oettingen .

~
y — — — iey —— — — — — — a| A y s

— — — N > Omai oa . d) h, $

— — aail VOA AE LA à AE a S , z NE h aa — n RE l,BOE A AEs .ET te eue ia i 2 poenae ae eai a a ai — — eien Ry

T ) MIC ſenior .

Ghemn
Hermannus . Erkingerus . Ulricus , Anna Joannes Aan: V

Ria c
lO ;

d

em . Gertrud Y, Cron⸗ em . Conradi Gem . Eliſabetk Dom - Herꝛ zu Teutſcher Ordens⸗ Gemahlt
e :

na . igismundus . unigundis .De ' n von 1460 , Gem . Sigfrid v. G ifi
berg . v. Roſenberg . v. Colovvrat . Eichſtaͤdt . yg 4

Sian ys em . Eva Graͤfin Gem . Graf zu
serg ſenberg „ Etf Nittere Plawen. Pappenheim . von Erpach . I N( 16 . ) ERKINGERUS , Erffer Freyher:v. Schwar⸗ 77

Izenberg . 1429 . Gem . Barbara ,Graͤf. v. Abenſperg. &c .
( 15 . ) MICHAEL . ae

Gem . Margaretha y, Roſenberg . 1399 .
Soderi ,

N —
Ta E E

e u )
EpERR ANDES, Wilhelmus TEtañ - Batter der ͤrſtl .

Linie
v. Pu RS PAASO

Schwartz an
Ame v. ohne Erben .

Fortpflantzer der Hochgraͤfl . Linieg.
a von Seinsheim .

ukingerus . ( 13. ) PENRICUS Conradus .
8838

ö ( 12 . ) APOLLONITUS II
Giegte mit Rudolpho I . mider Ottocarum .

V 8.

Michaël. ( 11. ) APOLLONIUS I ,
a zu Stephansberg .Kadi

G È

za Erkingerus. ( 10. ) GODEFRIDUS II .
Dá - 4

j ( : ) FRIDERICUS , +.. Henricus , Godefridus .

[l | A <i Abbt zu Schwartzach. 118 1 .KiSEAN,

£ . ) PR
KARDUS der großmuͤthige Held genannt .

CC . ERINCERUs .
Krieget unter Conrado M. Kayſer

in Orient .
U .— — —

Conradus . III ,

vy —

( . ) JOANNES ,
NG.

C5. ) HILDEBRANDUS ,
4 ;

i Erkingerus, | ( 4 ) CONRADUS II ,
AN

Georgius; ( - ) FRIDERICUS .
Unter Conrado Hertzog zu

a Francken .
V

( . ) CONRADUS I ;
Erſter Herꝛ von Seinsheim / ſo er er⸗

auet / und genennet Sein neues Heim.

J.

q
—

(1L) FERKINGERUS,
Hertzog der Alemannier .

Erſter Stamm Vatter der Hochgraͤ ichen Lini

Seinsheim/ und Podina As
Schwartzenberg.

Anno 916 .

4
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aalleſzt ſee , cr
SA BAHARA Senecio

i Eoo - Francica , attulit documenta .

ehletküt lich / auEtzeh üͤrrtzlich /

wartzenberg / mit voran
und Helden - Tha

Auß gerader Linie .
C1. ) ERKINGERUS, Hergog der Alemannier.

A . 916 . zur Zeit Kayſers Conradi J;
-( . ) CONRADUS , Etkingeri Sohn , befame

von Conrado Hertzog zu Francken und Roth -
ringen , neue Landſchafft an dem Odenwald /
allwo er ein neues Schloß auferbauet / und

genennet : Sein neues Heim Anno
238 . wovon nachmalen er und ſeine Nach⸗kömmlingen genennet worden : von
Seinsheim .

`
( - ) ' ERIDERICUS, Conradi

Conrado Hertzogen zu Fr
FRuhm wider den Pfaltzgrafen und Hertzog

von Lothringen . A. 38 .
C4. ) CONRADUS Il , Friderici Sohn .
( . ) HILDEBRANDUS , Conradi , .
C6. ) JOANNES , Hildebrandi,
( . ) ERKINGERUS , Joannis

tapffer im Krieg Conrado Al
( . ) BURGKARDUS , Erkingeri Sohn ; genannt

der behertzte Held / fande ſich ein indem Tur⸗
nier zu Zuͤrch. A. 1165 .

` ( . ) ERIDERICUS , Burckardi Sohn ; in dem
Turnier zu Nuͤrnberg . A . rı 90.

( 10 . ) GODEFRIDUS , Friderici Sohn . A. 1209 .‘( 11. ) APOLLONIUS I . Godefridì Sohn ; woh⸗
nete zu Stephansberg . A. 1245 .
( 12 . ) APOLLONIUS II des Erſten Sohn ;

ſtritte Mannlich mit Llenrico I . Marggra⸗
fen zu Baaden fuͤr Rudolphum I. Rim . Kay⸗
fer wider den Ottocar in Böhmen .

( 13 ) HENRICUS , Apollonij I . Sohn ; ſehr
reich und maͤchtig/ gebahr kridericum , Fort⸗
pflantzern der Hochgraͤfl. Linie von Seins⸗
heim.

(14. ) HILDEBRANDUS, HenriciSohn ;Stamm⸗Vatter der Hochfuͤrſtlichen Linie
von Schwartzenberg .

C15. ) MICHAEL , Hildebrandi Sohn / deſſen
Gemahlin Margaretha von Roſenberg . An .

Michaelis Sohn ; deſſen

1399 .

16 . ) ERKINGERUS ,
i

|
Graͤfin von Abenſperg .Wurd 4 . 1429 . von ſeinem Schwager digis.

Sohn ; Friegete mit
ancken / mit groſſem

Sohn; dienete
R ODA

rifu appročavére Nymphe : quem tomp
> Quando incifa guerno cortici >

Erbinger , zoge mit Kayſer Conrado

`
[Apollonius, beruͤhmt von der

) ope

ofuit demum capula -
Probatifima bec e Bibliothecà

HISTORIA
ß erſter Stamm⸗

geſetzten Ziff
ten der Dur

Schwartzenberg.
vF

chfuͤrſtl. Hauß von
hſte Ehren⸗Nahmen/

ligſten Fuͤrſten voen

Auß Neben⸗Linien .
Hidtricus obriſter Feld . Herꝛ Conradi Herbo⸗gen zu Franckenz obfiegete wider die Kebel :

len bey Andernach/ wurde in dem erſten Tur⸗
nier zu Magdeburg An . 938 . vom KayſerHeinrich dem Erſten erwaͤhlet Præſident derGaaben .

Conradus , wurde A. 9
Braunſchweig von

zu Sachſen erwaͤhlet Kampff⸗Reichter .
Hiildebramdus, wurde A. 1042. voin Kayſer Hen⸗rico II . beſtellt Rampf - Richter / auf demTurner zu Hallin Sachſen .
Poanmes, ware in dem Turnier

welden gehalten Hermanny
chwaben . A. 1080 .

Tafel/ des Ho
ern / die glorreichſ
chlaͤuch

96 . in dem Turnier zu
Ludolpho Marggrafen

zu Augſpurg/
s » Hergog in

II . in Sy-rien / und eroberte Damafcum . Å: 1139 .Godefridus , Ubbt zu Schwartzach / regierte gott⸗ſeeligſt 32 . Jahr . A. 1181 . ;
d

Zichael , fande fic ein in dem Turnier zu Wuͤrtz⸗burg . A. 1235 . und wurde erwaͤhlet Tur⸗
nier⸗Verwalter .

n Turnier zuSchweinfurt . A. 1296 .
Apollonius 11 . wurde Waffen - Riter anf denTurnier zu Ravenſpurg in Schwaben . An .
SNT 311 .

Ertinger , Kayſers Caroli V . Rath und Truch⸗

t des Teutſchen geit⸗

ſeß . A. 1368 .
Eberhardas , Grof -Meiffe

ter⸗Ordens des H. Roͤm. Reichs Fuͤrſt . An.
1428 .

Georgius , Deg H. Rim , ReicheUnter⸗
hielte ſich glorreich im Bayriſche
I 500 .

Georgias , fande fih in dem Turnier zu Darm -
ſtatt A. 1403 . Joannes zu Heilbronn Anno
1408 , Erkinger zu Würgburg A. 1474:

Ludovicus , Fridericus Si Erkinger zu Heidelberg.À. 1481 . Fridericus , Erkinger , Georgius, Ens
gelhardus , Sebaftianus , Joannes zu Stuttgard .
A. 1484 . Fridericus tourde zu Anſpach An.
1485 . auf dem Turnier Paffen Reichtet.

Cammerer
n Krieg . A.

Gemahlin Barbara ,

mundo Rbm . Kayſer / unter die unnittelbah . M
re
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21 . ) FVILHELIUS - ] . gI . Sohn / beruͤhm⸗

( 2
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re Staͤnddes Reichs aufgenommen wnd ge) : {

nannt der erſte Freyherꝛ von Schwartzen⸗

er aͤltere/ Erkingeri Sohn ;

Gertraud von Cronberg/
Francken geheimer Rath⸗

ber ! ~

7.
AICHAELRD

deſſen Gemahlin

dreyerHertzogenin
A. 1469 .

») MICHAEL der juͤngere/ des aͤlteren

Sohn , batte zur Gemahlin Margaretham
von Hutten , Marggraͤflich⸗Brandenburgi⸗
ſcher Miniſter . A. 1499. ME

, ) ERKINGERUS , deg obigen Sohni deſſen
Gemahlin Apollonia Gräfin zu der Marck.
Ware am Kayſerlichen Hof Wlarimilliani T,

mit welchem er in Niederland gekommen / und
die Luͤttiſche Linie angepflantzet . A. 1477 .

Erkingeri I . Sohn /

Kayſers Caroli V. groffer General obſiegte
die anat in Qothringen und Elſaß . An .

1520 .

ter Kriegs⸗Obriſter der Teutſchen im Nie⸗

derland , hatte gropen Theil der Viđtorietwi -|, |

der die Frantzoſen zu 8. Quintin . Starb anl |

empfangener Wund . A: 1557 .

. ) ADOLPHUS , Wilhelmi II . Sohn / wird

wegen ſeiner tapſſeren Thaten⸗ wider die

Tuͤrcken in Ungarn⸗benanntlich wegen glor⸗
reichſt eingenommener Veſtung Naab / vom
Kayſer Rudolph it dem Titul eines0 II . mi

Grafen beſchencket/ A- 1599 - begraben zu

Wien . A. 1620 .

Gervvicus , des Kay

Fridericus , . I486. in dem letzten / und ohnletz⸗

ten Turnier zu Samberg und Wormbs; er⸗

hielte vor allen Rittern den Preiß / woben ſich

auch eingefunden Erbingeras , Georgius,Frideri -

cus . Fandenſich alſo durch die 3 3o . Jahr in al⸗

len Turnieren und Ritter⸗Spielen / mit ſon⸗

derem Ruhm ein / die Herren , von Seigs⸗

heim / auß weichen herſtamimen die Fuͤrſten
von Schwartzenberg .

erſtlich Dom⸗Herꝛ zu Aichſtaͤd/Erkingerus, Oſthaim an
nachmalen ein Carthauͤſer zu

dem Mayn / mit groſſem Ru

ligkeit / ſtarbe . 1503.
ſerlichen Frey⸗Stiffts zu

Bamberg Dom⸗Probft / und
Prefdsne

My
„ 1608 .Kayſerlichen Cammer zu Speyer⸗

Ulricus , Zeutfiher Ordens-Nitter-

ff der Gottſee⸗

Pacolus , Maltheſer Ritter / und Commenteur

zu §. Elmo , allwo er in der Tuͤrckiſchen Be⸗

lagerung umkommen . A. 1560 .

i
Adamus , Ordens - Meiſter S. Joannis zu Jeru⸗

ſalem .

| Joannes Carolins, Dom: Heri zu Cólin / und welt -

|
licher Abbt de Ia Charitẽ in Burgund .

Frideriens ,Dom⸗Herꝛ zu Luͤttich.

deſſen Gemahlin Marga -

cha von Metternictt .

. ) ADAMIS , AdolphiSohn ; groſſer Mi⸗

niſter zu Brandenburg / ware Groß⸗ Meiſter
des Johanniter⸗Ordens in dem Mitnaͤchti⸗

gen Teutſchland / deſſen Gemahlin Marga⸗

retha von Pallant . io ,

$

. ) JOANNES ADOLPHUS , Adami Sohn ;

patte zur Gemahlin Jultinam , Gruͤfin von

Stahrenberg ; ward vom Kayſer Leopoldo

in den Fuͤrſten ⸗Stand erhoben . An . 1671 .

und A. 1674 . auf dem Reichs⸗Tag introdu-
Kiret , satay ; i

. ) FERDINANDUS , Vilhelmus des obigen

Sohn / und Fuͤrſt zu Schwartzenberg der

Roͤm. Kayſerin Ober⸗Hof⸗Meiſter / Land⸗

graf zu Gleggau und Suls⸗ welche Land⸗
ſchafft er erworben mit ſeiner Gemahlin

Maria Anna , älteſter Tochter und Erbin des

letzten Grafen von Sulg und Gleggau⸗ ſtar⸗
be A. 1698 .

) . ADAMUS FRANCISCUS CAROLUS ,

Ferdinandi Wilhelmi Sghn , des Heil Rým .

Reichs Fuͤrft zu Schwartzenberg /Landaraf

u Gleggau und Sultz ꝛc. Erb⸗ Hof⸗Rich⸗

ter zu Rothweil / gebohren 1680 . deſſen Ge⸗

mahlin Eleonora Amalia Magdalena , gebohrne
Fuͤrſtin von Lobkowitz beyde jetztglorreichſt

Sp

Spaniſchen

|
Fridericus, erhiclte das Wuͤrtzburger Schloß

widos die rebeliſche Bauren .

Albertus 1. in Dånifhen / Georgius Ludovicus iN

hen
/ Enondls in Niederlaͤndiſchen

Puanmes in Brandenburgiſchen Kriegs - und

Staats⸗Dienſten höchſt beruͤhmbt.

¶Foame 11. wurde der erfte ſeiner Linie vom

Kayſer Maximiliano mit dem Graͤflichen Z i⸗

tul beehret. A , 1566 . :

TPoammes von Schwartzenberg wurde vom Caro⸗

10 V . da er in Spanien und Niederland gien⸗

ge / beſtellet das Reich zu verwalten ; böchſt
berüͤbmbt von ſeinen in Truck gegebenen

Schrifßten / und Geſandtſchaffren . Starbe

zu Nuͤrnberg . A. 1528 .

Otto Hlenmmaus , Reichs ⸗Hof⸗Naths⸗ Præſident ,

Ober⸗Hof⸗ Mayſchall und Kayſerlicher

Geſandter in Niederland . . 1577 .

Gerhardus » Regierungs - Præſident , und Rit⸗

ter - Ordens - Rihter der Provintz Luͤtzen⸗

burg / verſahe manche Geſandtſchafften/ um
die Niederlanden zu befriedigen .

kegierende Fuͤrſten von Schwartzenberg/ wel

*

4
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Aen Sip lang und gluͤcklichſt fegno ) [Georgins Ludovicus , Nitter deS glDenen Vlies ,
; General⸗Suverneur der Tuͤrckiſchen Graͤn⸗27. ) MARIA ANNA , i ; } :C

Taufan BAA DeePurtieri ben ; höchft geprieſen wegen beſtens verſehe⸗
CISCI CAROLI Prinzefin yon Schwar tzen. nen Geſandiſchafften / in wichtigſten Ge⸗

berg / Candgraͤfin zu Gleggau und Suls ꝛe. ge⸗
ſchaͤfften an die Königliche Höf in Spanien /

bohren A. 1 706. den 25 . Dec , ver maͤhlet mit Franckreich/ Pohlen / wie auch an die Reichs⸗
dem Durchl . Fuͤrſten und Herꝛn / Hꝛn . J0D. Stand . A, 1623 ,
FFIGGEORG,Marggrafen zuBaden . 1721 |den 18 . Maͤrtz/ die der Allerhoͤchſte dem gan⸗

aa an ai onani ;
des Baadiſchen Hauß/ geſeegniſt

tang erhalte ` .
eseat

Jt
y À Į i f 9

ARNEcleaverer ila attonitis pre admiratione reliquis , Geniolus Franco , & fram
~ ` continuo Erato in laudes expedivit avenam , -

ERATO

Außheiliger Weiſſag⸗Hitz ereyfferet / ſinget ab einiges Lob⸗Geſang/p Tda a Den der DUA MISkINED Sakn von

f 8

Schwartzenberg .

ELOGIUM . .
k Meres/Edles Franckenland!l.

Kayſern/ Koͤnig/ Hertzogen/ Fuͤrſten/ Helden / Ritter / Maͤnner/
Altes Edles Vatterland !

Helden: Wieg / Ehren⸗Stieg / >

So ſchoͤnſt pranget / rund⸗ umbhanget ( T/
Mit viel tauſend Helden⸗Bildern / mit viel tauſend Wappen⸗Schildern /

Attes / Edles Franckenland ! ; yg
Kayſern / Koͤnig/ Hertzogen / Fuͤrſten / Helden / Ritter / Månner /

Altes / Edles HVatterland !
Zu deinen Ehren / auf Danck⸗Altaͤren /

Dir die Welt Danck⸗Opffer zuͤndet;
Dann ſie ſich dir hoͤchſt verbunden findet /

Weil zu ihrem Schirm und Nutz /a

Er % zu Trutz /
Freygaͤbigſt haſt verliehen / haſt wollen aufferziehen/

Seinsheim⸗ Schüwartzenbergiſcher Seven cdu

Die freye Francken⸗Ritter pflegeſte du zu nennen⸗

Audere von (Slbl jei Soh.. reidetndere von Zahl die Zahl § reicheſte

( Bolg R
;

E
A l

WM 2
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‘ Bon heroiſchen Seinsheimer Helden y muſtu frey bekennen/
Daß ſie ſeyen im FraͤnckiſchenHelden⸗ Ritter⸗ Reyhen/Sio

Die Aelteſte⸗ die Ebleſte.
Darum

Faſti in allen Ritter⸗Lantzen⸗Brechen/
i

Wurden ſolche Waffen⸗Richter beſt beſtellt/ Turnier⸗Koͤnigaußerwablt
Muſten andern Rittern das Urtheil ſprechen .

Vieletapffere Ordens⸗Ritter / durch des Kriegs⸗Gotts Ungewitter /

Gegen Erb⸗Feind Khriſtlicher Welt / fuͤhrte Seinsheim n .

in

das Feld.
hint

eai

EUR On ASHA
S

Zwey groͤſte Welt⸗Theil wiſſen / wie als Loͤwen durchgeriſſen

Zuſamm gekettetes Tuͤrcken⸗Heer/ mit Siegreichſter Lantzen⸗Wehr/
Und gekaͤmpffet Ritterlich /

Erkinger und Friderich.
Von

So Sde alt⸗hoͤchſt geprieſenem Helden⸗Stamm /
Mit Edlem Gemuͤth/ mit altem Gebluͤth/

Sat das Durchlaͤuchtigſte Fuͤrſten⸗Hauß Von Schwartzen⸗
berg ererbt den Nahm.

ERKINGER
Anno 1362 .

a Gocurt Schlwbar tenbergers Seben atmen
Auf fruchtbarſtem Ehren⸗Feld

Der Teutſchen Welt /
Streuet auß unverwelckten Glorie⸗Saamen ;

Davon fo viel Triumph⸗Palmen/ güldene Siegs / und Ehren? Halmen /
Aufgegangen / heut noch prangen

3u Schwartzenberg/ dem HeldenBerg

Schwartzenberg ou in Burgund mit Staab und Infiln
Iglitzte =

Schwarzenberg mit RitterSchwerd/ bie
Sid mb Glorben

ſchuͤtzte;
Fuͤr das Heyl der Chriſtenheit

Leib und rae
wolten geben /

Im
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Im MabometichenMartyr⸗Stteit ,
Die tapfferſteSchwartzenberger Ritter⸗Ordensdeut/Sauͤr Gott fúr Kirch / für Kayfer/für dag Reidh,

Erbitterter Loͤwin gleich
/Wider die Huſſiten / hat Schlbar benberg geſtritten;

Teutſchland / Schweden/ Spanien / Daͤhnen/ Elſaß / Lothringen /Kampfi nd Sieg-Pig
narn Schwartzenberger Nites

aatren, ACOohe hin in Ungerland/ dann annoch friſch iſt / und bekanda ao oai ALA Oa PEL Helden⸗Handd
$

ss

ao a o Tirliſ9 Hund, erftaunt zur Stund SWann - Schwartzenberg man nennet/ gezwungener bekennet:
Wie Adolph hab durch ſein mmando . Stadb )

Die
Welkeberͤhmbte eſtung Raab /

5Starckmuͤthigſt ſeinen Klauen gezwungen ab, WuDarum Schwartzenberg goriret / im
Wappen Schildheut

fuͤbret

. . Einen ſchwartzen Raaben /
Der einem Tuͤrcken⸗Kopff die Augen außgegraben .

AntdieböchſteReichs⸗Geſchäften SchwartzenbergereigE

E
a

l E

1 Die Monarchen ſpannten an : BmeIn Kayſer Carls V. Abweſenheit/ muſte des Neichs Angelegenheit/ha paie eiaa Mit erhalten / mit verwalten / DN
aa

en OMWABNDrIEE dewen man .Sn Yreuffen / Poblen/Spanien durch Teutſches Neich / und Gallien /Als Geſandtſchafft abgeſchicket/ alle Seit nach Wunſch beglücket/
ea sude Schtwartzenbersg

PWPꝰ/' TEin Ritter⸗Berg/ ein Helden⸗Verg / einFuͤrſten⸗ Berg .
ELAk perai iS dieſemDurchläuchtigſten Fuͤrſten⸗Hauß RED

nianADAMUS FRANCISCUS. : CAROLUS ,Des Heil. Roͤm. Reichs Durchlaͤuchtigſter Fuͤrſt von Schwartzenberg
/

und Koniglich Garholiſchen Mafeſtät Obeiſt⸗Hof⸗Marſchall und ge⸗heimerRath / Ritter des gůldenen e Erb⸗Richter zu Rothweil / e.
Hat

eyg$
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Hat gebohren ein Prinzeſſin außerkohren /

so
MAR IAM

Holdſeeligſtes Liebes ,Pf
ANNAM .

d / zu Troſt des BaadiſchenVatterland .an

Welche hoͤchſt⸗geſeegnet lebe /

Biß der hoͤchſte GSOtt ihr gebe/
Nach dieſer Sterblichkeit /

Die gluͤckſeeligſte Ewigkeit.

F TInierat : € Germana Ant iguitatis Joror Goria
g 2n olanin

Arcùs finifiram x Jtutum guod ære pridem fuderat Praxiteles , fublimarat . Mons

erat , fuo propè culmine ipfa taurus fjjdera ;

multo gravis merito { 7 annis Heros, »

zem ; recubabat in znontis vertice ,

core procera fronduit
debant fertis implexe oleagenis s
Jos velut Jol inter fidera , Dee

Lemma Jiylo Geniotus adftulpferat :

atgue in Tainos qua

Heroum clarifimorumm icones , in quarum meditul -

alicujus formofifime effigies prefulgebat , argenteo

Olympum certè crederës aut Atlan -

cujus de

m plurimos difufa cedrus . Depen -

In Montibus altis .

Pregrande hic è bovino corio faſtorum volumem , Geniolus embedierat , &

cum Nympha znſcriptionem hanc inſcnipfaliẽt :

Antiqua Principum Lobkowiziorum Gloria .

In hec laudum encomia ora , fpiritumýue lætifima refolvit .

HISTORIA

Erzehlet auf das kuͤrtzeſte auß zwepter Stamm⸗Tafel / des Hochfuͤrſtl .

Hauß von Lobkowitz / als
Zilffern / die glorreiche

Muͤtterlichen Stammen⸗Baum / mit angeſetzten
Ehren⸗Nahmen und Heldenthaten / der Durch⸗

laͤuchtigſten Fuͤrſten von Lobkowitz .

Auß gerader Linie.

Erſter Herꝛ von Lobecz „deſſen Meldung ge⸗

ſchicht bey denen Geſchicht⸗Schreibern , lebte
umb dag Jahr 86 1. da Neklan alg Fuͤrſt
dem Böhmer⸗Land vorſtunde . Nach zer⸗

ftörtem Stammen⸗Schloß Lobecz , erbaue⸗

ten ſie ein anderes mit Nahmen Lobkowitz /
ſo annoch heut zu ſehen / wie Balbinus ſchreibet.

C1. ) JOANNES POPEL , von Lobkowitz / Kay⸗

ferg Wenceslai Hof - Marſchall / da die Her -

ren von Schönburg Meißniſcher Familie /

Venceslao Röm . Kayſer und Koͤnig in Boͤh

men / den Gehorſam zu leiſten ſich weigerten ;

wurde er mit dem Kriegs - Heer geſchicket /

zwange das Schloß zur Ubergab / weides

mit angehörigem Land / ihmder Kayſer Zeit

feines Lebens gelaſſen .
( 4/ETRs , Joannis Sohn ; Herꝛv .Lobkowitz.

TGR ) JOANNES I . Petri Sohn ; hatte zur Ge⸗

mahlin Anna von Svvihovv , auß Koͤnigli⸗

chem Stammen entſproſſen .

Auß Neben⸗Linien .

Dieſes Hauß hat ſich ſchon vor 280. Jahren in

zwey Linien zertheilet / die eine wurde von

dem erſteren Nahmen her genennet : die Li⸗

nie deren Popelier ; die andere von dem

Schloß Haſſenſtein in Boͤhmen / die Linie
deren von Haſſenſtein .

Nicolaus I . Joannis Sohn ; zur Ziskiſchen Zeit

qienge mit fèinem Sohn Nicolao I1 . dem Kay-
fer Sigismund mit groſſen Geld⸗ Summen an

die Hand / welcherdes/ und anderer Verdien⸗
ſten wegen / ihme dieſes Schloß Haſſenſtein /
mit dem gantzen Land/Burggrafſchafft Ca -

dana und Commotau theils verkauffet / theils

geſchencket/ wovon die neue Linie von Lob⸗
kowitz den Nahmen von dem Schloß ange⸗

nominen / und ſich genennet Lobkowitz von

Haſſenſtein/ ſo aber im Anfang vorigen Sæ -

culi wiederum abgegangen .
44 . ) LA



tamm⸗Baum
/

Des Wurchläͤuchtigſten/ Pochfuͤrſtlichen Bauß

Kobkowiß .
Auß Jacob Wilhelm Imhoff / und anderen bewehrten Auctoribus mit Fleig zuſammen getragen .

®©

( 10 ) MARIA ANNA , Iudoyicus Philippus, Eleonora Charlotta ,
Gebohrne Fuͤrſtin von Schwartzenberg / vermaͤhlet Graf zu Lobkowitz . eoe C ngmit dem Durchlaͤuchtigſten des Heil. Roͤm. Reichs e A. 1703.

Marggrafen Ludwig Georg von Baaden / ꝛc. ꝛc.

Anno 1721 . 28 . Maͤrtz .
mA

Philippus , Jofeph Antonius , ( . ) ELEONORA AMALIA MAGDALENA , Louiſa Anna , geb. 168 3 . Georgius Chri· Verſchiedene andere auß Wenceslaus Ferdi -
Gemahlin 1. Eleonora , Kayſerlicher Ge⸗Geb . 20 . Jun . 1682 . Gemahf Adamus Gem . Anſeim Franc . ſtianus , geb . erſter und zweyter Ehe nandus, Gemahl .

Graͤfin v . Lobkowitz . neral f in Un⸗ Pranciſcus Carolus , regierender Fuͤrſt de la Tour und Taxis . 1686. 10. Aug. ſeynd geſtorben annod Sophia , Gráf . v
2 . Graͤfin v . Althan . garn. zu Schwartzenberg / vermaͤhlet 1701 . Kayſ. General in der Kindheit . Dietrichſtein .
oy Y : AA —

— 3

( . ) FERDIN . AUG . LEOPOLDUS , Philippus Frideri - HedwFigis , Franc . Wilhelm . Ignatius , Maria Magdalena , Chriſtophorus Ferdinandus, Anna Magdalena,deſſen zweyte Gemahlin Mara Anna cus , ftarb inder in der Jugend . ſtarb ohne Gemahlin . Gem . Grafen v . Gemahl . Apollonia , Gräfin von 2ter Gem . Julius
Wilhelmina , Marggraͤf . zuBaaden . Jugend . Lippen. Tilly. a aaa S

Sa Yv — — <
Yy I

. ) WENCESLAUS FUSEBIUS , Eva,
-

Regina , Ladislaus , Wilhelmus , Benigna Catharina Popelia ,Hertzog zu Sachſen . Zweyte Gemahlin Gem . Graf v . Gem . Grafen v. Gem, Magdalena . Gemahlin Benigna vermaͤhlet ihrem Vettern Wil⸗Augufta Sophia , Pfaltzgraͤfin zu Sulg - Sternberg , Hoyos. Graͤfin v . Salm . atharma von Lob⸗ helmovon Lobkowitz.
a s y m an

Y AUN
v

ES
AA —

Benigna , Anna, Catharina , ( 6, ) ZDENCO ADALBERTUs , Joannes II . Udalricus Felix , Adamus Gallus ,Gem. , Rzickan . Gem , Graf v, Gem , Grafen Erſter des H, Rim . Reihs Fuͤrſt / Cammer⸗Præſident in Gem . Anna von Neu⸗ Gemahlin Margaretha von
Oppersdorff . v . Oppersdorfft . vom Kayſer Ferdinando II . 1624. Boͤhmen. hauß . 1604 . Molart .—

a i M n e — — — — — a M S 8.8 My mm — — —

( : . ) LADISLAUS T. der júngere , Joannes der aͤltere. Chriſtophorus Popel . Littvvinus .
Oberſter Burggraf in Boͤhmen/ Gemahlin Anna von Kolowrath . Gem . Anna von Bi⸗
Gem . /ohanna von Berck . berſtein .

w
v — 7

y
=

=
T

( 4 ) LADISLAUS J. der aͤltere von Lobkowitz in Chlumes . IIhbeobaldus ,
Gemahlin Benigna Catharina von Kreidde . Herꝛ n Bilin / Gemahlin Agnes von

Klinſtein .

( +) JOANNES II . Popelius . [ a

Nom
Gem . Anna von Swihow . Gemahlin Sophia von Zerotin .

— — Cir v MNS

( 2 ) PETRUS . Nicolaŭs I.i

Burggraf zu Cadana vom Kayſer Sigismundo.
7Ţv

( +) JOANNES POPEL . yon m und Zaſada ,
Hof⸗Marſchall Kayſers Wencesai .

—
—

Die Popeliſche Linie . Die Haſſenſteiniſche Linie .

Herꝛ zu Lovvecz . Anno 86r .
Der Erſtere / deſſen die Hiſtorici Meldung thun .

Nach dem wurde erbauet das Schloß Lobkowitz / unter
dem Boͤhmiſchen Fuͤrſten Neklan .

Sa

Die Hochfuͤrſtliche und Hochgraͤfliche Familie
von Lobkowitz/ wird ſchon von vielen Sæculis her/ gezehlet unter die Er⸗
fte und fuͤrnehmbſte des Reichs in Böhmen; als welche von Alterthum /
Tugend , Wuͤrde/ und Macht doͤchſt beruhmbt iſt . Von 280. Jah⸗

ren ber bat fie fidh) zertheilet in zwo Linien, Deren Die eine von
dem erſten Urſprung deren Popelier Die andere von dem

Schloß Haſſenſtein/ der Haſſenſteiner genannt
wird . Alſo Imhoff .
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( . ) ZDENCO ADALBERTUS , Ladislai II ,

o3 C sr ) Pohe
( 4, ) LADISLAUS I . Joannis I , Sohn / der )

aͤltere / Herꝛzu Chlumez ; hatte zur Gemah -
Iin Benignam Catharinam von Kreidde oder

Kragirz .
C5. ) LADISLAUS Il . des I . Sohn / der juͤngere/

Obriſter Burggraf in Boͤhmen/ bekombt
vom Kayſer Maximiliano II . die unmittelbah⸗
re Reichs⸗ Herꝛſchafft Neuſtadt ; ſeine Ge⸗
mahlin ware Joanna Berckin ygn Dube , ftat -

~ pe A1384 .

Sohn / in Staats⸗und Kriegs⸗Sachen be⸗
ſtens geuͤbt/ von groſſen Verdienſten bey de⸗
nen Roͤm. Kayſern Rudolpho II . Matthia ,
Ferdinando II . Obriſter Cantzler desKoͤnig⸗
reichs / Ritter des guͤldenen Vlies . A. 1624 .
wurde er vom Kayſer Ferdinando II . mit al⸗

len ſeinen Deſcendenten in den Fuͤrſten⸗
Stand erhoben . Seine Gemahlin warePo -

lixena von Sternſtein .
C7 PVENCESLAUS EUSEBIUS , deffen Sohn

Fuͤrſt von Lobkowitz ; kauffte A. 1646 . das

Hertzoathum Sagan , erbielte An . 1654 . Sitz
und Stimm auf dem Reichs⸗Tag / nachdem
er erhalten/ daß die Herꝛſchafft Neuſtadt im

Nordgau / ſo er von ſeinem Groß Vatter er⸗

erbet / in ein Fuͤrſtliche Grafſchafft / unter

dem Nahmen Sternſtein / verwandlet wurde .
Seine zweyte Gemahlin ware Auguſta So⸗

Phia , Pfaltzgraͤfin von Sultzbach .
( . ) ENDNANDOU AUGUSTUS LEOPOL -

Dos , Wenceslai Sohn ; des H. Röm⸗Reichs
Fuͤrſt von Cobkowitz / Hertzog zu Sagan in
Schleſien / gefuͤrſteter Graf zů Sternſtein /
Herꝛ zu Chlumez und Raudnitz , Ihro Kay⸗
ſerl . Majeſtaͤt wuͤrcklich geheimer Rath / und
indem Reichs Convent Principal - Commiſſa
rius , in welcher Dignitaͤt er ſeinem Herzn
Schwager Hermanno , Marggrafen zu Baa⸗
den ſuccediret ; hatte zur zweyten Gemahlin
Mariam Annam Wilhelminam , Wilhelmi ,
Marggrafens zu Baaden / und deſſen Ge⸗
mahlin Mariæ Margarethæ , Graͤfin von Oct -

tingen Prinzeſſin ; die Ite Gemahlin aber

Matiam Louiſam , Graͤfin v . Schwartzenberg.
( :-) ELEONORA AMALIA MAGDALENA ,

Ferdinandi Augufti Leopoldi und Mariæ Àn -

ne Wilhelmine yon Baaden Prinzeſſi in/ ge⸗
bohren den 20 . Junij An . 1682 , Vermaͤhlet
mit dem Durchlaͤuchtigſten Fuͤrſten und

Herm ADAMO FRANCISCO CAROLO Yin )
Schwartzenberg A. 170r . auß welcher hoͤchſt
geſeegneter Ehe entſproſſen

( 10 . ) MARIA ANNA; Gürftin von Shwar :

tzenberg/ Marggraͤfin zu Baaden⸗Hochberg/
Landgraͤfin zu Gleggau und Sultz / vermaͤh⸗

let mit dem Durchlaͤuchtigſten Fuͤrſten und
Herꝛn / LUDPFIG GEORG , Marggrafen zu

Baaden⸗Hochberg / gebobren den 2 5. Dec . A.

1706 . vermaͤhlet den 18 . Maͤrtz A. 1721⸗ die |der Himmel begluͤcken/ ſeeanen und in langer
geſunder Regierung erhalten wolle .

( Nicolaus II . hatte zut Gemahlin Sophiam ygt
Zerotin , Erbin und Tochter Plicht yon Ze -
rotin , als letzten ſeines alt⸗ Adelichen Stam⸗
mens / ſo ohne Maͤnnliche Erben abgeſtor⸗
ben A. 1440 . wovon der Zerotiniſche ſchwar⸗
tze Adler in das Lobkowißiſche Wappen uͤber⸗
ſetzet worden .

Theobaldus von Lobkowitz / Herꝛ zu Bilin /
Stamm⸗Vatter der Graͤflichen Linie / hatte
zur Gemahlin Agnes von Klinſtein / auß
welcher er zahlreiche Erben hinterlaſſen .

Ariſtophonus Popelius deſſen Subn Her zu Bi⸗
lin/Koft , und Bezkovicz , hatte zur Gemahlin
Anna von Biberſtein .

LAalricus Felix , Chriſtophori Sohn /hatte zur Ge⸗
mahlin Annam , eine Tochter Joachimi von

Neuhauß / ſtarbe A, 1604 .
Vrilhelmus , hatte zur Gemahlin Benignam Ca -

tharinam von Lobkowitz/ deſſen Schweſter
Anna Magdalena vermaͤhlet ware Julio Hen -

rico , Hertzogen von Sachſen⸗Lauenburg .
Chrifophorus Ferdinandus , hatte unter denen Ký -

niglichen Statthaltern in Boͤhmen die hoͤchſte
Wuͤrde / deſſen letztere Gemahlin Apollonia ,
eine Graͤfin von Tilly .

Menceclaus Ferdimandus von Fluaſt - verrichteten
Geſandtſchafften / an Frantzöſiſch⸗ und Spa⸗
niſchen Hoͤfen böchſt berühmbt / vermählte
ſich Mariam Sophiam , Graͤfin v. Dietrichſtein .

Ludovicus Bhilihppus, Graf zu Lobkowitz geboh⸗
ren A. 1687 . deſſen Schweſter Eleonora Char -

o Pernotiet Philippo Pringen von Lob -
owitz .

Jeannes Der aͤltere Ladislai T. Sohn / und M.
Bruder / deffen Gemahiin Anna yon Kolovy -
rath , ein geſeegneter Vatter von zahlreichen
Leibs⸗Erben .

Joannes II . deffen Sohn Herzu Tognick , Came
mer⸗Præſident in Boͤhmen ; deſſen Gemah⸗
lin Joanna Novohradska von Kolovvrath .

Ladislaus , Joannis II . Sohn ; hatte zur Gemah⸗
lin Magdalenam , Graͤfin von Salm / auß
welder er eine eintzige Tochter hinterlaſſen /

Mariam Magdalenam , vermaͤhlet an Joannem

Rudolphum Trcka von Lippy , eine Mutter
Adami Erdmanni Trcka , Grafen von Lippy »
fo A. 1634 . mit dem Hertzogen von Frid -
land zu Eger umkommen .

Joſephus Antonius , Kayſerlicher General / von
Tapfferkeit höchſt beruͤhmt / offerte fein Reben

fuͤr das Heyl der Chriſtenheit im letztẽ glorrei⸗
chen Tuͤrcken⸗Krieg vor Belgradin Ungarn
Die Lobkovviziftbe Familie ware ſonders be⸗
ruͤhmt wegen ihrer Fruchtbarkeit / alſo zwar⸗
daß ( wie Balbinus meety von uralten
Herdencken unter Kayſer Rudolpho die Her⸗
ren von Lobkowitz ihre Schwerd entbloͤſen
doͤrfften / und zu denen Reicht Taͤgen be⸗
ruffen wurden / auf welchen ſie zu wangi :
gen / ja in annoch hoͤherer Anzahl erſchei⸗
nen konnten . So viel Imhoff .

N 2 S
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Singet db einige Belobnuß⸗Lied zu unſterblchen hren lang we
i l l SD on derenPITI von
UE e Lobkowitz.

È L O GI U M r
i WMoendlicher

R

Neyd! nehdigerRan PRN

“ Pe in Unmuth ich erbrenne/ dich den Schrifft⸗Tyrannen nenne:
WMWas in Rinden eingegraben/

Was in Platten eingeaͤtzet / was in Buͤcher einverſetzet /
ga Långft Der alten Griffel haben ;

Du Buͤcher⸗Feind ! du Aſchen⸗Grend!
Haſt mit gifftigenMißgunſts⸗Zaͤhnen angenaget, /

Da durchs Boͤhmer⸗Land/ mit Feuer und Brand )
aufdas grauſambſthaſt gehandlet/ mancheSchrifft in Aſch verwandlet ;

Lobkowitziſche
Urkunds Schriften/vondem mime Stamm⸗

pnie A

Außzutilgen haſtgetracht /

Aber nit al Cn gebracht.

Da imBoͤhmer⸗ Land Nelan hatt' die Ober⸗Hand⸗
Ware Lobkowi ziſcher Helden : StammK Alter/ Adel/ Tugend / Macht/ ein Welt⸗bekannter me

In zwey Linien hoͤchſt geehret / hoͤchſt geſeegnet und PEIO
Auß Lobecz dem Stammen⸗Sitz

In Lopelier
und Haſſenſtein

ENDE
getheilet ein

Durch Johann von Lobkowitz .
Als Kayſerliche Reichs⸗ und Feld⸗Merſchollen⸗

gobtowiger Löwen⸗Helden/ gantze Heer insSiehs
ao

Vor andern allen / ;

Sen, beeen
Lob und Witz / durch aloggeleeti

p Pan mm aa Uia A
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Kont man auf des Reichs Tag Wahl / zwantzig und nochmehr an Rabta
Lobkowitzer Helden ſehen/ mit entbloͤſten Schwerdern ſtehen/

Zum Schutz des Throns / und Kayſers⸗Cron /
So wegen ihrer Helden⸗Thaten

Den Ruhm / Preyß / und Vorzug vor andern Rittern hatten/
Darum zu hoͤchſten Wuͤrd⸗und Ehren⸗Stuffen /

Als Koͤnigliche ReichsCantzler/ Statthalter / Geſandte / und Cammer⸗
Præſidenten

Wurden Lobkowitzer Helden vorberuffen .

Zdenko Adalbert
Der Kriegs⸗ und Sieges⸗Held/ zu Hauf und in dem Feld/

Von klugſten Rath⸗Anſchlaͤgen beſt bekandt /
Bey lI. Aeh und Ferdinand . IL

A. 1624 .
In den Reichs⸗Firſten⸗Stand /

Von letzterem erhoben / ſein Ver dienſten zu beloben/
Als Reichs⸗Fuͤrſtwurd beehrt .

Erſter Dergog
zu Sagan , wurd Lobkowitzer Fuͤrſten⸗Mann/

Wenceslaus Euſebius ;
Mit Hertzogen/ mit Koͤnigen⸗/⸗

Hat ſich verbruͤdert / durch
Obkown

eingegliedert/
Das Hauß von Lobkowitz.

Julius Henricus ,
Der groffe ——

auß Lobkowitzer Zörſten⸗

Ein Fuͤrſtin von Lobköwizvor allen hat erkieſen/
Annam Magdalenam , ein Prinzeſſin hoͤchſt⸗geprieſen .

Ferdinandus Antonius Leopoldus ,
Unvergleichlicher Helden⸗Mann ;

Auß alë Hochfürſtlich⸗DurchlaͤuchtigſtenMarggraf Badiſchem Hauß

Mariam Annam Wilhelminam ,
Wilhelmi

Durchlaͤuchtigſte Prinzeſſin außerwaͤhlet /
Sich hat vermaͤhlet:

Auß dieſem ae verliebt⸗
raerloneen ürſten Paar /

D A . 1682 .
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Fuͤrſtin vonLobkowitz
N R ER o

-~ ADAMO FRANCISCO CAROLO ;
Sai Fuͤrſten zu Schwartzenberg / i

Hoͤchſtgetkegnet hat zur Welt gebohren x/x

MARIAM ANNAM ,
A . 1706. den 25 . Dec .

Welche ſich zur Braut hat außerkohren/
LUDOVICUS GEORGIUS , ~

Marggraf und Fuͤrſt zu Baadenßn
/

Denen der Himmel hold / gewogen ſey mit ewigen Huld⸗Genaden .
omachatura videbatur s pre impatientiæe vehementia , Etlinge Nyinpha , donet

I
ad fe rurfum ordo devolveretur ; Prerogativam , quam prefèriptionis titulo

lubentes ceferunt religue , arrogavit fibi vice tertias Arcumýue honori Serenifime

Sponfe pofitum , emblemate coronare woluit , ex argenti lamini operosè elaborato .
Sedebat artifex rerum omnium N . atura 9 comimodato Apelis penicilo J non

mortuum profanæ Cypridos fimulachrum moliens , Jed Heroine cujusdam , Amazonis

A chwart zenberg ice efisien animatam adumbrans Stabant individue

Dive Amazoni rapue Virtus , Forma , Potentia ;
`

ipfa quoguéaureis religata compedibus rotā fuper fu Fortuna afedit , binc

porro non fugitura . Ideas fibi N: ALU , A pitrix imitandas propofuerat , hu -

nanas pertæfa formas , Deartin fpecies immortales . Ea erat în Serenifimā MA -
A è

RIA ANNA , Spons A formopfimå oculorum Majefas s genarum purpura ,
~

nix frontis , oris membrorhmgue omnium fpecioja fymmetria , ut immortalis pul -
chritudinis vivaciſſlima epitome videretur , Ajiecha erat hec epigraphe :

Omnia In unam . { n hanc fuam Uranie Syringa frinxit .
o

Die Natur und Gnad
Concertiren in einem MuſicaliſchenWett⸗Streit / und ſtimmen an / ihre Ruhin⸗

und Preyß Seiten , zu Lob der holdſeeligſten und Durchlaͤuchtigſten Braut / und Fuͤrſtin
MARIA ANN Aå, von wegen der Wunderſchönſten / von der Gnad und Na⸗

tur mildreichft mitgetheiltenGemuͤths und Leibs Gaahen .

ort G Kunſt⸗Werck⸗meiſteringat
So rareſte Wunder⸗Sachen /
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In einem Huy kan machen /
Natürliche Sauberin ;

iioi 1 : Sollt ihrer Kunft-Prob wmúrdeny
In einem Leib bezircken/

Was über Künſtier Sinn .

DDie Kunſt⸗Werck⸗Meiſterin /
So rareſte Wunder⸗Sachen /

- AN enem Huy Fan madens
Die Gnad / als Kuͤnſtlerin;

Wollt ihrer Kunſt⸗Prob wuͤrcken/
In einem Geiſt bezircken/

Was uͤber Kuͤnſtler Sinn .

Natur . 2 .
Was ſie von langer Zeit /

In viele Zaͤh geſpendet /
Rur Stud : mei hat verwendet

Wollt ſehen zubereit
In einem Leib verfaſſen

KAll Kunſt / und uͤberlaſſen
Der Spath⸗Nachkommenheit .

NL
aay Gnad . 2, }

oaa Was fie von langer aIn viele außgeſpendet /

Nur Stuck⸗weiß hat verwendet ;
Wollt ſehen zubereit

In einer Seel verfaſſen/
All Gnad / und uͤberlaſſen

8
Der Spath⸗Nachkommenheit .

Natur . 3e
gh

Entſchlieſt ſich in die Laͤng;
Kein Muſter⸗Riß zu halten /

Voyn irpdiſcher Geſtalten
Natur⸗ und Kunſt⸗Gepraͤng;

Erleſenſter Schoͤnheiten/
Unſterblicher Gottheiten /

Bezwange in die eng .

Oz
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Gnad .
Ernftſchlieſt ſich in die Läng;

Kein Muſter⸗Riß zu halten /
Von irzdiſcher Geſtalten

Natur⸗ und Kunſt⸗Gepraͤng ,
Der Seelen ſchoͤnſteBeuthen
Gnad Tugend⸗Gab⸗Schoͤnheiten

Bezwange in die Eng .

Natur . 4 .
Den Purpur⸗Carmeſin

Aurora muſt ſpendiren/
Da rruͤh ſie wollt lackiren /
Geſpitzte Berg⸗Rubin ;

Mit ſolchen ſollten prangen
Die Rosvergluͤhte Wangen/

Der Schoͤnheit Kunſt⸗Goͤttin .

Gnd . 4.
PERT Den Purpur⸗Carmeſin
Geſchaͤmigkeit pendirte

Die keuſche Seelbezierte
Als Pyrop und Rubin ;

Mit ſolchen ſollte prangen /
An Ros⸗erroͤthen Wangen/

Die Schamhafft Ertz⸗Heldin.

Raw „
i Das Meng⸗Zinnober Feur

Vulcanus
hat gegeben /

Die Lippen zu beleben
Geflammter Liebs⸗Glut⸗Steur .

Bleu mourant und hell⸗Violen
Von dem Himmel muſt abhohlen /

Sollt es ſtehn auch noch ſo theur .
n O aN

Das hell⸗Zinnober⸗Feur
DieLieb hathergegeben /

Das Hertz keuſch zu beleben

Geflammter Liebs⸗Gluth⸗Steur⸗

Bleu
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Bleu mourant tnò hell -Violen /

Miuſtdie himliſch Demuth bohſen /
SGS . ollt es ſtehn aud noch ſo theur .

Natur . 6
ona e

Goͤttinnen Mildner Saft
An Bleyweiß ſtatt muſt dienen
Diana muſt vergruͤnen

Mit bunder Jaſpis⸗Krafft ;
Vernymphte Forſt⸗Laqueyen
Ihr Wald⸗Hof⸗Libereyen

Haben herbey geſchafft .

Gnad . a6

Die reinſte Jungfrauſchafft
An Bleyweiß ſtatt muſt dienen ;

Die Hoffnung ſollt vergruͤnen
Mit bunder Jaſpis⸗Krafft ;

Der Tugend⸗Hof⸗Laqueyen
Bund⸗faͤrbige Libereyen

RNS Wurden herbey geſchafft .

Uber Schnee⸗Helffenbein
Die Stirn und Halß zubleichen/
Dem Silber zu vergleichen /

Lehnt Luna ihren Schein ;
Die Haar als Gold zu mahlen /

Sein Zins⸗verpflichte Strahlen /

Apollo fiefert ein .

Auber Schnee⸗Helffenbein
Daub⸗ weiſe Seel zu bleichen/
Dem Silber zu vergleichenpa

ia Lehnt Unſchuld ibren Schein ;
ii

yo Den
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Den Tugend:Glantz zu mahlen
Gab Zins⸗verpflichte Strahlen

as Gt Erempel
eo

Natur. 8.
Den beyder AugenGuntz

Damit ſie moͤchten Sipenw
Wie Diamanten glitzern /

Wie Stern⸗Liecht funcklen gantz,
Tribut muſt Pollux reichenl /

Und Caſtor auch imgleichen

Auß der geſternten Schantz .

TRB

Den beyder Augen Glantz/
Damit ſie moͤchten zwitzer' n/

Wie Diamanten glitzern/

Stern⸗Liecht funcklen gantz ;

Tiibut die Zuchtmuſt reichen /

Die Ehrbarkeit imaleichen
iwine Tugend Crantz .

Natur . 9 .
Ein lebhafft GöͤtkinBild

Auß ſolchen Farb⸗Mtunen /

Auf Silber⸗glatt Loſſuren

Natur⸗Kunſt hat geſchildt :
Den Goͤttern nachzuahmen

Gab Rahmen
DieſerPrinzeſſinmild.

pea 9
P Sim Webba ABild

. uß ſolchen Farb⸗Mixturen /
UUnd Lugenden Laſſuren/

Der Gnad Kunſt hat geſchildt ;
Den Englen nachzuahmen /

Die
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Die Kirch oab dieſen Nahmen

MARIA ANNA nild .

Natur . IO ,

Vollendt diß Kunſt⸗Stuck ſteht !
Muß ſprechen frey ein jeder :
All Lineamenten - Glieder

Lebhaff, getroffen ſeht !
Mit Eyd⸗Schwur kan bekennen/

a

Diğ Portrait mú man nennen :

MA RIANN Æ Contrafait ,

Gnd . - 1o

Der Gnad
Kunſt⸗ Prob da ſteht :

Muß ſprechen frey ein jeder:
All Lineamenten⸗Glieder /

Seiat getroffen feht ?

Mit Eyd⸗Schwur kan bekennen/
Diß Portrait muͤß man nennen :

MXKANNA Contrafait .

Vom Rad Fortuna ſteigt :
Ihr Dienſten anerbiethet /

Hemm Kett ihr ſelbſt anſchmiedetz
Auch Copia ſich neigt /

Ihr Schatz⸗Horn will
aufgiefen/Um reichlichſt herzuſchieſen/Den

noon
Leibs⸗Schmuck zeigt .

Su , ra NIT ,

-

= Die Treu vom Himmel ſteigt :
Den Trau⸗Ring anerbiethet /

An Liebs⸗Kett angeſchmiedet /

Hreundlichkeit
ſichneigt ;

Mit
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Mitt holdſeeligſten Bitten /
Gemuths Gaab⸗ ud Siten

Denſchoͤnen Seel;Sani pig ;

Natur.
R .

So ſchoͤnerKunſt⸗Prob⸗Trich/
Von Goͤtter⸗Farbbegeiſtett

Hat Baadiſchen Pringt sensia
cals Hertz⸗ und Augen⸗ Dieb )

- ANNAM allein wollt wehlen
/

Sih Jhe allein vermaͤhlen

I ewigkeuſcher
Lieb .

_ Ouod. 12,

So ſchöner Sait Trieb /

Von Gnaden⸗ Schatz begeiſtert /

Hat Baadiſchen Pring,bemeiftet,
( Als Hertz und AugenDieb ) l o

- ANNAM allein wollt weblen ,
Sich ihr allein

FIn ewigKar OE .
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Blumen⸗reiches
£- preng

Ru Ehren und Lieb

Beren Durchlaͤuchtigſten Beſponſen /

BON a ain

Dero untergebenen Land / und Herꝛſchafften/
Mit Heraldiſchen Sinn⸗ und Wappen⸗ Schildern

umhaͤnget und zubereithet .
Teterant Juis abfoluti numeris tergemini Arcuum Genealogicoruim fornices ; inque

ł TA ERRA ZA 4 S ] : 3,

opus tàm mirificus
OUTRE EKME

defixi n Sponfi SN er eniffi in ,
deliciabantur . inter tripudiantes Nympharum , Geniolorúmgue complofis manibus

applaudentium choros . Dij ! Deejue |! ft clamor , atgue inter zncrebreftentes emi -
nas buccinarúm clangores , horridus infonat armorum ferepitus . Mafe conticuë -

pe omnes , atque labentibus pre metu , ab ore manugue tubis y vox . faucibus glſit ,
ſalſbicatæ intomari claſſicum , & inhofpitali Mavortis invidia fefrva Jua intertur -

batum îri gaudia , Timorem auxit repentinus didui hparij hiatus , è quo nonnu -

merabilis Cataphrak orum y galeis yfeutis » vexillis ac lanceis horrida fefe intulit

turma . In fugam converfe timide virgines , pede jam tremulo meditabantur guæ ~
rere Jalutem ; jari propë dillapfe evanuifent ad - unam pene omnes nifi ( guas cùm

ex amicå guam edebant tefiri , tum labarorum explicitorum notå , amicas , non

hofticas phalanges agnoverat ) Sponfirs Ser C niflimus à jugà Nym-

ghas revocifet , Rediere paulo antè ex timore panico pallide , num pre rubore ve -

vecundæ , Solvebantun hic in ſononos , modleſtiæ tamen virgine non indecoros ti -

Jus ac cachinnos , leporinos Juos animos , cervinósgue pedes , innocenti joco tradtt -
centes : Primipilus cataphrađi agminis Archifiratesus acceferat , reveritisgue

pro inore , ter de genu Sponfis Serenifimis s ac fubinde Jalutatis comiter hine

inde Nymphis , Gentolisgue > ore Jubridente ( vix enim cachirnos , dente etiammor »

dicùs coar ante , labia Juppreferant ) explicuit , amicaa fe huc advekaefeacmin as

Sereniflimis Principibus ac Spons , pretzuwa pro

more bomagium , atgue in communi Datriæ lætitiáJuppetias Mufis alatura Erant

Provinciarum , Dominiorúmgue Jubditorum dèvotifimi Gemioli , qui fefliva induti
Jigula , galeisgue tedi gentilitijs , avita Jua gelbabant ſcuta & unſania , Ilabito pen
choreas bafiludio , ab ingenio nonw mintsy gam dexteritate jucundum

Sponfis Ser ENniJJiMiS ifere pettacutum ; arguë ub ? Jolemni fe Je ob »

firinxerant Jacramento , ab Jfrondofèarcùs triplicis umèbraculo s thalainum fabrica -
bantur Hymenejum , infkručti fic ab Amore Architedi , Tna , quo a carie vindi »

canentun , erigebumt cedrina ; & laquraria , quo nunqtium ČNEmMOTEreAtUTy € x ar
bore immortali cædeġant cyprefina : ` Veftiébat ila , pudibunda s ofbrenrtinfangui .
ne , non una bombyx , quam filo multo aureo , phrygia perforârat ad regulam actis

Gloriofo hos in pegmate Scuta Jua Syinbolico - Heraldica , ad numeros Geatoli fujpens

debant, Q ŞCÜ . -
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sSCUTuM IL BADENSE & GALEA .
ordinis ac operis duor erat , mire afabilitatis Geniolus „loricd inaura -

batur obryzá, quam balt heus COCCINEUS transverfim perfluebat ,

Galeam argentum dedit s cujus e coroná aureá Jurgebant criſtæ loco ,

pir C zna duo C ornud
9

bel coloris dexterum , croceilevum ; Parmula

quoque ex auro erat fufilis , quam D $ itidem coccineus transverfim permeabat.

Marchiæ Badenfs Genium , avitahec arma . prodebant & in -

fenia Ad T)palami caput medio , eógue honoratiore afigebat loco Gentilitium

Marchiæ . Badenfis ſcutum , cui T halia ; noveni Mufanun chori
BPrimiceria hocfubftripfit a i

a

a

EPIGRAMMA
O felix ! iterúmque Domus Badenica,felix !

««Virtutis merito dives , honore potens !
In ſolidam fabricata a/y tibi fcala zrabalis

-

Sternit zransver/im ad culmen honorisiter .
Fundit Amaltheæ bino tibi Copra coran .

Debita vórzuti premia , honoris opes .
SCUTUM Ii © SPONHEIMENSE & GALEA,

e a En FIIS IABE PA sae
contingebat , ex auro itidem miniógue tefelata : coronatam illi galeam cauda pavonina
in umbralut , Comitatus Sponbcimici ulterioris tefera ; in guam hoc Erato compofuit

EPIGRAMMA
S

Bada Domus tuto vallataeft aggere . nullas
Hic multo rimas arjete pulfus aget ;

Nam zefellatis cingunt hunc mænia
faxis ,

Fufis argento , non humiliære , guadris ,
Arcet bic à tectis , ceu murus abeneus hoſtem ;

a
vsa scU

I
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SCUTUuM M . EBERSTEINICUM & GALEA .SEd > nedióque fuperioris feriei loco ; fiutum afixit Geniolus , gui venato -

tem habitu loquebatur & armis : transverfim feta fuit ili Parmula , fuperiùsacampo argenteo rofan referens rubeam cyano Stnmatam ; inferins in campo ans
FeO aprum paftens virenti cepiti infpiftentem ; Galea cornua duo argentea fuftinebabfoliolis virescentibus decor

Jiutaria purpurå Jfuà rubebat ; è gas
led alterd herma

Stutariųs impri -zucbatur.
uoqueæ Elenſteiui .

Bada Domus Diyz eſt Paradyſia regia Horæ ,
Ver juge æterno fert ubi flore

a

Bada Domus Divz eft venatrix aula Dane ,
Multus ubi Viridi cefbite grunit aper .

L

Quam juvat in Badico nos deliciarier horto !
Paſcua ubi reperit junctus odore ſapor .
5SCUTuNAN . BRISGOICUNMHX CAIEA

J Ertio eddem in ſorie ſcutum fuum Heſdlis loco nanæ fortitudinis Genius : vehisper contexta ber totum ; Leonem ile rubenn auro cosronatum areå gerebat argented , à galed item coromatd rubens idem exoriebatur LeoLaudgraviatis Briscoici gentilitius cuftos » hoc iH Clio Jubjunrit

EPIGRAMMA
Brisgoiĵ merità ftat fronte coronda Leonis ,

Regia nam Regem virga , . corona decent ,
Erubuit natitans ftagnante ad caftra cruore ,

Prædam Mars Aguilá dum fpoliante tulit .

Rugiat ifte Zeo Solymannicam ut Hannibalante
Portam : attrita Canis Turcicus ofh tremet ,1

Qao SCU -
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SCUTUM V . BADENWEILERANUM & GALEA.

z ferie alter ( Cujus meditulium ceu honoratiorem locum adierat cuin fentofuo

> £ - Badenis Gemus ) dexterum occupavit locuim Genius , cui auro rubeum firiaba -

tun ngulum ; ſcutum jli erat rubeum s palo bifidatum aureo , ternis atri coloris

cantherijs exarato ; Perman judienilem gefabat gale s cujus vefi rebeæ palus

~ cantheridtus imprimebatur , familiare Badenweileriani Dominij infignes Hoc ili

3 Uranieafixit i
SRR

EPIGRAMMA .

Barbara Pyramidum fileat miracula Memphis !

< Sunt Bade - Badenft nobiliora Dormo .

Trina in purpureo ftant hic cantheria campos :

Sic Badicus Mavors fanguine unxit a grum.

Pyramicosmeritis obelifèos gloria ftruxit,

Debita erant tantis tanta Zrophæa viris .

SCUTUN VI USENBERGICHM o eoin

4 Ævum eàÀdet in ferie locum fubijt Geniolus togå cærulà decorus . Scutum ilius

Lo ceruleum alà gloriakatur duplici argenteà , tta ut altera alteri incumbere ap -

pareret : cuigue fernicirculus foliatus aureus imprimebatur . Galea bermam virt -

lem ofkentabat , gue pileo turbinato cæruleo , orà reduto argenteà tegebaiur s Dyna-

fiie hoc Ufenbergice avitum erat fgNUmMs in - guod hoc Terpfichore edidit -

EPIGRAMMA .

Non hümili Badena : Domus vult repere terrà :

Aſſurgit terris Alion , alta petit. A

Quasi natura negat geminashuic addidit las

Et genus & Virtus . jd levat , jfla vehit ;

His fuper humanamDommisbæccellllimd ſortem ,

Ipfa fupercell {fe levat aftra poli.
c

y
sg scu -
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SCUTUM VI . ROETELENSE & GALEA .

7Nferiorem > cámgue tertiam inchoabat Jeriem genius , guem thorax diftinguebat
faftijs undofis argento certleis parallelo exaratus Scutum ile fecum attulit

barte inferiore faftijs quinis undofis argenteis ceruleisgue exaratum , è quibus in

parte Juperiore aureå Leo coccineus afurgebat ; Galeam Epiftopalis mitra auro coc -

coque exornabat , pavoninis orbiculis faltigiata , gue Rætelenfe Dominium denota »
bant . Hoc Polyhymnia accinuit

EPIGRAMMA
Cæruleos { ublimè gradus Leo Badicus audet

Scandere
, nec curfum fiftit amica quies.

Scandere perge Leo ! veftigia perge Leonum
lre Patrum , monftrant quò gradiaris , iter .

Scandere perge Leo , cœhlgſtes fcande fub orbes

Fixit ubi ternum Gria , ſcande , thronum .

SCUTUM VI , LAHRANO - MAHLBERGENSE & GALEA,
Roximam huic Stationen obtinuit Genius amitu aureo gloriofus , feutum iHe

[ uum ad perpendiculum bifariam difecuit , folum de xtrum aureum fafeia divi -

debat rubea ; campurn finiftrum , itidem AUTALUM > Leo niger implebat ; du plcn
ile geftabat galeam , ikam tabula angulari in orbem Jeuratam , cuju s extrema fex
fingulis pavoninarum plumarum orbiculis fulgida > tabule vero orbis aureus cum

Leone fcutario erat imprefus ; hanc hermå juvenili prefam , cujus vefemaureamn
rubea difineuebat fafcia , brachiorum locó cornua ejusdem metalli enata , fimilibus

henaa faftijs oftentantem : ; Mablbergenfe ilud , Lahranum hoc fmbolum , ingue
hoc Calliope contexuit i

;

EPIGRAMMA .
Non firment veftros

, cives , pòft clauftra Penates ,
Non condant facros peflula mille Zares .

Tertius ante fores veftras vigil excubat : eſt is
-

Qui vetat huc fures appropiare Leo .

Hic Leo ftat cuſtosIriple , ubi ſufficit unus ;

Funiculus zriplex rumpitur haud facileè.
“ SCU
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SCUTUM SPONHEMICU M citerius & GALEA ,

P Yiremo gui parmulam loco repofuit , Genius fuit auro tunicatus , & tefelatus

cyano , C omitatůs Sponhernict citerioris fè Je appellabat Genium ; colore tantum -

modo , non re diflinguebatur ab ulterioris Comitatts armnigero : eådemn pic , guå ile

[ uperbiebat gale , quam crie vice cauda pavonis coronabat , Hoc cidem Euterpe

oótulit ;

EPIGRAMMA .

Alter guadrifidas ftruxit quoque parjete cruftas
- Murus , X durdtis mænia tuta guadriss

Monia fi nimijs Auerent argented flaiimis ,

Solidior paries dunbiis igne foret .

Ite Domum Ballicam murus tueatur ab hofte ,
Hujus & à tectis arceat omne malum .

X

( Q2"plures adhuc Urbium , Provinciaruin , Oppidorúmgue Jfubditorum Genioli ,

trophæo hoc Heraldico Juo parabant Julendere fymbola : at noras longiores per -

zæefus dutor tobortis alterius & Antefignaitis , indignabundus meditabatur teref

Jum , nifi tempus illi , fua quoque depromendi futa , Hymen mature Faceſſixulſet.

SCUTUM SCHWARTZENBERGICUM & GALEA .

|p ? oximumn proin , ponè Badenfe Sponfi Serenifimi infene , Schwartzengergicum

S Sponfae Serenifirne Jfublimiabat Jcutuin Dutor dy Genius Schwartzenbergicus :

chlemide ile paludabatur coccinea , galedque cononabatum Tunri argented in colliculo

nigro triplici fundlald . Hemi- Scutum hoc fuum gebat in ipfo trophæeicentro,è re -

`
„gione Sponfi Seren ifimi infignibus reſßoudente . Areå ilud coccincd Turrim exhibe -

- bat argenteam cole trino nigróguefundatam 5 avitam Principatús Schiwartzenber -

gico- Hohenlandsbergici teferam , Aglaja Charitum Antiftes hot Jubfiripfit

EPIGRAMMA .

Der Helffenbeine Thurn auf gruͤnenden drey⸗
Bauhlen /

Trutz Himmels⸗Angel⸗Spitz ! ſein Haupt empor aufricht :
Wann Neyd⸗und Mißgunſt⸗ Pfeil/ mit Zorn⸗Grimm⸗Wuth abzielen

Af ebnes Unter⸗Land/ ſo inas beſhützetlieg ,
Wud Schwartzenberger Sburn / ein Gegenwehrabſpielen/

Des Feinds Bewegungen halten ſtaͤts im Geſicht .
SCUl -
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SCUTUM POSTELBERGICUM & CALIA
Lter , gui hnr . clypeo fuo alter

` nius erat Poflelberaicus + oui

Picar
nfigne , in guod boc Thalia fecit

EPIGRAMMA
Gar gar iſche richtetBerg, ſchweig Oeres , mag

n a a

Viel reichere WaitzenErndt keimbt Schbartzenberger
Feld.

In Schlvartzeim fetten Grundbringtrechſt beſambte Aehren/So viel / das Meeres⸗Sand die Nechen⸗Kunſt ehe zehlt ;Der theueren Hungers⸗Noth den Einfall beſt verwehren
Die drey verguͤldte Garb nit Waitzen / Korn /

wmd Opelt ,
SCUTUM SEINSHEMICUM & GALEA .

E . fuperiore ferie locum adijt dexterum Genius , tunicâ argented palis cæeleflinisSriatus : Scutum guogue bajulabat în plano candido trinis argenteis celeftinis .gue palis discriminatum : coronatâ galei hermam virilem . Shentabat rijs homo .coloribus exaratam s guain pileus tegebat codem modo VareegatUs , pavoninés yaepennis fafigiatus : galeå fulinebat alterå cornua duo, cyano argentógue piča , cumplumis pavoniiis exterióri oræ admotis , Commitatils Seinshemici fimbola , in gue hoeEuphrofjne recitavit : ;

EPIGRAMMA .
Den Schlvartzenberger Schid die Götter einverteibet

Baben ibe LiDereY /mo Sofas Himmel⸗ blau ;
Diß Hauß von Schwartzenberg zur Götter Dienſt

antreibet /
Der Silber⸗ weiß / und hlau/⸗beſtirnte Himmels⸗BauzDein Wohn⸗Platzhier allein befeſtigt ewigbleibet:Darum nach ſolchen Orth dein Hoffnung immer fhan .

R 2 SCU -
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SCUTUM SULZENSI - GLEGGỌVICUM & GALEA .

TA levum fuperioris contignationis locum fubijt Geniolus togå rubet purpuratus ,

tiaram Epiftopalem gerebat galeå coronatà cufbidibus trinis argento - rubeis di -

gindt am ; ſcuto quoqque argenteo parcè aſcendebæant cufides trinæ rubeæ , Landgra -

viatùs Sulzenji - Glegovici tefere, ; in quas hoc Arfinoe Nympha dixit

EPIGRAMMA .
In Silber⸗Ehren⸗Feld Sic Schwartzenberg

RU e ,

Alf Pyramiden Art dreh Ehren⸗Säulen bat ;

Glorreicher Schnecken⸗Schmuck/ von Feindes⸗Blut beſpritzet /

Und ſchoͤnſt gepurpurt ſeynd durch mancheHelden⸗That;

Da Schwartztüberger Hauß / von Löwen/Mith er

hitzet /

Das Reich aegen die deind beſchützt früh und ſpath.

SCUTUM BRANDISIUM & GALEA .

Pe ? inferioris feriei locum obtinuit Geniolus , loricå argenteà fulgidus , ga -

- leque coronatâ , cum eredo titione nigro andente tectus ; ftuto quoque titionem

ardentem nigTum s» diagonaliter pofitum exhibebat , Gentis Brandifiæ fignum ; in

quod hoc Aglais compofuit
Aei

EPIGRAMMA .

Der Schwartzenbergiſch Brand in Flammen
aangefeuret /

Von Helden⸗Geiſter⸗Hitz erbrenn t in helle Gluth ;

Dieß Lilbs⸗Und Muthes „Feur nie muͤſis ruht nohh

eyret/

In Adern wallen macht das edle Ritter⸗Blut ;

As Tugend⸗ Fackel leucht den Rittern / und erneuret /

on Dero Helden⸗Leib friſch Hertz / Stärck / Geiſt /
md WUD

a
a

SCU -
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SCUTUM JAVARINICUM & GALEA ,

N Ovifimo Juun inferuit feutum loco Geniolus , habitu Pannonico aureo miruùm des

corus Hiufarus : galea illi coronata fuit , cui corvus fJeutarius infidebat Turce
oculos fodicans , Jenis cum vexillis in fagittas terminatisgloriofas : in [ tuto quoque ca -

piti Turcico oculos efodiebat corvus , erepti Turcis aù Adolpho Comite `

Schwartzenbergico J avarini concefum á Rudolpho Cefare memnofjnon , in quod
hoc Hyppolite Jeripfit

EPIGRAMMA
Nun picke/ picke dann / biß Augen beyd gegraben

Auß dieſem Türcken⸗Kopff/ Siegreicher Schwar⸗
ae RA ROAD s

oaie
eu

Geichwie den Tuͤrcken⸗Hund die Röͤmer⸗Adler baben

Genagt / gekratzt/ gepickt/ laͤngſtvor derVeſtung Raab /
Daſie geſchwungen ſich úber die IAN und Graben ,

Sieg⸗Faͤhnlein außgeſteckt unter Adolphi Staab .
ferr at copiofa adhuc Provinciarum , Dominiorum , Dynaftiarum , Prefedus

Tarum , urbium , arcium , oppidorum , Vicorúmgue , Sonſo utrigue Serenifi-
mo tam in Marchi , quam : Franconiå ac Bohemi folbjectonum devotifimi Genioli :

Jua quisgue offerebat fymbola ac futa ; Verüm abfoluto jam ex amufè tropheo Hen

raladico , uc qua oboreretur de prerogativs controverfia , ingeniofus Amor juſſit ,
Jua quisgue qua fpatium rehperiret , qud locum , ſcuta Juficerets Magna hic Ge -
niolos inter contentio : fuam quilibet enitebatur parmulam primo fublimare loco .
Scutata armabantur undigue fonde latera ex guå in ifu oculi mile dependebant
clypei , totidem avite Sponjorum Serenifimorum Glorie potentiæġue teflimonia , guot
virtutis arma , quot nobilitatis argumenta , 2?

[ Popheum hoc Badeno - Schwartzenbergicumn , ex utriúsgue Domts Principalis
fèutis gentilitiis in unum coalefèens s ne uà unguam difolvi poffit ævi inju -

riâ , catenam circumdedit extimus , eímgue immortali auri metallo fabricatam
Hymeneus Deus ; atgue Jub ita concatenatas nexu indifolubili in bumani cordis

Jeurams parmulas , hoc acu pinxit Etlinge Nympha cordis Jui defiderium , Vo -

tum , ac i

EPIGRAMMA

Cedite , qui ſolitis inſignia avita parergis
Pingitis ! hoc ſcutum nobiliora manent .

Aured ſponſorum circumdat utrúmque catena

Scutum ; non /ċuta hæc , fedmagè corda ligat.
Hæc fabricavit Eymes adamantina vincula

Amdbris;
Sors,ars,mors Mars vis rumpere nulla poteft .

© SCU -
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T7htus qguogue ac Gloria , ne deforent debita ftuto huic , bis Principali , parergas

`
Principalem fuper impofuere pileum flendidifimum guo Jub Sponjorum par

Serenifimun obumiraretur , tegumentum , in quod ipfe virginei Mu farum cho -

ri Apollo Præfes hoc Jfubjunxit

EPIGRAMMA

Quem ſuperimpoſuit Iiniuis & Glomm ſoutis

Pileus eſt , gemmis aureus atque gravis ;
Eft Jabertatis ſupremæ ſymbolon ; iſte

Non nifi Principibus vertice
,

fronte fedet ,

Hujus Bada Domus te protegit umbra galeris
Protéclrix cives protege & ipla tuos . :

PZrrta multis ftena videbatur , dum condenfa perrumpens agmina , falce Ju

viam fibi fafurus profilit depontanus ( Tempus ) fenex , Novos ille infauras

turus plaufus , puelarum formoffimarumn infert decadem , ideò feritùs , guia è cati -

pis : Elifijs longinguins adveđlam ; Dene erant Prophetides Sibylle , que Numine ,

E fatidico entheate Spiritu , oracula ceperunt fundere , atque è bene ominoså tem - -

poris circumftantiå , non incerta augurar omina Sponfis Serenifimis ter fecunda .

Clepfidram fuam continuo vertit fenecio fiatium indulgens longifimum faufta de

Sponfis Deorum confilia , fatágue eventura guam hproſßerrima euulgandi .

UA AT
Die weiſſagende Prophetinnen / in Geſellſchafft deren Land⸗Nymphen /

und Huldinen wahrſagen denen Hochfürſtl . Geſponſen alles Gluͤck auß denen

jümbſtanden der Zeit / und des Orths / in welchen ſich die Durchlaͤuch⸗

tigſte Vermaͤhlung aug ſonderem Geſchick Goͤttlicher Fuͤr⸗
ſichtigkeit begeben .

= SIBYLLA L PERSICA .
In Annum Serenifimo Sponfò Natalem .

Ars erat currentis Şeculi felicifimus , guia fecundus , triumphis Gloriofifimuss
,

ad Rhenum , Scaidim , Padum , Germanis , Italis , ipfis guogue Iberis ab urbium

expugnationibus famofus , in hec vatidica ex Perfide virgo hoc protulit

EPIGRAMMA .
Annus erat,multos quo Mars pro more żriumphos

_ Fidlor lauriferis inter agebat agris
Tum uro cunas fecit tibi gloria Mazer :

Meſſuit hanc Badico Mars tuus ente Pater .

Martia quò difcat proles ab utrogue Parente

Gor jofä & ferro cedere ligna fuo .
Si -
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SIBYLLA I . LYBICA .

Uber das Geburths⸗Jahr der Durchlaͤuchtigſten Braut .

Pr ” ile ejusdem Seculi bis tertius , d fecundo Sponfi Serenifimi bis fecundus ,ats
— queita duplici titulo felix > perfeđus : triumphis non minussguam annus Jecul

cjusdem fecundus , celeġrís d7 clarus ; quo , dum lauros tnter ( 7 oleas Mars Jibi ara

cHhitectabatus trophæea , Lucina Serenifime Anne Principi parabat incunabu -

la , quod Sibyla Lybica per hoc explicare voluit

EPIGRAMMA .

Da Mars ber Krieges - Gott im Lorbeer⸗Feld und Matten
MitOel⸗ bezweigtem Schwerd einerndte manchen Sil g /

Muſten in Sil ges⸗Reyh gepflantzte Baͤuln beſchatten

Auß Oel⸗ und Teder⸗Holtz MAnIN Fürſten⸗
Wieg/

Darauß mit Fug abnehm/ und grab in Marmel⸗Platten /
Das Jahr MARLANverſpricht / Sieg / Fruchtbar⸗

feit oon Krieg,
SIBYLLA I . DELPHICA .

In Menfem Sereniffimo Sponfò Natalem .
Unius ile fuit , menfis ( fi omne trinum perfežum ) fecundo perfedus , perfe -

Zégue fecundus : ordine enim cht bis tertius, vel fi navis , ter fecundus ; Men -

Je hoc initium Jol eftati facit fruges excoguit , lucégqueJuâdiem longifimam parturit .

Perfectum hoc faufhúmgue omen vaticinata fuit Sponfo Sereni fimo virgo Delphi -
ca , diésgue ili vite longifimos,feracifimos , atque omni ex parte pollicebatur fè -

cundlos , in quod fequens addidit

EPIGRAMMA .

Menſe es perfecto , & felici natus ; in anno

Tertius ordine bis , térgue fecundus erat :

Hoc fol luce diem gignit Zozgiffimam ; opésque
Terræ Clementi nitiom igne coquit ;

inde tibi regimen Jelix Ionglllimum , idemque
Fertile , perfeclum polliceórque bonum .

S 2
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SIBYLLA IV . CUM ÆA .

Uber den Geburths⸗Monath der Durchlaͤuchtigſten Braut .

DE fuit : ut & hic perfečus forct > ordine erat guater tertius ; & ult fe -

lix , bis ter fecundus , Menfe boc initium hyemi Jol facit , diémgue enititur

Vneviiſimam . Objervavit Cumea Virgo , diem vitæ Sponfis futurum perfektum , ex

jufto diei brevifime longisimejue » hyemis gftatisgue temperamento , quod per hoc

ominata fuit

EP IG RAMMA .

Ludkwig oebohren it wann Sommers Beit anfanget ;
Anna gohrenit wann Winter fanget at ;

Ludwig sebohren iſt / da laͤngſter Tag ſchoͤnſt vranget ;

Anna gebohren iſt / da kuͤrtzter Tag bricht an ;

Wird beyde Zeit gemeng ' t/ wie rechte Maaß verlanget /
Gerechte Lebens⸗Zeit ich vroybeceyen kan.

SIBYLLA V . ERYTHRÆA

In Hebdomadam Sereniffimo Sponfo Natalem .

Herer erat Junij Menfis prima , & ceterarum Princeps , gue Badenfi

Principatui Partum hunc thoro Principali dedit , è Principibus fratribus

Primum & Principen uti ordine , ita È jure , quod per hoc declarabat

EPIGRAMMA
: Ut Princeps , Lodoice , elles , fors provida junxit ,

Ordine naſcendi , zempore , jure prior.

Et Pater, & Mater thalamo de Principe Primas

Fratribus è reliquis jure dedère Tihi .

` Que Tibi natalis , Princeps foret hebdomas ,

ellet
Ut Prima , & Princeps , fors bona menfe dedit.

SI



" S3 ( C73 ) Sete

SIBYLLA VI SAMIA . .
z;

Uber die Geburths⸗Woch der Durchlaͤuchtigſten Braut .

P ~ ila Menfis quaten tertij , ut omina perfeđa efent omnia , ipfa guogue ter -

tia , tágue perfeđa > Jue prolem hanc perfeđifiman > thoro Principum de -

dit perfeđifimo , in quod hoc cokimabat
;

:

EPIGRAMMA .
Wann guter Ding ſeynd Drey / und ſolche 3i per

gluͤcket/
Kan die Geburthes⸗Woch weiſſagen gutes Gluͤck;

Des Schickſals Fuͤrſorg hat auß Goͤtter⸗Rath geſchicket
—

Im viermal dritten monds gedritten Wo⸗

her Blidy Eog

DasSchwartzenberger Hauß beſeeligt / und erdlickt
Anna Maria pat mit eritem Welt- Anblick.

SIBYLLA VI , CUMANA .

In Diem Serenifimo Sponfò Natalem .

D * erat plena , perfecta , conſuimmata , quis miumero è Sacris Literis pleno , per-
feclo , confuminato notata , guå quievit ab opere , quod Dominus patrårat :

feptima fuit Junij quå , quò bonam mentem zudenet , Ment 2 Deæ , telofup -

picabat Punico Roma Juperjtitioja , Ecclefia vero T)beophora Chrifto Eucharifli -

co pompan triumphalem adornabat : Iriumphos ex his , Q bone meartis conflits

Cumanæ Virginis prophetabat

EPIGRAMMA .

Roma ſuperſtitioſa dedit ſolemnia Menz ?

Sacra Deæ , mentem fic habitura bonam
Incarnata Dei eſt Sapientia lata zzzumphis

Thejoploris . RKoma hos relligioſa dedit ;

Haæc tibi natalis ſpondet lux ſacra zuiumpluus,

Spondet & hæc lux Lodoice bonam .
S
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SIBYLLA VIIL. HELLES PONTICA .

Uber den Geburths⸗Tag der Durchlaͤuchtigſten Braut .

p erma ğguinta Decembris erat , atque tum dies quietis p guia Jabbatina ; dies
pacis , quà in terri pax þpominibus a cæiefibus Jpiritibus evangelizabatur; dies w

letitiæ , quia incarnato in terris DEO natalitia > atgue vel inde dies pact S, Juietts yy

lætitiæq̃ue ſubditis ohonituræ porteutoſa , in quam hoc Mufa Hlelleſbontica ſcrigit

EPIGRAMM A.
Am Tag da nach dem Fleiſch vermenſchter GOtt ge⸗

bohren /
Fried/ Freud/ und Qko Welt durch ſein Gehurt

ebracht ; i

Anna Maria hat Cein Firſen außerkohren )
Das ſchoͤne Tages⸗Liecht das erſt ' mahl angelacht ;

Da Ruh/ Fried/ Freud / und Heyl ein Friedens - Bund

geſchworen /
Zur Ruh/ dried/ öreud / und Heyl voberuns of-

nung macht .

SIBYLLA IX . PHRYGIA .

In Horam Sereniffimo Sponfò Natalem .

H ” ila Tempus erat , guo prima quies mortalibus gris incipit , hora adfutu -

ræ ad labore quietis portentofa , egue ut aforet perfeifima , provida Obfbe -

trix Lucina voluit,ut ordine efet ter tertia , to of ter perfeta , quod fequens ex -

licuit

EPIGRAMMA .
Hora genethliacum fucrat zer tertza tempus ;

Tempus X hora bona eft : nam Tribus omne

bonum .

Vefbertina fuit , mortalibus incipit agris
Quando guies : hora hæc , hora guietis erat .

Securi ſub vite boni requieſcite Cives !

Hoc cum perfecta elt Principe nata guies .
Si -
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SIBYLLA X. TYBURTINA .
Uber die Geburths⸗Stund der Durchlaͤuchtigſten Braut .

p - ceriina Ofava hora erat , guà heferus fiderearum vigiliarum Primipilus ,
-

Orbi Jguallido accendit jubar , ipså natali horàindicaturus , quam :
Serenifimum Orbi Germanico , accendatar partu hoc lumen . Tn quam temporis cir -

cumftantiam hoc compofuit Tyburtina Syla

EL - LG A AMMA
Wohl ein Durchlaͤuchtigſt Has kan Schwartzen⸗

berg ich nennen /
Weil ihm ein heller Tag / iſtdie ſonſt dunckle Nacht ;

Da Helperus ſonſt pflegt das Ahend⸗Licht anbrennen /
Wannder Thriſt⸗Monath zehlt an ſtunden⸗ uhr die

acht
Gleich einem hellen Licht wurd ( wie man muß bekennen )

Diß Durchlaͤuchtigſte Kind denm Hauß zur
Welt gebracht .

T Ernpori cefife indecorum fibi ratus ingeniofus ceteroguin Amor , Nymphas pro -
duxit patrias , Triadémgue Charitum , Sibylina non minis decate vatrcinem ac

firitu Pythonio aflatam ; ex loco ile , Hymenisgue tempore faufta guæegue augu -
rabantur ; Exordiri voluit

NYMPHA ETLINCANA .
In Locum Sereniffimo Sponfò Natalem .

EZ linga natales illi cunas dedit , S. Bernardi Principis Badenfis aula guondam
nobilis & Jedes ; Urbs hoc uno fatis felix , guod vitam dederit ili Mater E

Patria , quem Patrem Patrie jam veneratur Filia dy ancia , vitámgue rogat pro
[ uis inguilinis , guod Jubjetum docet

EPIGRAMMA .

Nobilis Etlinge fancti quæ Principis aula

Hæc Tibi natale eft Urbs , Lodoice , folum .
Si verum : zatale folum dulcedine cunétos

Ducere , & immemores non finere efle fui ,
Dulcis amor patrie Lodoicum nobilis unquam

Etlinge ,
immemorem non finet efè zuz.

F NYM-
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NYMPHA AUSTRIACA .

Uber die Geburths Stadt der Durchlaͤuchtigſten Braut .

J Tenna , Auftriacis Augufta cunis cunas quoque Sereniffime Sponfe parivit , ut

plurimis . . { Principibus f Patria ; natale : guoque Serenifimeæ , Prin -

cipi noftre folum foret ; quam cautandi materiam fequens dedit l

EPIGRAMMA .
Von Kayſerlichem Thron / von Oeſterꝛeicher Wiegen

Der Fuͤrſten Vatterland / Wien / die der Staͤdten Stadt /

Hat Dich im Fuͤrſten⸗Beth das erſt mal ſehen liegen/
Da Dich die Fuͤrſten⸗Stadt zur Welt gebohren hat ;

Muß fruchtbahre Mutter ſeyn ( der Orth nit kan betriegen )
Die ein ſo fruchtbar Orth hat zur Geburthes⸗Stadt .

. NYMPHA BADENICA ,
in Nomen Serenifjimi Sponfi:

E Sacro aptismatis regeneratus fonte , in paræciali ad S. Martinum Etlinge Ec -

clefå , levantibus Chrifli pauperculis Patrinis , a Collegij Societatis J] Efu

Reore , Parocho p. t . & Baptifta , gloriofò Serenifimi D . Parentis LUDOV ICI

Magni ( cujus beata emoria cæœlo immortalis efè dy terre ) non fine numine Di -

vin infignitus ek nomèze non degener , fed dignus tanto Parente partus » dict uusque
LUDOVICUS ; Jam tum prefjaga divinabat Lucina Sacra , parvum turm

J udovicum annis venientibus non minorem fore. Ludovico

M ad 9 0 , à quocum nomine fanguinem traxifet € r Spiritus , virtutis paterne

genuinus heres ; in quod hoc Nymphe Badenicæ alludebat

EPIGRAMMA .

Ut Lucina Tth : Lodoicum facra Patrinum ,

Indetet , omniſcij ſic voluêre Dij.

Scilicet & Patris Lodoici nomen habere , &

Difcere debueras omen habere Patris. .

Si Lodoice Patris Lodoici parvule Magni

Geſta imitere ; Patris nomen & omen habes .
NYM -
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NYMPHA SCHWARZENBERGICA .
Uber den Nahmen der Durchlaͤuchtigſten Braut .

tina latice , plena myflerijs fortiebatur nomina , Mariæ Jèilícet x

Annæ , Mi Arie
o

quod Syro idiomate Dominam fonat:
Anne

o quod Hebræo etymo interpretatur Grat zofa. Prima becin

ipfo vivendi exordio future vite objervabat prognoflica Nympha Schwartzen -

bergica , Patriæque ſollicita educadit Dominam Gr atiojäm ,
Magni Samuelis parente non minis á cælo fecundatam , quod per hoc indicare
voluit

EPIGRAMMA .
Frolocke Baadner Land/ auch ferner hin wirſt leben ⸗

unter gnaͤdigſter Süͤrſtin und Herrſcherin ;
Dann Annæ

ſchoͤnſter Nahm / ſo ihr der Tauff gegeben/
Hebraͤſch gllaͤdig beiſt / holdſeelig immerhin ;

Maria Syriſch wird verdolmetſcht ( merck es eben )

Ein HocherlaͤuchteFrau / oder Gebietherin .
NYMPHA BOHEMICA .

In locum Hymene jum .
( Kamlovia Bohemorum pre ceteris elea fuit , vel unå hac forte felix , guod

Serenifimas Domos , Badenfem cy Schwartzenbergicam connubial amore jungeret

EPIGRAMMA .

Urbs Urbes inter minimè poftrema Bohemas

Crumlovżá , hac uná { orte beata fuãà !

Sola præele&taeft,quæ jungeretutraque in unum .

Corda , manúsgue , Domósque annulo,amore ,
thoro .

,

Uno conjunxit corda utrague vinculo amoris ,

Annulo utramque manum , thalamo útram -

gue Domum .
u NYM -
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NYMPHA RASTADIANA.
In locum Refidendi electum .

Ocum ipfummet Concordiæ Templum dedit : tedas ibi fgere placuit c > fedem ,

ubi palmas quondam Pax plaztavit : Rafi ad ZUM erat , ' ® rps

g u 1e ÉJs ubi anno ab hinc feptimo Sabaudus Princeps Serenifimus a
“ugE. æ

nius cun Fillar iO Duce,prelininaria jecit, fanxirgue Pacis Ba -
- d enf. $ Íundamenta„Imperium inter Gallidsque . Tandeconnubium SpozfisSerenif :
limis pacificum Raſt adiama Nympha per hoc augurabatur

.

EPIGRAMMA
Rafladij Templum Concordia in urbe guietis

Struxit , ubi Badıcæe Pacas oliva viret .

Pax ubi fæcundas horto plantavit olivas ,
Fixit ibi zba/amo pronuba Luna faces .

Hoc fecunda loco quis: non connubia Spons
Spondeat , & plenos pace , guete dies ?

AGLAIA .
In Annum Hymenæjum .

St ie Chriftiani Seculi decimi [ eptimi primus Jäpravicefmum,guo poh fenata
Quadruplicate Lige fædera fectales fros Caduceatores Camaracum ableg Aea

rani coronata Orbis Chriftiani capita , ad pacificandam tandem vindicandáingue d
Martis turbinibus Europan , pacem inde perpetuam connubio tam pacifico prefa -
giebat Aglaja per hoc fuum

EPIGRAMMA .

Quadruplicata Lige Camaract federa ftringit
Hoc anno : zodus Gordius alter erit .

Ec nexu Domus cft Schwartzbergica vincta

Badenfi ,
Vinculat æterno fœdere ſuavis Amor .

Peclina bina ligent Sponforum vincula bina :
Vincula pacis erunt

,
vincula amoris erunt .

THA -
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THALIA .

In Menſem Hymenejum .
Artius ile fuit , qui Romanis quondam in anno primus ; figuis Rome memſis
clarus triumphis fuit , Martius fuit ; guo & ipjo Matronalia fefta celebraban -

tut gnis quogue , qui immortalis appellabatur , hoc menfe novus in Arå Vefe. 4 fole accendebatun , quein , Veflales virgines fervabant ; in hunc hoc T halia feripfit

EPIGRAMMA .
Primus Romani , qui menſis Marlius anni ,

llle Zz ? primus menlis amorss erat .

Hoc dedit Athletis Lauros , & Romazriumphos ,
Hicque zibi Lauros , menfis ab hofte dabit .

Hoc immortalis Veſtæ flagrat ignis in arà , &

Cor tibi perpetuis ignibus uret amor .

EUPHROSINE .
In Diem Hymenæejum.

pD% erat Menfis pof denam bis fecundo tertia , quå Romanorum putes Martiand
. propofitum elutabatur bravium incitato eguorum curfu , uade babita ncam -

po Martio Sacra nomen Jortiebantur : Ffa Eguilia ; € quia Ecclefia annuam hoc
ipfo die S. Nicephori agebat memoriam , hoc Euphrofine oùtulit

EPIGRAMMA
Propoſitum luce hâc per Æguzlia fefta bravium

In Martis campo vi &or habebat eguo .

Quor feret hæc Martis Badenfis Martia proles ,
Martio X in campo tam generolus Egues ?

Hoc voluit fan &tus fpondere Mzcephorus omen :

Sis Lodoice NIKHZ plurimæ ab hofte poroz ,

U 2 Fatici .
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Hricinij Jui bene ominofi penfam abfolverat augur Sibylarum Nympharúmgue

chorus ; tum fua quoque cordium tribúta penfuri ac vota , fidelium Jubditorum

civiúmgue Genioli , in aufpicatifimum Serenijimorum Principum Sponjorum con -

nubium , alternis hec choris fua decantabant animorum [enfa, .
`

Die unterthaͤnigſteLand⸗Nymphen / und Provintz Herolden⸗Schaar
huldiget ihren Durch laͤuchtigſten Lands⸗Fuͤrſten / und wuͤnſchet in Chor -

weiß abgeſungenen Verſen ein höͤchſt⸗geſeegnete/ fruchtbare / beglůckte /
glorreiche / und lange Regierung .

HYMEN .

Land⸗Nymphen Ghor

In unumſchraͤnckte Jahr

Duͤſterer Himmel dich erhell

Auß gewüͤlckter Himmels⸗Matten
Jage dunckele Todes⸗ Schatten :

Trolle dich ſchwartzer Sturm⸗Geſell:
Finſtere Unſtern Unglücks⸗Lichter
Huͤllet ein eure Nacht⸗Geſichter;

Euch verguͤnſtiget hier kein Stell

Diß Treu⸗vermaͤhlte Fuͤrſten⸗Paar .

2 ,

In unumſchraͤnckte Jahr

Trockener Himmel / Flammen Sitz /
Angefeurete Strahlen⸗ Braͤndte

Welt von Baadiſchem Stam̃ Baum wende ;

Düͤrrende groſſe Sonnen⸗Hitz /
So beſafftete Aeft macht dorren

Macht die gruͤnende Baͤum zu ſtorren/
Kuͤhle mit Krafft / mit Safft beſpritz

Diß Treu⸗vermahlte Fuͤrſten⸗Paar⸗

3.

In unumiſchraͤnckte Jahr
Trauriger Himmel / Wolcken⸗Wend /

Was den menſchlichen Leib und Seelen

Beunruhigen kan und quaͤlen /

Wanne von hinnen ewige Zeit!
Seuch / den Hoͤlliſchen Siegs⸗Tags⸗Nahmen
Peſt / den gifftigen Toden⸗Saamen ;

Nimmermehr krancke einigesRed
Diß Treu⸗vermaͤhlte Fuͤrſten ⸗Paar⸗

4

In unumſchraͤnckte Jahr
Sturmiger Himmel / Wellen⸗Meer /

Wann Fried - Háffige Cand⸗Rebellen

In gepantzerte Ruͤſtung ſtellen

Eyferne Kriegs⸗Rott , Staͤblen⸗Heer;
Oer Blutgierigen Moͤrder⸗Waffen /
Mit Mord⸗vrennenden Fackel · Straffen /

Truͤmmere Wuth⸗und MordGewehr
Diß Treu⸗ vermaͤhlte Fuͤrſten⸗Paar.

Provinz Herolden Chor

Cx š

I unumſchränckte Jahr
Heiterer Himmel / Sternen⸗Schantz

Mit verguͤldeten Sonnen⸗Strahlen

Dein belichtete Bahn woll ſt mahlen /
Und verdoppelendeinen Glantz !

Woll ſt mit guͤnſtigen Gnaden⸗Blicken

Heitere Taͤg und Zeiten ſchicken/
Scheinbar und Durchlaͤucht machen gantz

Diß Treu⸗vermaͤhlte Fuͤrſten⸗Paaͤr .

r zA f ,

In unumſchraͤnckte Jahr
Fruchtbarer Himmel , Feuͤchte Au /

Gieſſe fruchtbare Gnaden⸗Regen /
Flieſſe guͤldenen Goͤtter⸗Seegen

Silbernen Perl und Mayen⸗Thau ;

Biß gefuͤrſtete Bluͤh und Schoſſen
Viel und ohne Zahl Zweich entſproſſen
An dem Baadiſchen Stamm anſchau

Diß Treu⸗vermaͤhlte Fuͤrſten⸗Paar .

3·

In unumſchraͤnckte Jahr
Luſtiger Himmel / Paradeyß ⸗

In beſtaͤndigen G ſundheits Freuden /
In befroͤlichten Lieblichkeiten

Fuͤhre durch dieſe Cebens Reyß⸗
Biß vergnuͤget im Alter ſich freue /
Ja die Jugend im Alter erneue /

Alsdann am Haupt wie Schnee ſo weiß
Diß Treu⸗vermaͤhlte Fuͤrſten ⸗Paar.

3

In unumſchraͤnckte Jahr
Friedſamer Himmel Ruh⸗Gezelt /

Jetz unſterblichePalmen Zweige /
In Sieg⸗Craͤntzelein Oel⸗Zweig neige/

Pflantze im Lieb⸗und Friedens - Feld :
Daß in ewiger Ruh / und Frieden

Durch Kein Zwiſchtigkeit werd geſchieden
Gang Ein⸗verleibt/ und Ein beſeelt

Diß Treu⸗vermaͤhlte Fuͤrſten⸗Paar .

se Jn
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ja In unumſchraͤnckteJahr In unumſchraͤnckteJahr

Kuglender Himmel / Unruh⸗rund / Ewiger Himmel / Zeit⸗Ubr⸗Rina /
Dein leicht⸗rollende Angeln haͤmme / - Wie lang drehen ſich und umbtreiben
Drin bald wechslenden Gluͤcks⸗LCauffſtaͤne ; Wird die guͤldene Sonnen⸗Schliben /

Stelle mit neuͤſt erdichtem Fund Allſo lang neue Jahr beybrina .
Dieverlaͤngerte Jahrsfriſt⸗Zeiten ; Biß unzaͤhlige Jahr erlebend /

Daß erlebe in ſtaͤten Freuden Ohn des Alterthums Unluſt ſchwebend /
Guͤldene Taͤa/ und Glldene⸗Stund / Eunoliches Schwan Valet abſing k

Oiß Treu⸗vermaͤhlte Fuͤrſten- ⸗Paar. Diß Treu⸗ vermaͤhlte Fuͤrſten⸗Paar.

In unumſchraͤnckte Jahr . In unumſchraͤnckte Jahe
Sinckender Himmel / Firmamnent / Hoͤhetter Himmel allezeit

In vertiefete Thal nit neige/ Annoch boͤhere Staffel zeige /
Auff ehbobene Gipffel ſteige : FBiüß den boͤchſten Gipffel erreiche

In der Hoͤh' leg ' das Fundament : Baadiſcher Ruhm und Herllichkelt ;
Niemal ernidrige / allzeit erhoͤhe / Biß geeroͤneten Haͤuptern sleiche
Daf in befåndger Glori how : ehe Thron und Seepter Sttz beſteige

Gig in den Todt und der Welt. End. - Herion in alle Ewigkeit r
Diß Treu⸗ vermaͤhlte Fuͤrſten⸗ Paar . Diß Treu⸗vermaͤhlte Fuͤrſten⸗Pagk.

Bſoluta jam erant omnia , eùn Bumilis adrepebat pufo , qni Etlineane . Wii
> phe pedifeguus venerat Ephæbus ; talari ile tunicā >

infutum : aureo ad . pe
Gas filo gekabat JESU nomen , agnitus è faro hoc infigni Collegij Societatis JE
SU Etlingani Geniolus . Sua quoque tefaturus animi gaudia ; communis l is
ordinem rudi ' cerufaà in pueilarem exceperat ; G que Nymphe vota corde ac . ore

deprompfèrant , reverenti calaina charte mandûrat , guam in grati animi t A
Sam Serenifimis Sponfis Principibus demififimè obtulit , dy finis loc hoc Subferipfie

rongſtichon : firey

Nobl l - Par VIVa t Sponſo proba
m

a Plenora gloat, a

| E fsB K : tV o: Sponha Alah

eiD
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EPIGRAMMA . .
ad Leclorem Benevolum.

en Principibus quå fint ab Origine nati , o

“ Ardua res multis , res mihi vifa levis
Non Proavis , Aa Atavisve ego nominafin go :

Dant genus, & veterů dant monumentaDomos.
Sit procul erranti calamo malè tangere Chriſtos:

Salvo hæc ſcripta volo jure cuique ſuo .

Quæ penes Auctorem eſt , tibi tuta eſt : tutior illa,Quz penes Auctores , ſit tibi , Amice , fides .

Ad pœnam libri , vin ? provoco : curta ſoppeller
3

Eft tibi librorum ? Bibliotheca patet .

Quin: fi nota minùs tibi nomina , fuggero librósg; g

Au&torésque>
ſuis quæque citata locis,

A U CTORES .
E quibus þhþæc coledta .

Andreas Ratisbonenſis . Joannes Hübner . I. 6 . p. 6 .

Aventius . Bertius . Luitprandus Ticin . Hiſtor . Europ .ſui Lge.4 .

Blondellus in Præfat. Apologet. Geneal. Fr. Münfterus , 1. 3 . c . 102 .

Beſoldus in Nomicopolit . l . i . diſſert . 12 . n . 13 . Pontus Heuterus in Tr . de Hipa . orig. c . 8:

Brunnerus Annal . Bojcor. p2 : h7 . Petrus Gnodalius in ſuã edit. repent . vulg,Baſil .l. 2 .

Caſpar Bruſchius in Catal . Epiſc . Conſtant . Rittershuſius in ſuà Geneal . Seinsh . & Schyvarzenb
Conrad . Diñerus de ortu & vita . Georg. àSeinsh , Rixnerus Lib . de Torneamentis .
Cyriacus Spangenberg . in Chron , Henneberg. l2 . Rebdorffius .

Cruſius . p . 3. Annal . Suevic . I. 12 . c . 13 . Spenerus in inſigni Theorid . I . 2 . c . 8 f .

Dreſſerus . Schurꝛfleiſchius . diſſert . de rebus Badenſ . th . 22 .

Elias Reuſsnerus . Thuan . Hiſtor . l . 109 . p . 454 .
Felix Fabr . lib . 1 . hiſtor . Suev . €. 20 . Trithemius . Chron . Sponheim. A. 1462 .
Gaſſendus de vità Peiresky . l, 2 . p . 102 , Torellus Saroina .

Helvvich . de Diſs . Mog. p.48 . K 89. Vignierus in Chron . Burgund , fub . . 68g5
Irenicus in Exeges , German , A

Wolff . Lazius,de Gent , migrat . 1, 8 ,

Imhoff in Notit . Rom . Imperij. Sic . &c . Scc .

Joannes Adlzreiter in Annal . Bojc, p . 2 . L 12 .

à mg ( 0 ) Soka
f ?
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